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Großheyogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 6. September 1883.

1. Vorstellung im Abonnement.

Die
Verschwörung des Fiesco

zu Genna.

Ein republikanisches Trauerspiel in 6 Akten von Friedrich von Schiller.
Personen

Andreas Doria, Doge von Genua..
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.
Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung ....
Verrina, verschworener Republikaner.
Bourgognino, Verschworener.

Sacco"0' ^ Verschworene
Loinellino, Gianettino's Vertranter.
Zenturio, l.
Zibo, Mißvergnügte.
Asserato, s.
Romano, Maler.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.
Deutscher der Herzoglichen Leibwache.
Erster i . . ..
Zweiter aufrührerischer Bürger.
Dritter s.
Leonore, Fiesco's Gemahlin.
Julia, Gräfin, Wittwe Jmperiali, Doria's Schwester ....
Rosa, ) Leonoren's.
Arabella, j Kammermädchen.
Ein Page.

Wachen

Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.
Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Herr Hopstock.
Herr Droescher.
Herr Nhil.
Herr Krähl.
Herr Wolf.
Herr Herold.
Herr Eichholz.
Herr Seydelmann.
Herr Wiegand.
Herr Langen.
Herr Henske.
Herr Bernhard.
Herr Benda.
Herr Stein.
Herr Tritschler.
Herr Brandhorst.
Herr Sigl.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Weinert.
Fräul. Schenk.
Fräul. Jmmisch.
Fräul. Stutz.
Herr Fried.
Herr Brandhorst.
Herr Mohr.

«I« III 3. V«»II IO Hli iiiit«».
Beurlaubt: Herr Schumacher.

HM" "dR
Valconsitz I. Rang Älli. 10 Pf.

t'ogcnsih I. Rang 3 - 60 -

Parquetsitz .... 3 - 60 -

Pargnetlogensitz. . 3 Alk. 60 Ps.

AlittelplahII.Rangl - 60 -

Fogensitz II. Rang 1 -- 60 -

Parterrellt! .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— -- 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 8. September 1885.

2. Vorstellung im Abonnement.

Bürgerlich und Romantisch.

Lustspiel in 4 Acten non Lauern seid.

Personen:
Präsident von Stein.Herr Kräht.

Baron Ringelstern.Herr Droescher.

Rath Zabern.Herr Eichholz.

Die Räthin.-.Frau Lanz.

Cäcilie.Frau Droescher.

Fritz.Adolph Mohr.

Sittig.Herr Herold.

Katharine von Rosen.Fräul. Weinert.

Ernestine.Fräul. Nennstiel.

Unruh.Herr Seydelmann.

Samuel.Herr Henske.

Babette.Fräul. Stutz.

Kammerdiener des Präsidenten . ..Herr Stein.

Die Handlung spielt an einem Brunnen- und Badeort und dauert drei Tage.

sMaelo «li m A. von IO lliiiiiti ii.

MW"
Dalconsitz I. Rang 3 NU-. 10 Pf.
Pogenfitz I. Rang 2 - 60 -
parquetfitz . . . . 2 - 60 -

Beurlaubt: Herr Schumacher.

8 8 SI» KBr SL
pargnetlogensitr. . 2 Mir. 60 Pf.
ÄlitteipIahII.Raiig I - 60 -
Logenlitr II. Rang 1 - 60 -

8«: "MU
parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater...— - 60 -
Gallerie.— - 30 -

Rajfeöffnnng b's Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'j, Uhr.

JE" Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Thcatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr an.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 10. September 1885.

3. Vorstellung im Abonnement.

Die Waise aus Lowood.

Schauspiel in 8 Abtheilungen und 4 Acten von CH. Birch--Pfeiffer.
Erste Abtheilung (in 1 Aet):

.1 r» i> « .
Personen:

Mistreß Sarah Reed, eine reiche Wittwe.Frau Benda.
John (15 Jahre alt), ihr Sohn ..Fräul. Stutz.
Kapitaiu Henry Whytfield, ihr Bruder.Herr Hopstock.
Doctor Blackhorst, Vorsteher einer Waisenstiftnng.Herr Benda.
Jane Eyre (16 Jahre alt), eine Waise.Fräul. Kuhlmann.
Bessie, Bonne iin Hanse der Mistreß Reed.Frau Lanz.

Die Handlung spielt auf Gateshead, dem Gute der Mistreß Reed.

Zweite Abtheilung (Charaktergemälde in 3 Arten):

Personen:
Lord Rowland Rochester.Herr Nhil.

Lady Clawdon.Fräul. Hager.

Lord Clawdon... Herr Bernhard.
Clarisse, beider Tochter.Fräul. Jmmisch.
Francis Steenworth, Baronet.Herr Langen.

Edward Harder, Esquire .Herr Henske.
Mistreß Reed.Frau Benda.

Lady Georgine Clärens, Wittwe.Fräul. Weinert.

Kapitain Henry Whytfield.Herr Hopstock.
Mistreß Judith Harlcigh, Rochester's Verwandte.Frau Dietrich.
Jane Eyre...Fräul. Kuhlmann.
Adele, ein Kind von acht Jahren i.Agnes Stephan.

P°°le in Rochester's Hause.Fräul. Grube.
Sam, Diener t ^ ".Herr Seydelmann.
Patrick, Reitknecht '.Herr Tritschler.

Die Handlung spielt acht Jahre später als die erste Abtheilung, auf Thornfield-Hall, einem Gute Rochester's.

«li m 1. IO 11iimt<ii.
Beurlaubt: Herr Schumacher. Krank: Herr Wolf.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 91-2 Uhr.

Im Theater gefunden: Ein weißes Taschentuch.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 11. September 1885.

4. Vorstellungim Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Wegen Krankheit des Herrn Wolf statt der angekündigten Vorstellung:
i'

Lustspiel in 5 Acten von Adolf L'Arronge.

Personen:

Leopold Griesinger, Juwelier.Herr Seydelmann.
Julie, dessen Tochter ..Fräul. Weinert.

Max von Boden, deren Gatte.. Herr Droescher.

vr. Ferdinand Klaus .Herr Benda.

Marie, Griesinger's Schwester, seine Frau.Frau Dietrich.

Emma, deren Tochter .Frau Droescher.
Refcrendarius Paul Gerstel.Herr Herold.

Marianne, Haushälterin bei Griesinger.Frau Lanz.

Lubowsky, Kutscher ) . . ^ ^ .Herr Eichh'olz.
Auguste. Dienstmädcheu j ^ Klaus.F^ul. Peterson.
Frau von Schlingen.Frau Benda.

Anna.Fräul. Schenk.

Behrmann ..Herr Hopstock.

C°lm°r, ! Bauern.Herr Stein.
Jakob, säuern.Herr Bernhard.
Eine Kammerjungfer.Fräul. Langow.

Ein Stubenmädchen .Fräul. Jmmisch.
Ein Lohndiener, eine Köchin, ein Kutscher.

il« m 3. I*rr,i80 von 4O ^linutoii.
Beurlaubt: Herr Schumacher. Krank: Herr Wolf.

WM"
Dalconsttr I. Hang 3 Mir. 10 Pf.
Logenfilr I. Rang 2 - 60 -
parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogenfih. . 2 Mir. 60 Pf.
ÄlitttlplahII.Rang l - 60 -
cogeiilih II. Rang 1 - 60 -

parterrefch .... 1 MH. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallene.— - 50 --

1 .
2 .
3.

Kasseöffmmg 61. ^lhr. Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr.
Der Billetverkans findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von
3 Uhr an.

§

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. September 1883.

3. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

ie Leibrente.

Schwank in 5 Acten von G. v. Moser.

Personen:
Otto Körner, Rentier.
Jenny, seine Tochter.
Georg Hartwig.
Schmoll, ) Inhaber eines Agentur- .
Kratzer, s und Commissions-Geschäftes.
Frau Kalmus.
Gertrud, Näherin, ihre Nichte.
Wilhelm Stöckel, Schlosser.
Zippe, Buchhalter bei Schmoll und Kratzer.
Winkler.
Ein Taxator.
Diener bei Körner.
Ein Dienstmann.

Das Stück spielt in einer großen Stadt.

Herr Eichholz.
Frau Droescher.
Herr Droescher.
Herr Benda.
Herr Hopstock.
Frau Lanz.
Fräul. Nennstiel.
Herr Herold.
Herr Seydelmann.
Herr Bernhard.
Herr Stein.
Herr Tritschler.
Herr Brandhorst.

Wegen nothwendiger Beurlaubung des Fräul. Wisthaler hat Fräul. Nennstiel die Rolle
der „Gertrud" schnell übernommen.

3 von IO
Beurlaubt: Fräul. Wisthaler, Herr Schumacher. Krank: Herr Wolf.

HM" r» 8 8 v » I» r « » 8 « :
Valconsitz I. Na,lg 3 Mir. 10 Pf.
Logensiß I. Rang 2 -- 60 -
parquetfitz .... 2 - 60 -

parquetlogensttz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelpiahII.Rangl - 60 -
Oogcnllh II. Rang 1 - 60 -

partcrresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.- - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Nhr Ende gegen 10 Uhr.
NM" Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr an.__
Im Theater gefunden: 1 Armband, 1 Damenregenschirm,1 Herrenregenschirm.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 15. September 1885.

6. Vorstellung im Abonnement.

Schauspiel in 5 Auszügen von Gustav Freitag.

alentine

Personen:
Der Fürst.Herr Droescher.

Prinzeß Marie.Fräul. Kuhlmann.

Valentine, Freiin von Geldern.Fräul. Weinert.

Minister von Winegg.Herr Krähl.

Graf Woening.Herr Wiegand.

Hofmarschall von der Gurten.Herr Hopstock.

Lieutenant von Stolpe.Herr Herold.

Rath Müller . ..Herr Seydelmann.

Georg Winegg, unter dem Namen Saalfeld.Herr Nhil.

Robert, i ..Herr Stein.

Johanna, im Dienste der Baronin Geldern.Fräul. Grube.

Eine Kammerfrau s.Fräul. Langow.

Benjamin, Spitzbube.Herr Benda.

Ein Harfner.Herr Eichholz.

Seine Tochter.Fräul. Schenk.

Der Zigeuner.Herr Bernhard.

Der Schließer des Gefängnisses.Herr Brandhorst.

Erster Cavalier.Herr Langen.

Zweiter Cavalier.Herr Tritschler.

Ein Bedienter.Herr Sigl.

Damen des Hofes. Bediente. Kellner. Wachen.

Das Stück spielt in der Sommer-Residenz eines Fürsten-Hofes.

>!itli <I«III 3. von IO iliiiiiioii.

Beurlaubt

HE
Valconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Pogenjlh I. Rang 2 - 60 -
Parquetsttz . . . . 2 - 60 -

: Fräul. Wisthaler. Krank: H

WGSILprSL
Parquetlogensitz. . 2 MH. 60 Pf.
MittelpIahII.Rangl - 60 -
Logenstlr II. Rang 1 - 60 -

?err Wolf.

8«: "ME
Parterresttz .... 1 MH. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerie.— - 80 -

Kasseöffnung 6'g Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende vor 10 Ahr.

NE" Der Billetverkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr an.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



HE"K

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 16. September 1883.

HM" Mit aufgehobenem Abonnement, zu ermäßigten
Preisen, für Auswärtige. "MU

ie Leibrente.

Schwank in 5 Acten non G. v. Moser.

Personen:
Otto Körner, Rentier.Herr Eichholz.

Jenny, seine Tochter.Frau Droescher.

Georg Hartwig .Herr Droescher.

Schmoll, i Inhaber eines Agentur- .Herr Benda.

Kratzer, j und Conlinissions-Geschäftes.Herr Hopstock.

Frau Kalmus.Frau Lanz.

Gertrud, Näherin, ihre Nichte.Fräul. Nennstiel.

Wilhelm Stöckel, Schlosser.Herr Herold.

Zippe, Buchhalter bei Schmoll und Kratzer.Herr Seydelmann.

Winkler.Herr Bernhard.

Ein Taxator.Herr Stein.

Diener bei Körner.Herr Tritschler.

Ein Dienstmann. Herr Brandhorst.

Das Stück spielt in einer großen Stadt.

«lein L voii IO lliiiiit«».
Beurlaubt: Fräul. Wisthaler. Krauk: Herr Wolf.

Balconlitz I. Rang 2 Alb. — Pf. parqnrtlogensch . . 1 Mir. 60 Pf. partcrrefitz . . . . 1 Mir. — Pf.

Logensih I. Rang 1 - 60 - MittclplahII.Rang I - 10 - Amphitheater . . . — - 50 --

parguetsch .... 1 - 60 - Logenfch II. Rang 1 - 10 - Gallerie. - 40 -

NasseSffnung 5^ Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende nach lll, Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 17. September 1885.

7. Vorstellung im Abonnement.

Ein Schritt vom Wege.

Lustspiel in 4 Acten von Ernst Wiehert.

Personen:
Arthur von Schmellwitz, Gutsbesitzer.

Ella, seine Frau.

Kurt von Hageln, deren Bruder.

Egon, ein Reisender.

Or. Rathgeber, Badearzt.

Busch, Badecommissarius und Polizei-Verwalter in Kieferthal

Schncpf, geheimer Registrator,

Clotilde, seine Frau

Bertha, seine Tochter,

Blanknagcl, Kanfmann

Rosette Hasenklein, Vorsteherin

eines Damenpensionats ..

Peter Schnips, Kellner im Gasthof „zum goldenen Tannenzapfen" daselbst . .

Ein Führer..

Ein Hirte.

Ein Polizeidiener. <

Ein Postbote.

Ein Blumenmädchen.

Badegäste.

Ort der Handlung: Bad Kieferthal im Fürstenthum Sulzingen und

Badegäste in Kieferthal

Herr Nhil.

Fräul. Weinert.

Herr Herold.

Herr Droescher.

Herr Seydelmann.

Herr Hopstock.

Herr Benda.

Frau Lanz.

Frau Droescher.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Herr Wiegand.

Herr Bernhard.

Herr Stein.

Umgegend.

^ rrr l» «lim L von IO ^ILiruliii.
Beurlaubt: Fräul. Wisthaler. Krank: Herr Wolf.

HM"
Lalronsttz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Oogensitz I. Rang 2 - 60 -

parguetsitz .... 2 - 60 -

parguctlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Älittelplatzll.Rang I - 60 -

logen sitz II. Rang 1 -- 60 -

partcrrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Galterie.— - 80 -

Kajfeöffnung 6^ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

WM- Den Garderobe-Empfängern ist streng untersagt, für ihre Dienst¬
leistungen eine Vergütung anzunehmen.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 2V. September 1885.

8. Vorstellung im Abonnement.

Romeo und

Trauerspiel in 5 Aufzügen non Shakespeare, nach A. W. von Schlegels Aebersetzung
bearbeitet von 0r. Eduard Devrient und vr. Otto Aevrient.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.
Graf Paris, Verwandter des Prinzen.

Cap'ulet^' ^ Häupter zweier feindlichen HäuserRomeo, Montague's Sohn.
Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.
Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund..
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.
Capulet's Oheim.
Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.
Balthasar, Romeo's Diener...

Gregorio ^ Bediente Capulet's
Abraham, Bedienter Montague's.
Ein Page des Paris.
Ein Apotheker.
Gräfin Capulet.
Julia, Capulet's Tochter.
Julia's Amme.
Bürger von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Anfang des

Herr Krähl.
Herr Herold.
Herr Stein.
Herr Benda.
Herr Wolf.
Herr Droescher.
Herr Wiegand.
Herr Hopstock.
Herr Sigl.
Herr Devrient.
Herr Langen.
Herr Eichholz.
Herr Tritschler.
Herr Bernhard.
Fräul. Stutz.
Herr Haas.
Frau Benda.
Fräul. Kuhlmann.
Frau Dietrich.

5. Aufzug's zu Mantua.

Die neue Dekoration (Julia's Gemach im 4. Jet) von Herrn Hostheatermaler Mohr-

mann. Die neuen Lostüme von Herrn Obergarderobier Stephan und der Garderobiere

Frau Dannenberg. _

DE" -WD
Aach dem ersten Acte: Zwiegespräch von H. Hofmann.

„ „ zweiten „ Notturno von Manns.
„ „ dritten „ Präludium und Introduction aus: Romeo und Julia, von

Gounod.
„ „ vierten „ Maurische Trauermusik von Mozart.

«li m 2. I':»»*« von IO
Krank: Frau Droescher.

KasUnpreise wie gewöhnlich.
Kajftöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 22. September 1883.

9. Vorstellung im Abonnement.

alentine.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freitag.
Personen:

Der Fürst.Herr Droescher.

Prinzeß Marie.Fräul. Kuhlmann.

Valentine, Freiin von Geldern.Fräul. Weinert.

Minister von Winegg.Herr Krähl.

Graf Woening.Herr Wiegand.

Hofmarschall von der Gurten.Herr Hopstock.

Lieutenant von Stolpe.Herr Herold.

Rath Müller..Herr Seydelmann.

Georg Winegg, unter dem Namen Saalfeld.Herr Nhil.

Robert, i.Herr Stein.

Johanna, im Dienste der Baronin Geldern.Fräul. Grube.

Eine Kammerfrau, f . ..Fräul. Langow.

Benjamin, Spitzbube..Herr Benda.

Ein Harfner.Herr Eichholz.

Seine Tochter.Fräul. Schenk.

Der Zigeuner.Herr Bernhard.

Der Schließer des Gefängnisses.Herr Brandhorst.

Erster Cavalier..Herr Langen.

Zweiter Cavalier . . ..Herr Tritschler.

Ein Bedienter.Herr Sigl.

Damen des Hofes. Bediente. Kellner. Wachen.

Das Stück spielt in der Sommer-Residenz eines Fürsten-Hofes.

> r»<li «li m 3. > <»» IO

r» x « ii i» i « i * « : "ME
Aalconlitz I. Rang 3 Mit. 10 Pf.
Pogenlih I. Rang 2 - 60 -
parquetsttz . ..." 2 - 60 -

parguetlogenlitz . . 2 Alk. 60 Pf.
Äiittelplatz II. Rangt - 60 -
Pogenlitr II. Rang 1 - 60 -

parterresitr .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 0^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nur 10 Uhr.
WM" Den Garderobe-Empfängern ist streng untersagt, für ihre Dienst¬

leistungen eine Vergütung anzunehmen.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 24. September 188».

10. Vorstellung im Abonnement.

Die Leibrente.

Schwank in 5 L^cten non G. v. Moser.

Personen:

Ltto Körner, Rentier.

Jenny, seine Tochter.

Georg Hnrtwig.

Schmoll, s Inhaber eines Agentur- .

Kratzer, s und Commissions-Geschäftes.

Frau Kalmus.

Gertrud, Näherin, ihre Nichte'.

Wilhelm Stöckel, Schlosser.

Zippe, Buchhalter bei Schmoll und Kratzer.

Winkler..

Ein Taxator...

Diener bei Körner.

Ein Dienstmann.

Das Stück spielt in einer großen Stadt.

Herr Eichholz.

Frau Droescher.

Herr Droescher.

Herr Benda.

Herr Hopstock.

Frau Lanz.

Fräul. Nennstiel.

Herr Herold.

Herr Seydelmann.

Herr Bernhard.

Herr Stein.

Herr Tritschler.

Herr Brandhorst.

ll«i» 3. ^«1«; von IO HUiLUtSii.

» 8 8 « » I» r « > 8 « :
Dalconsitz I. Rang 3 Alk. 10 Pf. parquctlogenlih. . L Alk. 60 Pf. parterrelitz . . . . 1 MI-. 30 Pf.

Logensih I. Rang L - 60 - Mittclplatzll.Rang I - 60 - Amphitheater. . . - - 60 -

parquetsitz . . . . L - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. - 50 -

Nasseöffnmig tis, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9
Im Theater gefunden: 1 Schlüssel, 1 schwarzer Glacehandschuh, 1 Paar graue Handschuhe, 1 weißes

Taschentuch.

Der Billctverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von
3 Uhr an.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 25. September 1885.

11. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Original-Lustspiel in 4 Kcten von N. Kneisel.

Personen:
Gabriele von Wessenborn.Fräul. Weinert.

Baron Wendelin von Wessenborn, ihr Oheim.Herr Seydelmann.

Professor Hermann Hochstedt. Baumeister.Herr Nhil.

Gerda, seine Schwester.Fräul. Kuhlmanu.

Ewald Gablitz, Rentier.Herr Herold.

Hielmar Thorild, Gutsbesitzer aus Schweden.Herr Droescher.

Bankier Grevenstein.Herr Bernhard.

Frau Grevenstein, dessen Gattin.Fräul. Grube.

Anna, beider Tochter.Fräul. Stutz.

Fräulein von Körnitz.Fräul. Langow.

Fräulein von Gerhardt.Fräul. Jmmisch.

Herr von Tauber.Herr Wiegand.

Ör. Vollrath, Badearzt.Herr Eichholz.

Frau Roemer, Hausbesitzerin.Frau Dietrich.

Ottilie, ihre Tochter..Fräul. Größer.

Hans, Jäger > . Dienste Gabrielen?.Herr Schumacher.
Lottchen, Kammermädchen ) ' ' .Fräul. Nennstiel.

Ein Telegraphenbote.Herr Brandhorst.

Der zweite Act spielt in einer großen deutschen Stadt, die übrigen Acte spielen in dem nahe gelegenenen

Badeorte Moritzbrunn.

«li m 2. 1*r»ii8« von IO lliiiiil««.

HW" r» 8 8 « » I» r v L 8 v : -HW
Dalconlltz I. Aang 3 Mir. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
parquetsttz . . . . L - 60 -

parquetlogensitz. . 3 MK. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 60 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

^Kajfeöffmmg 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr Ende nor 10 Uhr.
Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von
3 Uhr an.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 27. September 1885.

12. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

oder

Die Negimentstochter.

Komische Oper in 2 Auszügen. Aach dem Französischen der H. H. Saint Georges und
Vaizard non Fr. Blum und Anderen. Musik von Donizetti.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Die Marchese von Maggiorivoglio.. Frau Dietrich.
Die Herzogin von Craquitorpi.. Fräul. Grube.

Marie, Marketenderin ).Fräul. Wisthaler. '

Sulpice, Sergeant des 2. französischen Grenadier-Regiments.Herr Krähl.

Ein Korporal >.Herr Brandhorst.

Hortensio, Haushofmeister ) . Marckeie.Herr Eichholz.

Annette, Kammermädchen s ^ .Fräul. Schenk.

Tonio, ein Welschtyroler.Herr Hopstock.

Ein Notar.Herr Stein.

Welschtyroler. Landleute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.

Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 1810, der zweite Act 1 Fahr später auf dem
Schlosse der Marchese.

_ «Lvn» 1. 1*rrii^ vor» Ltt lIZiiLitvii.

HM" Textbücher find an der Kaffe zu haben.

Dalconlrtz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
parquetfitz . . . . 2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII. Rangt - 60 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . .
Amphitheater.
Batterie....

1 Mir. 30 Pf.
- - 60 -
- - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Im Theater gefunden: Eine Tuchnadel.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 29. September 1885.

13. Borstellung im Abonnement.

Die Neuvermählten.

Farnilien-Gemäldein 2 Akten nach Vjörnstjerne Vjörnlon von I. Voges.

Personen:
Der^Amtmann.Herr Benda.

Dessen Gemahlin.Frau Dietrich.

Laura, beider Tochter.Frau Droescher.

Aksel, ihr Mann.Herr Wolf.

Mathilde, Laura's Gesellschafterin.Fräul. Weinert.
Ein Diener .Herr Fried.

Ein Mädchen.Fräul. Hager.

Der erste Akt spielt in der Wohnung des Amtmann's. Der zweite Akt 1 Jahr später in der Residenz, in

Aksel's Wohnung. Zeit: Die Gegenwart.

Hierauf:

Das Schwert des Damocles.

Schwank in 1 Akt von G. zu Antlitz.

Pe r s o n e n:
Kleister, Buchbindermeister.Herr Eichholz.

Selma, seine Frau.Frau Lanz.

Philippine, seine Tochter.Fräul. Größer.

Fritz, Lehrjunge.Fräul. Wisthaler.

Karl Stahlfeder, Elementarlehrer.Herr Herold.

WM' LLrk88i«iwz»»'vL8v:
Valconsitz I. »lang 3 Mir. 10 Pf.

Logensiß I. Rang 2 - 60 -

Parquetsitz .... 2 - 60 -

parqnetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

MittclplahII.Rang I - 60 -

Pogensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mtz. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Rnsseöffnimg 6'- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9>2 Ahr.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas mit Futteral, 1 weißes Taschentuch, gez. L. so.

UM" Der BiUetverkans findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar: ^

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr an.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 1. Oetober 188S.

14. Vorstellung im Abonnement.

Die Waise aus Lowoob.

Schauspiel in 2 MtlMungen und 4 Acten von CH. Dirch-Pfeifser.
Erste Abtheilung (in 1 Aet):

^ «
Personen:

Mistreß Sarah Reed, eine reiche Wittwe.Frau Benda.

Jahn (15 Jahre alt), ihr Sohn.Fräul. Stutz.

Kapitain Henry Whytfield, ihr Bruder.Herr Hopstock.

Doctor Blackhorst, Vorsteher einer Waisenstiftung.Herr Benda.

Jane Ehre (16 Jahre alt), eine Waise.Fräul. Kuhlmann.

Bestie, Bonne im Hause der Mistreß Reed.Frau Lanz.

Die Handlung spielt auf Gateshead, dem Gute der Mistreß Reed.

Zweite Abtheilung (Charaktergemälde in 3 Aeten):

Personen:
Lord Rowland Rochester.Herr Nhil.

Lord Clawdon.Herr Bernhard.

Lady Clawdon.Fräul. Hager.

Clarisse, beider Tochter . . ..Fräul. Jmmisch.

Francis Steenworth, Baronet.Herr Langen.

Edward Harder, Esquire.Herr Henske.

Mistreß Reed.Frau Benda.

Lady Georgine Clärens, Wittwe.Fräul. Weinert.

Kapitain Henry Whytfield.Herr Hopstock.

Mistreß Judith Harleigh, Rochester's Verwandte.Frau Dietrich.

Jane Eyre.Fräul. Kuhlmann.

Adele, ein Kind von acht Jahren l.Agnes Stephan.

Gratia Poole in Rochester's Hause.^"rube.
Sam, Diener l ^ .Herr Seydelmann.

Patrick, Reitknecht !.Herr Tritschler.

Die Handlung spielt acht Jahre später als die erste Abtheilung auf Thornfield-Hall, einem Gute Rochester's.

Xr» «I» 1 von IO llimilvii. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
KMöffmmg Kl- Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende Ü)- Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 4. Oktober 1885.

15. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:
Eduard, König von England.

Gytha, Wittwe des Grafen Godwin.

Harold Herzog von Ost-Anglien, ! ^ Söhne.
Wulfnoth, l ^ .

Wilhelm, genannt der Eroberer, Herzog der Normandie . . .
Adele, seine Tochter
Graf Morcar,

Graf Edwin f angelsächsische Große, Vettern Godwin's
Graf Eustach von Boulogne,
Der Seneschall,

Odo, ) Normännische Barone
Radulph, l .
Montgomery, i .
Robert von Jumisges, Erzbischof von Canterbury.
Stigand, Bischof von Winchester.
Der Abt des Klosters Hyde.
Wilfried, ein angelsächsischer Diacon.
Ordgar, i.
Edric, , Bürger von Dover.
Baldwulf, i.

Leoiwre ^ Hofdamen Adelens
Ein Page Adelens.
Ein Alter.

Ein angelsächsischer Page.
1. Weib.
2. Weib.
1. Trabant...
2. Trabant.

1. Bürger.
2. Bürger.
Ein normännischer Herold.
Zeit: Vor und während der Eroberung Englands durch die Normannen. Ort: Act

und London. Act 3: Rouen. Act 4: London. Act 5: London und

Herr Krähl.
Frau Benda.

Herr Nhil.
Agnes Stephan.
Herr Devrient.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Hopstock.
Herr Wiegand.
Herr Droescher.
Herr Schumacher.
Herr Langen.
Herr Schärnack.
Herr Herold.
Herr Benda.
Herr Seydelmann.
Herr Stein.

Herr Wolf.

Herr Eichholz.
Herr Bernhard.
Herr Tritschler.
Fräul. Jmmisch.
Fräul. Größer.

Fräul. Stutz.
Herr Haas.
Fräul. Peterson.
Fräul. Hager.
Fräul. Grube.

Herr Brandhorst.
Herr Sigl.
Herr Henske.

Herr Mohr.
Herr Fried.

1: Dover. Act 2: Rouen

bei Hastings.

4«II» 3 voll IO 11iii»it«u.

ZM: Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajftöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Glacehandschuh, 1 baumwollener Handschuh, 1 schwarzer Schleier, 1 weißes
Taschentuch, 1 Medaillonkette, 1 paar baumwollene Handschuhe.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 6. October 1885.

16. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Acten von G. von Moler und Franz von Schönthau.

Personen:

Heindorf, Rentier.Herr Benda.

Mathilde, seine Fran.Frau Benda.

Jlka Etvös, seine Verwandte.Fran Droescher.

Agnes Hiller, Gesellschafterin.Fräul. Jmmisch.

Henkel, Stadtrath.Herr Eichholz.

Sophie, dessen Frau.Frau Dietrich.

Elsa, deren Tochter.Fräul. Größer.

von Sonnenfels, General.Herr Krähl.

Kurt von Folgen, Lieutenant bei den Ulanen, sein Adjutant.Herr Nhil.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Herr Wolf.

von Reif-Reiflingen, Lieutenant der Infanterie.Herr Droescher.

Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Herold.

Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Herr Seydelmann.

Martin, Diener.Herr Bernhard.

Anna, Köchin.Fränl. Nennstiel.

Rosa, Stubenmädchen.Fräul. Peterson.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Act bei Henkel in einer Provinzialstadt.

«li m 3 1*r»ii*i« von LO AlLirutvii.

Valconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Fogenflß I. Rang 2 -- 60 -
Parqneksih . . . . L - 60 -

parqnetlogensch. . L Alk. 60 Pf.
AlittelplahII.Rangl - 60 -
Logenfch II. Rang 1 - 60 -

parterrefik .... 1 Alk. 30 Pf.
Atilpliitheater... — - 60 -
Gatlerie.— - 50 -

Kajfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 91, Ahr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 8. Oktober 1885.

17. Vorstellung im Abonnement.

oder:

Die Negimentstochter.
Römische Oper in L Aufzügen. Rach dem Französischen der H. H. Saint Georges und

Varzard von Fr. Vlnm und Anderen. Musik von Donizetti.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Die Marchese von Maggiorivoglio.

Dic Herzogin von Cragnitorpi '.'.

Marie, Marketenderin j.

Snlpice, Sergeant ? des 2. französischen Grenadier-Regiments.

Ein Korporal >.

Hortensio, Hanshosmeister < . Marckeie.
Annette, Kammermädchen s ^ .

Tonio, ein Welschtyroler.
Ein Notar.

Welschtyroler Landleute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.

Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 18 lO, der 2. Act 1 Jahr später auf dem

Schlosse der Marchese.

Frau Dietrich.

Fräul. Grube.

Fräul. Wisthaler.

Herr Krähl.

Herr Brandhorst.

Herr Eichholz.

Fräul. Schenk.

Herr Hopstock.

Herr Stein.

1 ^«1« von LO Lljiinliii.

Textbücher l> 20 Pf. find an der Kaffe zu haben.
IL r» 8 8 « » I» >»« i 8 « : "HW

Balconslti I. Rang 3 Alk. lü Pf.
Logenftk I. Rang L - 60 -
parqnetfitz . . . . L - 60 -

parquetlogenlik . . L Alk. 60 Pf.
AlittelplakII.Rangl - 60 -
Logensilr II. Rang 1 - 60 -

parterresitr .... I Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajftöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 91, Ahr
Im Theater gefunden: 1 Tuchnadel, 1 Opernglas im Futteral, 1 Weißes Taschentuch.

Schulzesche Hvf-Bnchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 9. Oktober 1883.

18. Vorstellung im Abonnement.

die Frau?

Original-Lustspiel in 4 Acten von R. Rneisel.

Personen:
Gabriele von Wessenborn.

Baron Wendelin von Wessenborn, ihr Oheim.

Professor Hermann Hochstedt, Baumeister.

Gerda, seine Schwester.

Ewald Gablitz, Rentier.

Hielmar Thorild, Gutsbesitzer ans Schweden.

Bankier Grevenstein.

Frau Grevenstein, dessen Gattin.

Anna, beider Tochter.

Fräulein von Körnitz.

Fräulein von Gerhardt.

Herr von Tauber.

Or. Vollrath, Badearzt.

Frau Roemer, Hausbesitzerin.

Ottilie, ihre Tochter..

! im Dienste Gabrielens.
Lottchen, Kammermädchen j .

Ein Telegraphenbote.'.

Der zweite Act spielt in einer großen deutschen Stadt, die übrigen Acte spielen in
Badeorte Moritzbrunn.

Fräul. Weinert.

Herr Seydelmann.

Herr Nhil.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Herold.

Herr Droescher.

Herr Bernhard.
Fräul. Grube.

Fräul. Stutz.

Fräul. Langow.

Fräul. Jmmisch.

Herr Wiegand.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Fräul. Größer.

Herr Schumacher.

Fräul. Nennstiel.

Herr Brandhorst,

dem nahe gelegenenen

2. ^«1« von Lv HlliLulSn.

Balconsitz I. Nang 3 Mir. 10 Pf.
Oogcnlih I. Rang 2 - 60 -
parquetsitz .... 2 -- 60 --

parquetlogensitz. . 2 MK. 60 Pf.
Mittelplatzll.Nangl - 60 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mtz. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Den Garderobe-Empfängern ist streng untersagt, für ihre Dienst¬

leistungen eine Vergütung anzunehmen.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 11. Oktober 1885.

IS. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Die schöne Ungarin.

Gesangspoffe in 4 Acten von W. Nlannstaedt und A. Weller. Musik von G. Steffens.

Personen:
Miesebeck, Colonialwaarenhändler.

.Fritze Süßmilch. Lehrjimge.

-Irma von Bersnczy.
-Miklos.

Schroeder, Banquier.

Lilli, seine Tochter.

^Alfred von Schönfeld.

Triller, Gesangslehrer und Componist.

Walzebock, Commissionair.

Fräulein Häppchen, Haushälterin ) - . SLroeder.
Lore. Dienstmädchen s scyroeoer.

Frau Mücke, Wirthschafterin bei Miesebeck.

Hennig.
Lotte.

Laura .

Emma.

Wenzel.

Pauline,

Hedwig,

Aennchen, i

/ Lilli's Freundinnen

Suschen,

Amalia,

Bertha,

Zwei Lakaien. Käufer und Käuferinnen.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

Herr Eichholz. -

Herr Schumacher. -

Fräul. Wisthaler.

Herr Krähl.

Herr Hopstock. ^ ^
Fräul. Nennstiel.

Herr Droescher.

Herr Herold.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Schenk,

Fräul. Hager, -ok-s-,

Herr Sigl.

Fräul. Grube.

Frau Brandhorst.

Fräul. Langow.

Herr Haas.

Fräul. Größer.

Fräul. Peterson.

Fräul. Rehme.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Stutz.

Fräul. Hager.

Fräul. Grube.

Frau Stein.

A ^«1« V«»II IO

Krank: Frau Lanz.

HM" "MU
Vaironfrh I. Rang 3 Mir. 10 Pf. Parqnetlogensih . . 8 Mir. 60 Pf. partcrrefih . . . . 1 Mir. 30 Pf.

Pagen fitz I. Rang 3 - 60 - MittelplahII.Rangl - 60 - Amphitheater. - 60 -

Parqnrtsrh . ... 3 - 60 - Pogenfrtr II. Rang 1 - 60 - Gallerie. - 50 -

Nasseöffnung VI 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nor 10 Ahr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 13. Oktober 1885.

20. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Was Stiftungsfest

Schwank in 3 Aufzügen von G. von Moser.

Personen:

vr. Scheffler, Advoccit.Herr Wolf.

Bertha, seine Frau.Fräul. Weinert.

Commerzienrath Bolzau.Herr Eichholz.

Wilhelmine, dessen Frau.Frau Dietrich.

Ludmilla, ihre Nichte.Frau Droescher.

Or. Steinkirch.Herr Herold.

Hartwig.Herr Droescher.

Brimborius, Festordner.Herr Benda.

Schnake, Vereinsdiener.Herr Seydelmann.

Franz, Diener bei Bolzau.Herr Haas.

Diener bei Scheffler.Herr Henske.

Der 1. Act spielt in Schefsler's Wohnung, der 2. und 3. in der Villa des Commerzienrathes Bolzau.

Dalconsch I. Naiig 3 Alk. 10 Pf.

Oogeiisch I. Rang 2 - 60 -

Parqiletfitz .... 2 - 60 -

parquetlogeiilitr. . 2 Mk. 60 Pf.

MittelplahII. Rangt - 60 -

Logensch II. Rang 1 - 60 -

Parterres,tz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 80 -

Najseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Int Theater gefunden: 1 Regenschirm, 1 Armband,1 Kästchen mit Chocolade, 1 Opernglasfutteral.

Mittwoch, den 14. Oktober 1885: 1. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Die Ncgittientstochter.

Komische Oper in 2 Acten. Musik von Douizctti. Kasseoffnuug 4 Uhr. Anfang 4^/s Uhr. Ende 7 Uhr.

Donnerstag, den 15. October: Im Vorzimmer Sr. C'xccllcnz, Lebensbild in 1 Act von R. Hahn.

Hierauf zum ersten Male: Hand und Herz. Lustspiel in 3 Acten von H. Wandel.

Sonntag, den 18. October: Macbeth. Trauerspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Schulzesche Hos-Buchdruckereiin Oldenburg.



MM"4IIii

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 14. Oktober 1885.

1. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

Anfang 4^2 Uhr.

1.'7',

oder:

Die Negimentstochter.
Komische Oper in 2 Aufzügen. Nach dem Französischen der H. H. Saint Georges und

Vayard von Fr. Blum und Anderen. Musik von Dontzetti.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Die Marchesa von Maggiorivoglio.
Die Herzogin von Craquitorpi '.'
Marie, Marketenderin I.
Sulpice, Sergeant > des 2. französischen Grenadier-Regiments
Ein Korporal s.
Hortensio, Haushofmeister i , ^ ^ ..
Annette, Kammermädchen f ^r Marchese.
Tonio, ein Welschtyroler.
Ein Notar.

Frau Dietrich.
Fräul. Grube.
Fräul. Wisthaler.
Herr Krähl.
Herr Brandhorst.
Herr Eichholz.
Fräul. Schenk.
Herr Hopstock.
Herr Stein.

Welschtyroler Landleute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.

Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 1810, der 2. Act 1 Jahr später auf dem
Schlosse der Marchese.

il« ui L. v<»i» AO

Textbücher r> 20 Pf. sind an der Kaffe zu haben.
MM" '^DU

Dalconlll! I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Oogensiß I. Rang 2 - 60 -

Parqnetfrtz .... 2 - 60 -

Parquetiogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Nang 1 - 60 -

Oogensitr II. Rang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 4 Uhr. Anfang 4^ Ahr. Ende 7 Uhr.
Donnerstag, den 15. October: 21. Vorstellung im Abonnement: Im Borzimmer Sr. Exeellenz, Lebens¬

bild in 1 Act von R. Hahn. Hierauf zum ersten Male: Hand und Herz. Lustspiel in 3 Acten
von H. Wandel.

Sonntag, den 18. October: 22. Vorstellung im Abonnement: Macbeth. Trauerspiel in 5 Acten von
W. Shakespeare.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Im Vorzimmer Sr. Excellenz.

Basseöffmmg Ahr. Mfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Die Abonnementsbilletc II. Serie 21 bis 40 sind am Donnerstag, den 15. d. M., Vormittags von

10 bis 1 Nhr nnd Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zn nehmen.

Sonntag, den 18. Oktober: 22. Vorstellung im Abonnement: Macbeth. Trauerspiel in 5 Acten von
W. Shakespeare.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Schirm.

Donnerstag, den 15. Oetober 1885.

21. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Lebensbild in 1 Act von N. Hahn.

Der Minister.. ' ' ' Hopstock.
Jeremias Ehrcgott Knabe, Lohnschreibcr bei einem Kreisgericht in der Provinz . . Herr Benda.
Jean, Diener des Ministers.Herr Wiegand
Die Gouvernante der Kinder des Ministers.Fräul. Jmmist

Personen:
Der Minister .

Herr Wiegand.
Fräul. Jmmisch.

Ort: Eine große Residenz.

Hierauf:
Zum ersten Male

Regie: Herr Benda.

and und Herz.

Lustspiel in 3 Auszügen von H. Wandel.
Personen:

von Strand, Oberst a. D.
Chriemhilde, dessen Tochter
Or. Müller, Astronom .
von Sturmfeld, Hanptmann
Baron Hannibal von Falter,
Graf Kornikow,
Ein Notar.
Lieschen, Jungfer . . .

Gertrud Felsen, eine junge Wittwe
Helene von Stoeten, deren Tante

Heinrich, Sturmfeld's Bursche .
Ein Diener.

Guts-Nachbarn

Fräul. Weinert.
Frau Dietrich.
Herr Krähl.
Frau Droescher.
Herr Wolf.
Herr Nhil.
Herr Herold.
Herr Hopstock.
Herr Stein.
Fräul. Stutz.
Herr Brandhorst.
Herr Wiegand.

Ort: Ein Landgut in der Nähe einer Residenz. Zeit: Die Gegenwart.

1. I*LNI8« von LO Hlinnlvn.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 18. Oetober 1885.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Auszügen nach Fr. von Schillers lleberselmng, bearbeitet von
Di. Eduard und vr. Otto Devrient.

Die Piusik zu den Hexenscenen von Wilhelm Calliwoda.

Duncan, König von Schottland

Malcolm,

Donalbain,

P e r s o n e n:

seine Söhne

Macdnff,

Angus, ! schottische Edelleute
Lenox, .

Fleance, Banquo's Sohn. . .

Siward, Feldherr der Engländer

Sein Sohn.

Sehton, Macbeth's Diener . .

Ein Arzt.

Ein Pförtner.

Erster

Zweiter

Lady Macbeth .

Ihre Kammerfrau

Hekate

Mörder-

Erste Hexe.

Zweite Hexe.

Dritte Hexe.

Ein Page.

Ein bewaffnetes Haupt >.

Ein blutiges Kind ! Erscheinungen.

Ein gekröntes Kind s.
Ein Soldat.

Ein Hauptmann.

Lords. Offiziere. Soldaten. Banquo's Geist und andere Erscheinungen.

Ort der Handlung: 1. Act: Heide und Vorhalle auf Macbeth's Schlosse Jnverneß.

Jnverneß. 3. Act: Saal im Pallast. 4. Act: Hexenküche und Park in England. 5

Wald, in und vor Macbeths Bergschloß Dunsinan. Zeit: Kurz vor der Eroberung

den Normannenherzog.

Herr Hopstock.

Herr Wolf.

Fräul. Schenk.

Herr Devrient.

Herr Krähl.

Herr Nhil.

Herr Droescher.

Herr Herold.

Herr Benda.

Fräul. Stutz.

Herr Stein.

Herr Tritschler.

Herr Eichholz.

Herr Wiegand.

Herr Seydelmann.

Herr Schumacher.

Herr Bernhard.
Frau Benda.

Fräul. Grube.

Fräul. Weinert.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Nennstiel.

Fräul. Peterson.

Fräul. Hager.

Herr Brandhorst.

Fräul. Grube.

Fräul. Größer.

Herr Henske.

Herr Langen.

2. Act: Treppenhaus auf
. Act: Vor dem Birnams-

Englands durch Wilhelm,

A. Vt»i» LO

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajftöffnuiig 6^ Ahr. Anfang 7 Wr. Ende nach 10 Uhr.

Dienstag, den 20. October 1885: Reis-Reislingen, Schwank in 5 Acten von G. von Moser.

Donnerstag, den 22. October 1885: Die schöne Ungarin, Gesangsposse in 4 Acten von Mannstedt und Weller.

Freitag, den 23. October 1885: Zum ersten Male: Nellh, Lustspiel in 3 Aufzügen von D. Dunker.

Sonntag, den 25. October 1885: Ans eigenen Fristen, Gesangsposse in 6 Bildern von E. Pohl und H. Willen.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 20. Oktober 1885.

23. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Reif-Reiflingen.

Schwank in 6 Auszügen von G. von Moser.

Personen:
Kurt von Folgen, Gutsbesitzer.Herr Nhil.
Jlko, seine Fron.Frau Droescher.
Prisca, ihre Schwester.Fräul. Größer.
Baron Bernhard von Folgen, Kurt's Onkel.Herr Eichholz.
Herr von Sensa, Gutsbesitzer.Herr Benda.
Tony, seine Frnn.Fräul. Weinert.
Sybilla Elmsr.Frau Dietrich.
Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Herold.
Elsa, seine Frau.Fräul. Nennstiel.
Theobald Blum, Provisor bei Hofmeister.,.Herr Schumacher.
Hartmann, Förster bei von Folgen.Herr Hopstock.
Bertha, seine Tochter.Fräul. Wisthaler.
Reif von Reiflingen, Lieutenant.Herr Droescher.
Fedor Below.Herr Wolf.

Lina. Kammerjnngfer > ^ ^n Folgen.
Franz, Diener j ^ .Herr Seydelmann.
Dörthe, Dienstmädchen bei Hofmeister.Fräul. Hager.

Zweiter s weiter.Herr Tritschler.
Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von Folgen und in einer kleinen Stadt in der Nähe.

«Kvm 2 von IO

Krank: Herr »r. Devrient.

MW" « ii i» i « i « « : "MU
Valronsih I. Rang 3 All!. Ist ps.
Oogenslh I. Rang 2 - 6st -
parguctsitz .... 3 - Ost -

Pnrquttlogtilsil!. . 3 Alk. 6st Pf.
Alittt1pIatzII.Aling I - 6st -
Oogenlil! II. Rang l - 6st -

parterrtsch . .
lFmphitheafer.
Gallcrie....

1 Alk. 3st Pf.
- - kst -
- - 50 -

Klijfeöffmmg 0^ ^lhr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Uhr.
Donnerstag, den 22. Octobcr 1885: Hand und Herz. Lustspiel in 3 Acten von Hermann Wandel.

Hierauf: Das Persprechen hinterm Herd. Alpeuscene in 2 Abtheilungen von Bauinan I.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm, 1 Handstock, 1 grauer Handschuh, 1 Opernglasfutteral.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater m Oldenburg.
Donnerstag, den 22. Oktober 1883.

24. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Hand und Herz.

Lustspiel in 3 Auszügen non H. Wandel.

Personen:
Gertrud Felsen, eine junge Wittwe.

Helene von Stoeten, deren Tunte.

von Strund, Oberst a. D.

Chriemhilde, dessen Tochter.

Or. Niüller, Astronom.

von Sturmfeld, Hauptmann.

Maf'^rniko^ ^ Guts-Nachbarn ' ' ' ' ' ' ^
Ein Notar.

Lieschen, Jungfer.

Heinrich, Sturinfeld's Bursche.
Ein Diener.

Ort: Ein Landgut in der Nahe einer Residenz.

.Fräul. Weinert.

.Frau Dietrich.

.Herr Krähl.

.Frau Droescher.

.Herr Wolf.

.Herr Nhil.

.Herr Herold.

.Herr Hopstock.

.Herr Stein.

.Fräul. Stutz.

.Herr Brandhorst.

.Herr Wiegand.

Zeit: Die Gegenwart.

-> —H G -- ---- -

Hierauf:

Das Versprechen hinterm Herd.

Eine Scene ans den österreichischen Alpen in 2 Abtheilnngen mit Nationalgesangen
von A. Vaumann.

Personen:
Michel Quantner, Wirth in der Altenau.Herr Krähl.

Loisl, sein Sohn.Herr Schumacher.

Nandl, Almerin, im Dienste bei Quantner.Fräul. Wisthaler.

Freiherr von Stritzow.Herr Droescher.

«liiil I I*r»li8< von LO lliiilitl ii.

Krank: Herr I»i Devrient.

Äaleonfch I. klang 3 MH. 10 Pf.

Oogcnlis! I. klang 2 - 60 -

Parqnetsitz .... 2 - 60 -

Parquetlogensttz. . 2 MH. 60 Pf.

Mittelst lah II. klangt - 60 -

Oogensih II. klang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 MH. 30 Pf.

ÄMsthitheatcr... — - 60 -

Gallerte.— - 50 --

Kafseöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nor 10 Ahr.
Freitag, den 23. October 1885: Bürgerlich «nd Romantisch. Lustspiel in 4 Acten von Bauernfeld.
Sonntag, den 25. October 1885: Auf eigenen Füßen. Gesangsposse in 6 Bildern von E. Pohl und H. Willen.

Schnlzcsche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater m Oldenburg.
Freitag, den 23. Oktober 1885.

25. Vorstellung im Abonnement.

Bürgerlich und Romantisch.

Lustspiel in 4 Acten von Dan ernte ld

Personen:

Präsident von Stein.Herr Kräht.

Baron Ringelstern.Herr Droeschcr.

Rath Zabern.Herr Eichholz.

Die Räthin.Frau Lanz.
Cäcilie.Frau Droescher.

Fritz., . Adolph Mohr.

Sittig.Herr Herold.

Katharine von Rosen.Fräul. Weinert.

Ernestine.Fräul. Nennstiel.

Unruh.Herr Seydelman».
Samuel.Herr Henske.

Babette.Fräul. Stutz.

Kammerdiener des Präsidenten.Herr Stein.

Die Handlung spielt an einem Brunnen- und Badeort und dauert drei Tage.

iVaeln «il«NK 3. voi» IO Aliinutv».

Krank: Herr vr. Devrient.

MP"
Lalconsch I. Rang 3 Alk. 10 Pf. parquetlogensih. . 2 Alk. 60 Pf. parterrelih . . . . 1 Alk. 30 Pf.

OogeiM I. Rang 2 - 60 - AlittelplakII.Rang I - 60 - Amphitheater, . . - - 60 -

parquetsitz .... 2 - 60 - Fogenjllr II. Rang 1 - 60 - GaUerie. . - - 50 -

Kasseöffnung 6 '2 Ahr. Anfang 7 Uhr Ende 9*2 Uhr.
ZjE Der Billetverkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr au.

Sonntag, den 25. Oktober 1885: Aus eigenen Fristen. Gesaugsposse in 6 Bildern von E. Pohl und H. W'lkcn.

Im Theater gefunden: 2 Regenschirme, 1 Opernglas mit Futteral.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Sonntag, den 25. Oktober 1885.

26. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Beuda.

Aut eigenen Mßen.

Gelangspossein N Bildern von E. Pohl und Lj. LVilken. Älulik von Lonradi.

Per

Erstes Bild I» «lulel
Hermann Pfannenschmidt, > Herr Droescher.

von Schranken, Herr Tritschler.

Nöthelmann, Herr Eichholz.

Liebnitz, t G Herr Henske.

Würmer, Herr Hopstock.

Adolar Beseler, genannt Matsch,

Pfannenschmidt's Freund und

Factotum .... Herr Schnmacher

Lieschen Spröde, Kellnerin . Fränl. Wisthaler.

Pinkerl, Schlächter, ^

Glattbein, Küster, ^
Studenten.

. Herr Stein.
Berlin Herr Wiegand.

Scene : Heidelberg.

Zweites Bild: 8 II» »»llrrlir t
Agnes Herbach, eine Waise. . . Fränl. Stennstiel.

Hermann Pfannenschmidt . . . Herr Draescher.

Röthelmann.Herr Eich Holz.

Wärmer.Herr Hopstock.

Liebnist.Herr Henske.

Matsch.Herr Schnmacher.

Lieschen.Fränl. Wisthaler.
Studenten.

Scene: Berlin, ein Garten.

Drittes Bild 1^1« »<ii i
t«8l1»t.

Hermann Pfannenschmidt . . . Herr Droescher.

Matsch. Herr Schuhmacher

Lieschen. Fränl. Wisthaler.

Röthelmann. Herr Eichholz.
Würmer. Herr Hopstock.

Liebnist. Herr Henske.

Pinkert. Herr Stein.
Glattbein. Herr Wiegand.

Lobcdanz, Jnstizrath. Herr Bernhard.

Frau Hahncmann, aus Dresden Fränl. Langvw.

Rosalba, i .... "Fränl. Größer.

Lncretia, s Töchter , Fränl. Jmmisch.

Jäckel, aus Stuttgart .... Herr Langen.

Ein alter Herr ans Wien . . . Herr Brandhvrst.

Zwei alte Damen. Andere Erben. Studenten.

Scene: Ein Saal auf Pfeffermann's Gute.

s o n e n:

Viertes Bild LtLiiltiv„<tv8 sil«8<;IiLskt.
(Spielt 1^/s Jahr später.)

Hasenhnt, Hauswirth.
Pfannenschmidt, Restaurateur . . Herr Droescher.
Matsch, sein Compagnon . . . Herr Schuhmacher.
Lieschen Spröde, Dienstmädchen Fräul. Wisthaler.
Ede, Kellnersunge. Fräul. Peterson.
Röthelmann, Sänger und Componist Herr Eicholz.
Pinkert. Herr Stein.
Glattbcin. Herr Wiegand.
Reich, Geheimrath. Herr Krähl.
Agnes Herbach, seine Nichte . . Fräul. Nennstiel.
von Schranken, Fabrikant . . . Herr Tritschler.
Die Waschfrau. Frau Brandhorst.
Der Schlächterjunge. Fräul. Grube.
Der Bäckerjnnge. Fränl. Stutz.
Der Bierfahrer. Herr Mohr.
Schutzleute. Gläubiger. Ein Execntor.

Scene: Berlin, Cafs Pfannenschmidt.

Fünftes Bild: UviiiR 1 oIlL8»«^H r»1t
(Spielt 2 Jahre später.)

Adolar Beseler, Volksanwalt . . Herr Schumacher.
Lieschen, seine Frau. Fräul. Wisthaler.
Nöthelmann, Schreiber und Chorist

beim Hoftheater. Herr Eichhvlz.
Psanncnschmidt. Herr Droescher.
Krabbcnstrccker, Sozialist, l . . . Herr Herold.
Frau Weidenhammer, !

Zimmervermietherin, «... Frau Lanz.
Marknll, Künstler, ' „ ,

^ « ClientenOtto, Budiker,
Herr Haas.
Herr Sigl.

Frau Otto, 1 . . . Fräul. Hager.
Kühling, l . . . Herr Fried.
Faselkopf, ... Herr Henske.

Scene: Berlin, Beselcr's Bureau.

Sechstes Bild: Ls» »i»«L«L8!
Geheimrath Reich. Herr Krähl.
Agnes, seine Nichte. Fränl. Nennstiel.
Hermann Pfannenschmidt . . . Herr Droescher.
Lobcdanz, Justizrath. Herr Bernhard.
Beseler. Herr Schumacher.
Lieschen. Fräul. Wisthaler.
von Schranken. Herr Tritschler.
Röthelmann.Herr Eichholz.
Pinkert.Herr Stein.
Glattbein.Herr Wiegand.
Studenten.

Scene: Ein Saal in Rcich's Hause.

3. I11I«llS 1*r»Ri8v LO

Klrank: Herr I»i Devrient.

Kassenpreisc wie gewöhnlich. HZ
Kasseöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Schnlzesche Hof-Bnchdr»ckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 27. Oktober 1885.

27. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Trauerspiel irr 5 Aufzügen oon Carl Gutzkow.

Personen:
Mcmasse Vandcrstratcn, ein reicher Handelsherr in Amsterdam .
Judith, seine Tochter.
Ben Jochai, ihr Verlobter.
De Silva, Arzt, ihr Oheim.
Rabbi ben Akiba.
Nriet Acosta.
Esther, seine Mntter.

^ seine Brüder ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Baruch Spinoza

De Santos, s
Van der Embdcn, s

Diener Manasse's .
Diener Silvas . .

Ein Tempeldiener .

Gaste. Volk.

Rabbincn

Ort der Handlung: In und bei Amsterdam.

Herr Eichholz.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Wolf.

Herr Krähl.

Herr Seydelinann.

Herr Nhil.
Frau Benda.

Herr Schumacher.

Herr Henske.,

Fräul. Stutz.

Herr Wiegand.

Herr Stein.

Herr Sigl.

Herr Fried.

Herr Brandhorst.

Iliil 2. ^»«8« von LO

Krank: Herr vr. Devrient. Krank und beurlaubt: Herr Droescher.

Ralconsch I. Rang 3 Mit. 10 Pf.

Logensth I. Rang 3 -- 60 -

parquetsch .... 3 - 60 -

parguetlogenstt!. . 3 Mit. 60 Pf.

MMtlplatzll.Rangl - 60 -

Logenfih II. Rang 1 - 60 -

partcrrcsttz .... 1 AU-. 30 Pf.

Äinphitheater... — -- 60 -

Eallerie.— - 50 -

Kasseöffnmig 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende Ahr.
Mittwoch, den 28. October 1885: 2. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige. Anfang 4*/» Uhr. Die

Waise aus Lowood. Schauspiel in 4 Acten von Birch-Pfeiffer.
Donnerstag, den 29. October 1885: Man sucht einen Erzieher. Lustspiel in 2 Acten von Bahn.

Hierauf: Die wilde Tony. Singspiel in 1 Act von Nesmüller.
Sonntag, den 1. November 1885: Macbeth. Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare.

Im Theater gefunden : 1 Armband, 1 weißes Taschentuch, 4 Schlüssel am Bande, 1 grauer Handschuh.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 28. Oetober 1888.

2. Abomleillimts-Borstellimgfür Auswärtige.

Anfang 4^ Uhr.

aise aus Lowoob.

SchausPiel in L Abtheiümgen und 4 Acten non CH.
Erste Abtheilung (in 1 Aet):

«R » I» «

Sirch-Pfeiffer.

Personen:
Mistreß Sarcih Reed, eine reiche Wittwe.Frau Benda.
John (15 Jahre alt), ihr Sohn.Fräul. Stutz.'
Kapitain Henry Whytfield, ihr Bruder.Herr Hopstock.
Doctor Blackhorst, Vorsteher einer Waisenstiftung.Herr Benda.
Jane Ehre (16 Jahre alt), eine Waise..Fräul. Kuhlmann.
Bessie, Bonne im Hause der Mistreß Reed.Frau Lanz.

Die Handlung spielt auf Gateshead, dem Gute der Mistreß Reed.

Zweite Abtheilung (Charaktergemälde in 3 Aeten):
H « I» S 8 t S

Personen:

Lord Rowland Rochester.Herr Nhil.

Lady Clawdon.' . Fräul. Hager.

Lord Clawdon..Herr Bernhard.

Clarisse, beider Tochter ...Fräul. Jmmisch.

Francis Steenworth, Baronet.Herr Langen.

Edward Harder, Esguire.. Herr Henske.

Mistreß Reed..Frau Benda.

Lady Georgine Clärens, Wittwe..Fräul. Weinert.

Kapitain Henry Whythfield..Herr Hopstock.

Mistreß Judith Harleigh, Rochester's Verwandte..Frau Dietrich.

Jane Ehre..Fräul. Kuhlmann.

Adele, ein Kind von 8 Jahren i..Agnes Stephan.

Gratia Poole in Rochester's Hanse ' '.Fräul Grube.
Sam, Drener l - -.Herr Seydelmann.

Patrick, Reitknecht. ..-.Herr Tritschlcr.

Die Handlung spielt acht Jahre später als die erste Abtheilung, auf Thornfield-Hall, einem Gute Rochester's.

Vr»« Ii I v«i> Lv

Krank: Herr vi Devrient. Krank und beurlaubt: Herr Droescher.

Kassen- reise wie gewöhnlich,
Kaffeöffnmlg 4 Nhr. Anfang 4^ ^lllsr. Ende 7 Uhr.

Donnerstag, den 29. Oktober 1885: Man sucht einen Erzieher. Lustspiel in 2 Acten von Bahn.
Hierauf: Die wilde Tony. Singspiel in 1 Act von Nesmiiller.

Sonntag, den 1. November 1885: Macbeth. Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 29. Oktober 1885.

28« Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Man sucht einen Erzieher.

Lustspiel in 2 Auszügen nach dem Französischen von A. Bahn.

von Dumenil, Rentier.
Elvira, seine Gattin.

ValeMne. ! ^ Binder erster Ehe '
Arthnr von Marsan.
Eugen von Autreval.
Meyer, Agent.
Zcphire von Aiglemont.
Joseph, Diener.
Erster Diener.
Zweiter Diener.

Ort der Handlung: Paris.

Personen:
.Herr Krähl.
.Frau Benda.

.Herr Wolf.
.Fräul. Größer.
.Herr Nhil.

.Herr Herold.
.Herr Eichholz.
.Fräul. Grube.
.Herr Tritschler.
.Herr Henske.
.Herr Schärnack.

Der zweite Aufzug spielt 6 Wochen später als der erste.

Hierauf:

Die wilde Tonn

Liederspiel in 1 Act nebst Musik von Ferd. Uesmüller.
Regie: Herr Benda.

Marie Werner . .
Tony . . . .
Seff, ein Holzknecht
Ignatz, der Jäger.

Personen:
.Fräul. Nennstiel.
.Fräul. Wisthaler.
..Herr Schumacher.
.Herr Krähl.
Ort der Handlung: Ein kleines Dorf im bairischen Hochwald.

tll lll 1 VOI» IO

Krank: Herr »r. Devrient. Krank und beurlaubt: Herr Droescher.

HE" -WU
Valconsch I. Nang 3 MH. 10 Pf.

Logensch I. Rang L -- 60 -

parquetsch . . . . L - 00 -

parquetlogensch. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittclpkchll.Raiig I - 60 -

Logenslk; II. Rang t - 60 - "

parterrcstkr . . .

Amphitheater. .

Gallerie.

. l Ml!. 30 Pf.

. - - 60 -

- 50 -

Kasseöffnung 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende!>'. Uhr.
Sonntag, den 1. November 1885: Macbeth. Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 1. November 1885.

29. Vorstellung im Abonnement.

Die
Verschwörung des Fieseo

j« Genua.
Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genna ..

Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.

Fieseo, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung ....

Verrinn, verschworener Republikaner.

Bourgognino, Verschworener.

Kalkagno, ^ Verschworene ^ ' ' ' ' ' ' ' '
Lomellino, Gianettino's Vertranter.

Zenturio, >.

Zibo, ( Mißvergnügte.
Asserato, i.

Romano, Maler.

Muley Hassan, Mohr von Tunis.

Deutscher der Herzoglichen Leibwache.

Zweiter aufrührerischer Bürger.
Dritter s.

Leonore, Fiesco's Gemahlin.

Julia, Gräfin, Wittwe Imperial!, Doria's Schwester ....

Rosa, ! Leonoren's . . . '.

Arabella, s Kammermädchen.

Ein Page.

Wachen

Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.
Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Herr Hopstock.

Herr Schumacher.

Herr Nhil.
Herr Krähl.
Herr Wolf.
Herr Herold.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Herr Wiegand.

Herr Langen.

Herr Henskc.
Herr Bernhard.
Herr Benda.
Herr Stein.
Herr Tritschler.
Herr Brandhorst.
Herr Sigl.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Weinert.
Fräul. Schenk.
Fräul. Jmmisch.
Fräul. Stutz.
Herr Fried.
Herr Brandhorst.
Herr Mohr.

«L«n» 3. v«i» 19 Rliuul«,,.
Krank: Herr l»i Devrient. Krank und beurlaubt: Herr Droescher.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseöffnung 6^ Ahr. Knsang 7 Nhr. Ende nach 10 Uhr.

Dienstag, den 3. November 1885: heirathe meine Tochter, Lustspiel in einem Aufzug von A. I. Groß
von Trockau. Hierzu: Die Hochzeitsreise, Lustspiel in 2 Acten von Bencdix.

Donnerstag: den 5. November 1885: Man sucht einen Erzieher, Lustspiel in 2 Acten von Bahn. Hierauf:
Die wilde Tony, Liederspiel in 1 Act von Ferd. Nesmüller.

Freitag, den 6. November 1885: Macbeth, Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.

FL
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 3. November 1885.

3V. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Ich heirate meine Tochter.

Lustspiel in 1 Act von A. I. Groß von Trockau.
Personen:

Baronin von Sassen.Frau Dietrich.

Ottmar von Sassen, Rittmeister, deren Sohn.Herr Nhil.

Alice von Lassen.Fräul. Größer.

Johann, des Rittmeisters Bursche.Herr Schumacher.

Ein Kofferträger

Hieraus:

ie Hochzeitsreise.

Lustspiel in 2 Acten von N. Benedir.
Regie: Herr Benda.

Personen:
Otto Lambert, Professor an einem Gymnasium . . . '.Herr Nhil.

Antonie, seine Frau.Fräul. Weinert.

Edmund, sein Famulus.Herr Herold.

Hahnensporn, Stiefelputzer.Herr Eichholz.

Guste, Kammerjungfer.Fräul. Schenk.

ÄSiiL 1. 8triel< von LO lliiiritiii.

Krank: Herr »r. Devrient, Herr Droescher, Herr Wolfs, Herr Mohr.

HW"
Valconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Fogensch I. Rang 2 - 60 -

parquetsitr .... 2 - 60 -

88SILK»I^SL
parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittclplah II. Rangt - 60 -

Logensch II. Rang 1 - 60 -

8«: "MU
parterresitz .... 1 All!. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Donnerstag: den 5. November 1885: Man sucht einen Erzieher, Lustspiel in 2 Acten von Bahn. Hierauf:Die wilde Tony, Liederspiel in 1 Act von Ferd. Nesmüller.
Freitag, den 6. November 1885: Mtacdeth, Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.

Sonntag, den 8. November 1885: Die Regimentstochter, komische Oper in 2 Acten von Donizetti.
Im Theater gefunden: 2 Regenschirme.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



(Kroßherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 5. November 1885.

31. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Benda.

Man sucht einen Erzieher.

Lustspiel in 2 Auszügen nach dem Französischen von A. Äahn.

von Dumenil, Rentier.
Elvira, seine Gattin.

Eduard, < s^ne Kinder erster EheValentine, s " -
Arthur von Marsan.
Eugen von Autreval.
Meyer, Agent.
Zephire von Aiglcmont.
Joseph, Diener.
Erster Diener.
Zweiter Diener.

Ort der Handlung: Paris.

Personen:
..Herr Krähl.
.Frau Benda.
.Herr Wiegand.
.. . . Fräul. Größer.
.Herr Nhil.
.Herr Herold.
.Herr Eichholz.
.Fräul. Grube.
. . . . -.Herr Tritschler.
.Herr Henske.
.Herr Schärnack.

Der zweite Aufzug spielt 6 Wochen später als der erste.

Die wilde Tonn

Liederspiet in 1 Act nebst Musik von Ferd. Nesmüller.
Regie: Herr Benda.

Marie Werner . .
Tony . . . .
Seff, ein Holzknecht
Ignatz, der Jäger.

Personen:
.Fräul. Nennstiel.
..Fräul. Wisthaler.
.Herr Schumacher.
.Herr Krähl.
Ort der Handlung: Ein kleines Dorf im bairischen Hochwald.

Vr»« Ir <I« m I 81nivlL von» IO 11iiiut«ii.
Krank: Herr Droescher, Herr Wolfs, Herr Mohr.

Valconlitz I. Nang 3 Ml!. 10 Pf.

Logenjih I. Rang 2 - 60 -

Parguetsitz .... 2 - 60 --

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang I -- 60 -

Oogenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ llhr. Anfang 7 Wr. Ende 9^ Ahr.
Freitag, den 6. November 1885: Macbeth, Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.

Sonntag, den 8. November 1885: Die Regimentstochter, komische Oper in 2 Acten von Donizetti.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 6. November 1885.

32. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Ausrügen non William Shakespeare, nach Fr. von Schillers Aeber-
setzung, bearbeitet von Di. Eduard und Di. Otto Zevrient.

Die Musik ;u de» Hexenscenen von Wilhelm (Lalliwoda.

Personen:
Duncan, König von Schottland ..Herr Hopstock.

LLL S-- : ::::: i
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ : KL L'"'

Macduff, i.Herr Nhil.

ZL, «-u.°I ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ KL AL
Lenox, ).Herr Langen.
Fleance, Banquo's Sohn..Fräul. Stutz.
Siward, Feldherr der Engländer.Herr Stein.
Sein Sohn.'.Herr Tritschler.
Seyton, Macbeth's Diener . ..Herr Eichholz.
Ein Arzt.Herr Wiegand.
Ein Pförtner.Herr Seydelmann.
Erster i m^er.Herr Schumacher.
Zweiter j .Herr Bernhard.
Lady Macbeth.Frau Benda.
Ihre Kammerfrau.Fräul. Grube.
Hekate.- Fräul. Weinert.
Erste Hexe.Fräul. Jmmisch.
Zweite Hexe.Fräul. Nennstiel.
Dritte Hexe.Fräul. Peterson.
Ein Page.Fräul. Hager.
Ein bewaffnetes Haupt, I.Herr Brandhorst.
Ein blutiges Kind, > Erscheinungen.Fräul. Grube.
Ein gekröntes Kind, s.Fräul. Größer.
Ein Soldat.Herr Henske.
Ein Hauptmann.Herr Langen.
Lords. Offiziere. Soldaten. Banquo's Geist und andere Erscheinungen.
Ort der Handlung: 1. Act: Heide und Vorhalle auf Macbeth's Schlosse Jnverneß. 2. Act: Treppenhaus auf
Jnverneß. 3. Act: Saal im Pallast. 4. Act: Hexenküche und Park in England. 5. Act: Vor dem Birnams-
wald, in und vor Macbeths Bergschloß Dunsinan. Zeit: Kurz vor der Eroberung Englands durch Wilhelm,

den Norinannenherzog.

> 3. von IO HinulSii.
Krank und beurlaubt: Die Herren Droescher, Wolfs, Mohr?"

Kassen-reise wie gewöhnlich.
Kasseöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Wr. Ende nach 10 Uhr

Sonntag, den 8. November 1885: Die Regimentstochter, komische Oper in 2 Acten von Donizetti

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 8. November 1885.

33« Vorstellung im Abonnement.

oder:

Die Negimentstochter.
Komische Oper in 2 Auszügen. Aach dem Französischen der H. H. Saint Georges und

Dayard von Fr. Vium und Anderen. Musik von Donizetti.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Die Marcheja von Maggiorivoglio.

Die Herzogin von Craquitorpi '.

Marie, Marketenderin I.

Sulpice, Sergeant : des 2. französischen Grenadier-Regiments

Ein Korporal i.

Hortensia, Haushofmeister

Annette, Kammermädchen

Tonio, ein Welschtyroler . . . . '.
Ein Notar.

Welschtyroler Landleute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.

Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 1810,

Schlosse der Marchese.

der Marchese

Frau Dietrich.

Fräul. Grube.

Fräul. Wisthaler.

Herr Krähl.

Herr Brandhorst.

Herr Eichholz.

Fräul. Schenk.

Herr Hopstock.

Herr Stein.

der 2. Act 1 Jahr später auf dem

1 von LO lliuiltt ll.

Textbücher s 20 Ps. find an der Kaffe zu haben.
Krank und beurlaubt: Die Herren Droescher, Wolfs, Mohr, Fräul. Weinert.

» 8 8 « o I» r « » 8 « :
Valconsitz I. Rang 3 Mb. 10 Pf.
Logensiß I. Rang 2 - 60 -
parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mb. 60 Pf.
MitttlplahII.Rangt - 60 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mb. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.- - 50 -

Msse-iffnung 6' - Ahr. Anfang 7 Nhr. Ende 9' 2 Ahr.
Dienstag, den 10. November 1885: Zum Geburtstage Friedrich von Schillers: Die Räuber, Schauspiel in

5 Acten von Friedrich Schiller.

Mittwoch, den 11. November 1885: 3. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Die Räuber, Schauspiel

in 5 Acten von F. Schiller.

Donnerstag, den 13. November: Zum ersten Male: Nelly, Lustspiel in 3 Acten von Dunker.

Freitag, den 13. November 1885: 1. Abonnements-Concert.

Sonntag, den 1 5. November 1885: Harold, Trauerspiel in 5 Acten vo n E. von Wildenbruch.
Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



(Kroßherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 1V. November 1883.

34. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 6 z Uhr.
Zur Geburtstagsfeier Friedrich Schillers.

Ein Schauspiel in 5 Auszügen von Friedrich Schiller.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Herr Seydelmann.
Karl, > . . —.Herr Nhil.
Franz, j ^we Sohne.Herr Devrient.
Amalie von Edelreich, Nichte des Grafen.Fräul. Kuhlmann.
Spiegelberg, >.Herr Schumacher.
Schweizer,
Grimm.
Ratzmann,
Schufterle,
Roller,
Kosinsky,
Schwarz

Herr Krahl.
.Herr Kaiser.

Libertiner, nachher Banditen ' ^err Langm.^'
.Herr Hopstock.
.Herr Wolf.

Herr Henske.
Herrmann, Bastard von einem Edelmann.Herr Herold.
Daniel, ein alter Diener im Moorischen Hause.Herr Stein.
Pastor Moser.' - . Herr Benda.
Ein Pater.Herr Eichholz.
Erster Räuber. Herr Wiegand.
Zweiter Räuber.Herr Brandhorst.
Dritter Räuber.Herr Bernhard.
Ein Diener.Herr Sigl.
Räuberbande. Nebenpersonen.
Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achzehnten Jahrhunderts.

Zeit des Schauspiels ungefähr zwei Jahre.

^r»< Ii 2. von IO ^liiiiitv n.

Die

Krank: Herr Mohr, Fräul. Weinert.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Wasseöffmmg 6 Nhr. Anfang V'h Mr. Ende nach 10 Ahr.

Mittwoch, den 11. November 1885: 3. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Die Räuber, Schauspiel
in 5 Acten von F. Schiller. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 13. November: Ich heirathe meine Tochter, Lustspiel in 1 Act von Groß von Trokau.
Hierauf: Die Neuvermählten, Schauspiel in 2 Acten von Björnson.

Freitag, den 13. November 1885: 1. Abonnements-Concert.
Sonntag, den 15. November 1885: Harold, Trauerspiel in 5 Acten von E. von Wildenbruch.

"II«



*

ist bekannt, daß der

junge Regiments-Mcdieus

^Schiller sich zu einer Um-

^arbcitung seines Erstlings ^

-dramas „Tie Räuber" ver-

^stehen mußte, um durch
dcu Baron von Dalberg,

den Intendanten des Mannheimer National-

theatcrs, den Weg ans die wcltbedcutendcn Bret¬

ter nehmen zu dürfen.

Aber die sehr erheblichen Veränderungen,

welche der Dichter freudig selbst unternommen

hatte, sie Alle genügten dem Mannheimer In¬

tendanten nicht, der ans der grellen Stimmung

des Gedichtes allzusehr den Ton seiner eigenen

Gegenwart spürte, allzujehr die wilde Gährung

witterte, welche die französische Revolution gebar.

Damit sein Publikum sich nicht selbst im

Spiegel dieses Bildes erkennen möge, bestand

er aus einer Vermummung der Wahrheit, auf

einer Verkleidung der Gegenwart in das Gewand

einer längst ins Fabclbnch geschriebenen Zeit;

umsonst warnte der Regie-Ausschuß, der aus

den ersten Schauspielern jener Zeit, Jffland

unter ihnen, bestand.

Ja auch des Dichters Protest blieb ungchört,

welcher unterm 3. November 1781 an den Frei¬

herrn von Dalberg schrieb: „Wenn ich Ihnen

auf die Frage: ob das Stück nicht mit Vortheil

in spätere Zeiten zurückgcschoben werden konnte,

meine unmaßgebliche Meinung sagen darf, so

gestehe ich: ich wünsche diese Veränderung nicht.

Alle Charaktere sind zu aufgeklärt, zu modern

angelegt, daß das ganze Stück nntcrgchen würde,

wenn die Zeit worin es geführt wird, verändert

würde." — Und ferner am 12. Dezember des¬

selben Jahres: „E. E. berühren einige sehr wicb-

tigc Veränderungen, die meine Arbeit von Ihren

Händen erlitten hat, und ich finde diese Sache

in Ansehung meiner wichtig genug, etwas weit¬

läufig dabei zu sehn. Gleich Anfangs gestehe

ich Ihnen aufrichtig, daß ich die Zurücksetzung

der Geschichte meines Stückes in die Epoche des

gestiftete» Landfriedens und unterdrückten Faust-

rcchts — die ganze dadurch wohlcrrungene neue

Anlage des Schauspiels für unendlich besser

als die M einige halte, und halten muß; wenn

ich dadurch vielleicht mein ganzes Schauspiel

verlieren sollte. Allerdings ist der Einwurf,

daß schwerlich in unscrm Hellen Jahrhundert,

bei der abgeschliffcnen Polizeh und Bestimmtheit

der Gesetze eine solche mcistcrlose Rotte gleich¬

sam im Schooß der Gesetze entstehen, noch viel

weniger einwurzeln, und einige Jahre aufrecht

stehen konnte; allerdings ist dieser Vorwurf ge¬

gründet, und ich wüßte nichts dagegen zu sagen,

als die Freiheit der Dichtkunst, die Wahrschein¬

lichkeiten der wirklichen Welt in den Rang der

Wahrheit, und die Mocglichkcit derselben in den

Rang der Wahrscheinlichkeit erheben zu dürfen.



Diese Entschuldigung befriedigt allerdings die

Größe des Gegenthcils nicht. Wenn ich aber

E. E. dieses zugebe, (und ich gebe es mit Wahr¬

heit und ungeheuchelter Uebcrzeugung zu) was

wird folgen? — Gewiß nichts anders, als daß

mein Schauspiel einen großen Fehler bei der

Geburt bekommen, einen eigentlichen angeborenen

Fehler, den die Hand der feinsten Chirurgie

ewig nicht ausmerzcn wird — einen Fehler,

den cs, wenn ich so sagen darf, ins Grab mit-

nchmen muß, weil er in sein Grundwcsen ver¬

flochten ist, und nicht ohne Dcstruction des

Ganzen aufgehoben werden kann. Ich will

mich E. E. näher zu erklären wagen.

I. Sprechen alle meine Personen zu modern,

zu aufgeklärt für die damahligc Zeit. Der

Dialog ist gar nicht derselbe. Die Simplicität,

die uns der Verfasser des Götz von Berlichingen

so lebhaft gezeichnet hat, fehlt ganz. Viele Ti-

radcn, kleine und große Züge, Charaktere sogar

sind aus dem Schooße unserer gcgenwacrtigen

Zeit herausgehoben, und taugten nichts in dem

Maximiliauischen Alter. Mit einem Worte, cs

ging dem Stücke, wie einem Hvlzstiche, den ich

in einer Ausgabe des Virgils gefunden. Die

Trosaner hatten schone Hnsarenstiefcl, und der

Koenig Agamemnon führte ein Paar Pistolen

in seinem Halfter. Ich beginge ein Verbre¬

chen gegen die Zeiten Maximilians, um einem

Fehler gegen die Zeiten Friedrichs des Zweiten

auszuwcichen.

II. Meine ganze Episode mit Amaliens

Liebe spielte gegen die einfache Ritterliebe der

damahligen Zeit einen abscheulichen Contrast.

Nmalia müßte schlechterdings in ein Ritterfräu¬

lein umgcschmolzcn werden, und Sie sehen von

sechsten, dieser Character, diese Gattung Liebe,

die in meiner Arbeit herrscht, ist in das ganze

Gemälde des Räubers Moor, ja in das ganze

Stück so tief und allgemein hinein colorirt, daß

man das ganze Gemälde übermahlen muß, um

es auszulöscheu. So verhält es sich auch mit

dem ganzen Charakter Franzens, diesem specu-

lativischen Bösewichte, diesem metaphysisch-spitz¬

findigen Schurken. Ich glaube mit einem

Wort sagen zu koenuen, diese Versetzung meines

Stücks, welche ihm vor der Ausarbeitung den

größten Glanz, und die höchste Vollkommenheit

würde gegeben haben, macht es nunmehr, da

cs schon angelangt und vollendet ist, zu einem

fehlervollen und anstößigen Quodlibet, zu einer

Krähe mit Pfauenfedern. Verzeihen E. E. dem

Vater die eifrige Fürsprache für sein Kind.

Es sind nur Worte, und allerdings kann jed¬

wedes Theater mit den Schauspielen anfangen,

was cs will, der Autor muß sich's gefallen

lassen, und ein Glück ist es für den Verfasser

der Räuber, daß er in die besten Hände gefallen

ist. Dieses Einige werd' ich mir von Herrn

Schwan ausbedingcn, daß er cs wenigstens

nach der ersten Anlage druckt. Auf dem Thea¬

ter prätcndire ich keine Stimme. —"

Der Widerspruch des Dichters blieb unbe¬

rücksichtigt und das Stück erschien Sonntag, den

13. Januar 1782 zum ersten Male auf der

Bühne und trotz der Verunstaltung durch fremde

Hand mit unerhörtem Erfolg.

Wiewohl der Dichter seinem Vorsatz getreu

das Gedicht in der Folge im alten Gewände

erscheinen ließ, ja sogar entgegen dein ersten Ab¬

druck mit ausdrücklich präcisirtcr Zeitbestimmung:

„um die Mitte des achtzehnte» Jahrhunderts",

erschienen nicht nur eine Reihe von Druckaus¬

gaben der Mannheimer Bühnencinrichtung *),

sondern diese selbst erhielt sich auf der deutschen

Bühne fort und fort und bis in unsere Zeiten,

*) Den uncorrecten Zusatz unserer modernen Wieder¬
drucke dieser Biihnenausgabe „vom Dichter selbst bear¬
beitet" führen diese alten zu Schillers Lebzeiten erschie¬
nenen Ausgaben natürlich nicht.



wo die von Dalberg gefürchtete Schilderung der

Gegenwart auch längst zur Geschichte unserer

Vorderen geworden, und trug nach wie vor die

Weisung: „Das Stück spielt in der Zeit, als

der ewige Landfriedc in Deutschland errichtet

worden." Das; Schiller selbst „in langen, schlaf¬

losen Nächten, dann aber auch an heiteren

Abenden mit Freunden einen liberalen und um¬

ständlichen Rath Pflog", ob cs nicht möglich

wäre, „seine Jugendstücke einem mehr geläu¬

terten Geschmack, zu welchem er sich herangebil¬

det hatte, anzuühnlicheu", erfahren wir durch

Goethe („Ueber das deutsche Theater") und

andere Zeitgenossen. Es blieb jedoch beim blo¬

ßen Vorsatz. —

Die festlichen Anregungen des 100jährigen

Geburtsfestes Schillers trieben endlich zu dem

Versuche einer den ausgesprochenen Intentionen

des Dichters gemäßen Herstellung des Originales

der Räuber auf der Bühne, welchen Eduard

Devrient zum Schillertage 1860 auf der Großh.

Hofbühne zu Karlsruhe wagte*). Diese neue

Bühneneinrichtuug bestand in erster Linie in

Herstellung der ursprünglichen Zeitgeschichte des

Stückes und deren Tracht. Nicht umsonst sollte

Schiller in jenen Briefen an Dalberg gesagt

haben: „In der Natur ist sic (die Wahl der

Kleidung) eine Kleinigkeit, niemahls auf der

Bühne." Diese Wiederherstellung des Zeitalters

Friedrichs des Großen machte selbstverständlich

die Ausscheidung aller nicht von Schiller

*) Vergleiche Leipziger Jllustrirte Zeitung, XXXVI.

Band, M V26. Eine Besprechung dieser Aufführung,

mit Illustration von Schrödter. —

Oldenburg, 10. November 1885.

herrührcnden Veränderungen und Einschaltungen

nothwendig, wie z. B. der nachgeschricbcnen

Scene zwischen Karl Moor und Spicgclberg,

da sie über die Einführung des Landfriedens,

Aushebung des Fanstrechts schelten.

Wieder erstand dagegen Spicgelbcrgs Ju-

gcnderzähluug vom Kettenhund, die gewaltige

Scene des Pastor Moser, die Magistrats-

Person zog ihre Mönchskutte wieder an und

Schwerin starb wieder den Heldentod bei Prag

n. s. w. u. s. w. Dagegen behielt diese Bear¬

beitung uebeit Kürzungen und Znsammenrückun-

geu jene beiden von Schiller uachgeschrie-

bencn und driuglichst empfohlenen Scencn (Brief

an Dalberg vom 6. Octobcr 1781) der Mann¬

heimer Einrichtung bei; jene Scene zwischen

Franz und Herrmaun im 4. Akt und die der¬

selben folgende Gewissensangst Franzens, sowie

jene grausige Gerichtsscenc, da Bruder den Bru¬

der richtet und Franz im Huugcrthurm den

versuchten Mord des Vaters büßt. („Eine

Scene, wie seine Vernrtheilung im 5. Akt, ist

meines Wissens auf keinem Schauplatz erlebt,

eben so wenig als Amalieu's Aufopferung durch

ihren Geliebten," schreibt Schiller an Dalberg.)

Diese Karlsruher Einrichtung, welche die

Bühnen Mannheims, Weimars (unter Dingel¬

stedt, ein zweiter Versuch in Wien), Alteubnrgs,

Hamburgs (Thaliathcater) n. a., endlich auch

Berlin (Hoftheater, Direktor Deetz war der erste

„Schweizerspieler" der Karlsruher Aufführungen

gewesen) und die Meininger zur Nachfolge an¬

regte, liegt unserer hiesigen Aufführung im We¬

sentlichen zu Grunde.

L.s
ö

s
-ü
>

I)r. Otto Devrient.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 11. November 1885.

3. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

Anfang 4 N he. ^WW
Zur Nachfeier von Friedrich Schillers Geburtstag.

Räuberbande. Nebenpersonen.
Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achzehnten Jahrhunderts. Die

Krank: Herr Mohr, Fräul. Weinert, Fräul. Wisthaler. Beurlaubt: Herr Wiegand.

M^Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasscöffimng 31- Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 8 Uhr.

Donnerstag, den 13. November: Ich heirathe meine Tochter, Lustspiel in 1 Act von Groß von Trokau.
Hierauf: Die Neuvermählten, Schauspiel in 2 Acten von Bjornson.

Freitag, den 13. November 1885: 1. Abonnements-Concert.
Sonntag, den 15. November 1885: Harold, Trauerspiel in 5 Acten von E. von Wildenbruch.

Im Theater gefunden: Ein Paar weiße Militair-Handschuhe, ein Gesangbuch.

««aber O
Ein Schauspiel in 5 Kuhügen von Friedrich Schiller.

Personen:

Herrmann, Bastard von einem Edelmann. .
Daniel, ein alter Diener im Moorischen Hause
Pastor Moser.
Ein Pater.
Erster Räuber.
Zweiter Räuber.
Dritter Räuber.
Ein Diener.

Spiegelberg,
Schweizer,
Grimm.
Ratzmann,
Schufterle,

Amalie von Edelreich, Nichte des Grafen
Spiegelberg, ^.
Schweizer, t '.
Grimm. /.

Maximilian, regierender Graf von Moor.

Libertiner, nachher BanditenLibertiner, nachher Banditen

Herr Seydelmann.
Herr Nhil.
Herr Devrient.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Schumacher.
Herr Krähl.
Herr Kaiser.
Herr Tritschler.
Herr Langen.
Herr Hopstock.
Herr Wolf.
Herr Henske.
Herr Herold.
Herr Stein.
Herr Benda.
Herr Eichholz.
Herr Langen.
Herr Brandhorst.
Herr Bernhard.
Herr Sigl.

Zeit des Schauspiels ungefähr zwei Jahre.
<I« m 2. von LO MILnut«»

Schulzesche Hof-Buchdruclereiin Oldenburg.



äubor.

s ist bekannt, daß der

junge Regiments-Medicus

Schiller sich zu einer Um¬

arbeitung seines Erstlings¬

dramas „Die Räuber" ver¬

stehen mußte, um durch

den Baron von Dalberg,

den Intendanten des Mannheimer National¬

theaters, den Weg auf die weltbedeutenden Bret¬

ter nehmen zu dürfen.

Aber die sehr erheblichen Veränderungen,

welche der Dichter freudig selbst unternommen

hatte, sie Alle genügten dem Mannheimer In¬

tendanten nicht, der aus der grellen Stimmung

des Gedichtes allzusehr den Ton seiner eigenen

Gegenwart spürte, allzusehr die wilde Gährung

witterte, welche die französische Revolution gebar.

Damit sein Publikum sich nicht selbst im

Spiegel dieses Bildes erkennen möge, bestand

er auf einer Vermummung der Wahrheit, auf

einer Verkleidung der Gegenwart in das Gewand

einer längst ins Fabelbuch geschriebenen Zeit;

umsonst warnte der Regie-Ausschuß, der aus

den ersten Schauspielern jener Zeit, Jffland

unter ihnen, bestand.

Ja auch des Dichters Protest blieb ungchört,

welcher unterm 3. November 1781 an den Frei¬

herrn von Dalberg schrieb: „Wenn ich Ihnen

auf die Frage: ob das Stück nicht mit Vorthcil

in spätere Zeiten zurückgcschoben werden könnte,

meine unmaßgebliche Meinung sagen darf, so

gestehe ich: ich wünsche diese Veränderung nicht.

Alle Charaktere sind zu aufgeklärt, zu modern

angelegt, daß das ganze Stück untergchen würde,

wenn die Zeit worin cs geführt wird, verändert

würde." — Und ferner am 12. Dezember des¬

selben Jahres: „E. E. berühren einige sehr wich¬

tige Veränderungen, die meine Arbeit von Ihren

Händen erlitten hat, und ich finde diese Sache

in Ansehung meiner wichtig genug, etwas weit¬

läufig dabei zu sehn. Gleich Anfangs gestehe

ich Ihnen aufrichtig, daß ich die Zurücksetzung

der Geschichte meines Stückes in die Epoche des

gestifteten Landfriedens und unterdrückten Faust¬

rechts — die ganze dadurch wvhlerrungcne neue

Anlage des Schauspiels für unendlich besser

als die Meinige halte, und halten muß ; wenn

ich dadurch vielleicht mein ganzes Schauspiel

verlieren sollte. Allerdings ist der Einwurf,

daß schwerlich in unscrm Hellen Jahrhundert,

bei der abgeschliffenen Polizey und Bestimmtheit

der Gesetze eine solche meisterlose Rotte gleich¬

sam im Schooß der Gesetze entstehen, noch viel

weniger einwurzeln, und einige Jahre aufrecht

stehen konnte; allerdings ist dieser Vorwurf ge¬

gründet, und ich wüßte nichts dagegen zu sagen,

als die Freiheit der Dichtkunst, die Wahrschein¬

lichkeiten der wirklichen Welt in den Rang der

Wahrheit, und die Moeglichkeit derselben in den

Rang der Wahrscheinlichkeit erheben zu dürfen.



Diese Entschuldigung befriedigt allerdings die

Größe des Gegenthcils nicht. Wenn ich aber

E. E. dieses zugebe, (und ich gebe es mit Wahr¬

heit und ungeheuchelter Ucberzeugung zu) was

wird folgen? — Gewiß nichts anders, als daß

mein Schauspiel einen großen Fehler bei der

Geburt bekommen, einen eigentlichen angeborenen

Fehler, den die Hand der feinsten Chirurgie

ewig nicht ausmerzen wird — einen Fehler,

den es, wenn ich so sagen darf, ins Grab mit¬

nehmen muß, weil er in sein Grundwcsen ver¬

flochten ist, und nicht ohne Destruction des

Ganzen aufgehoben werden kann. Ich will

mich E. E. näher zu erklären wagen.

I. Sprechen alle meine Personen zu modern,

zu aufgeklärt für die damahligc Zeit. Der

Dialog ist gar nicht derselbe. Die Simplicität,

die uns der Verfasser des Götz von Berlichingen

so lebhaft gezeichnet hat, fehlt ganz. Viele Ti-

raden, kleine und große Züge, Charaktere sogar

sind aus dem Schooßc unserer gegcnwaertigen

Zeit herausgehoben, und taugten nichts im'dem

Maximilianischen Alter. Mit einem Worte, es

ging dem Stücke, wie einem Hvlzstiche, den ich

in einer Ausgabe des Virgils gefunden. Die

Trojaner hatten schöne Husarenstiefcl, und der

Koenig Agamemnon führte ein Paar Pistolen

in seinem Halfter. Ich beginge ein Verbre¬

chen gegen die Zeiten Maximilians, um einem

Fehler gegen die Zeiten Friedrichs des Zweiten

auszuweichcn.

II. Meine ganze Episode mit Amaliens

Liebe spielte gegen die einfache Rittcrliebe der

damahligen Zeit einen abscheulichen Contrast.

Amalia müßte schlechterdings in ein Ritterfräu¬

lein umgeschmolzen werden, und Sie sehen von

sechsten, dieser Character, diese Gattung Liebe,

die in meiner Arbeit herrscht, ist in das ganze

Gemälde des Räubers Moor, ja in das ganze

Stück so tief und allgemein hinein colorirt, daß

man das ganze Gemälde übermahlen muß, um

es auszulöschen. So verhält es sich auch mit

dem ganzen Charakter Franzens, diesem specu-

lativischen Bösewichte, diesem metaphysisch-spitz¬

findigen Schurken. Ich glaube mit einem

Wort sagen zu koennen, diese Versetzung meines

Stücks, welche ihm vor der Ausarbeitung den

größten Glanz, und die höchste Vollkommenheit

würde gegeben haben, macht cs nunmehr, da

es schon angelangt und vollendet ist, zu einem

fehlervollen und anstößigen Quodlibet, zu einer

Krähe mit Pfauenfedern. Verzeihen E. E. dem

Vater die eifrige Fürsprache für sein Kind.

Es sind nur Worte, und allerdings kann jed¬

wedes Theater mit den Schauspielen anfangen,

was es will, der Autor muß sich's gefallen

lassen, und ein Glück ist es für den Verfasser

der Räuber, daß er in die besten Hände gefallen

ist. Dieses Einige werd' ich mir von Herrn

Schwan ausbedingen, daß er es wenigstens

nach der ersten Anlage druck t. Auf dem Thea¬

ter prätendire ich keine Stimme. —"

Der Widerspruch des Dichters blieb unbe¬

rücksichtigt und das Stück erschien Sonntag, den

13. Januar 1782 zum ersten Male auf der

Bühne und trotz der Verunstaltung durch fremde

Hand mit unerhörtem Erfolg.

Wiewohl der Dichter seinem Vorsatz getreu

das Gedicht in der Folge im alten Gewände

erscheinen ließ, ja sogar entgegen dem ersten Ab¬

druck mit ausdrücklich prücisirtcr Zeitbestimmung:

„um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts",

erschienen nicht nur eine Reihe von Druckaus¬

gaben der Mannheimer Bühncncinrichtung *),

sondern diese selbst erhielt sich auf der deutschen

Bühne fort und fort und bis in unsere Zeiten,

*) Den uncorrecten Zusatz unserer modernen Wieder¬

drucke dieser Bühnenausgabe „vom Dichter selbst bear¬

beitet" führen diese alten zu Schillers Lebzeiten erschie¬

nenen Ausgaben natürlich nicht.



wo die von Dalberg gefürchtete Schilderung der
Gegenwart auch längst zur Geschichte unserer
Vorderen geworden, und trug nach wie vor die
Weisung: „Das Stück spielt in der Zeit, als
der ewige Landfriede in Deutschland errichtet
worden." Daß Schiller selbst „in langen, schlaf¬
losen Nächten, dann aber auch an heiteren
Abenden mit Freunden einen liberalen und um¬
ständlichen Rath Pflog", ob es nicht möglich
wäre, „seine Jugendstückeeinem mehr geläu¬
terten Geschmack,zu welchem er sich herangebil¬
det hatte, anzuähnlichen", erfahren wir durch
Goethe („lieber das deutsche Theater") und
andere Zeitgenossen. Es blieb jedoch beim blo¬
ßen Vorsatz.

Die festlichen Anregungen des 100jährigen
Geburisfcstes Schillers trieben endlich zu dem
Versuche einer den ausgesprochenen Intentionen
des Dichters gemäßen Herstellung des Originales
der Räuber ans der Bühne, welchen Eduard
Devrient zum Schillertage 1860 auf der Großh.
Hofbühne zu Karlsruhe wagte*). Diese neue
Bühneneiurichtung bestand in erster Linie in
Herstellung der ursprünglichenZeitgeschichte des
Stückes und deren Tracht. Nicht umsonst sollte
Schiller in jenen Briefen an Dalberg gesagt
haben: „In der Natur ist sie (die Wahl der
Kleidung) eine Kleinigkeit, niemahls auf der
Bühne." Diese Wiederherstellung des Zeitalters
Friedrichs des Großen machte selbstverständlich
die Ausscheidung aller nicht von Schiller

*) Vergleiche Leipziger Jllustrirte Zeitung, XHVI.
Band, M 926. Eine Besprechung dieser Aufführung,
mit Illustration von Schrödter. —

Oldenburg, 10. November 1885.

herrührendenVeränderungen und Einschaltungen
nothwendig, wie z. B. der nachgeschriebenen
Scene zwischen Karl Moor und Spiegelberg,
da sie über die Einführung des Landfriedens.
Aufhebung des Faustrechts schelten.

Wieder erstand dagegen Spiegclbcrgs Ju¬
genderzählung vom Kettenhund, die gewaltige
Scene des Pastor Moser, die Magistrats¬
person zog ihre Mönchskutte wieder an und
Schwerin starb wieder den Heldentod bei Prag-
u. s. w. u. s. w. Dagegen behielt diese Bear¬
beitung neben Kürzungen und Zusammcurückun-
gen jene beiden von Schiller nachgeschrie¬
benen und driuglichst empfohlenen Sccnen (Brief
an Dalberg vom 6. October 1781) der Mann¬
heimer Einrichtung bei; jene Scene zwischen
Franz und Herrmann im 4. Akt und die der¬
selben folgende GewissensangstFranzens, sowie
jene grausige Gerichtsscenc, da Bruder den Bru¬
der richtet und Franz im Hungerthurm den
versuchten Mord des Vaters büßt. („Eine

Scene, wie seine Verurtheilung im 5. Akt, ist ^
meines Wissens auf keinem Schauplatz erlebt,
eben so wenig als Amalien's Aufopferung durch
ihren Geliebten," schreibt Schiller an Dalberg.)

Diese Karlsruher Einrichtung, welche die
Bühnen Mannheims, Weimars (unter Dingel¬
stedt, ein zweiter Versuch in Wien), Altenburgs,
Hamburgs (Thaliatheater) u. a., endlich auch
Berlin (Hoftheater, Direktor Deetz war der erste
„Schweizerspieler" der Karlsruher Aufführungen
gewesen) und die Meininger zur Nachfolge an-
regte, liegt unserer hiesigen Aufführung im We-.
sentlichen zu Grunde.

I)r. Otto Devrient.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 18. November 1883.

33. Vorstellung im Abonnement.

Ich heirate meine Tochter.

Lustspiel in 1 Act non A. I. Groß von Trockau.
Personen:

Baronin von Sassen.Frau Dietrich.
Ottmar von Sassen, Rittmeister, deren Sohn.Herr Nhil.
Alice von Lassen.Fräul. Größer.
Johann, des Rittmeisters Bursche.Herr Schumacher.
Ein Kofserträger

Hierauf:

Die Neuvermählten.

Fainilien-Gemälde nach Mrnltjerne Zjörnlon von I. Voges.
Personen:

Der Amtmann.Herr Benda.
Dessen Gemahlin.Frau Dietrich.
Laura, beider Tochter.Frau Droescher.
Aksel, ihr Mann.Herr Wolf.
Mathilde, Laura's Gesellschafterin.Fräul. Weinert.
Ein Diener.Herr Fried.
Ein Mädchen...Fräul. Hager.
Der erste Act spielt in der Wohnung des Amtmann's. Der zweite Act 1 Jahr später in der Residenz, in

Aksel's Wohnung. Zeit: Die Gegenwart.

1 VON IO IIIlLUt« ».
Krank: Herr Mohi

MM" K»
Balconsitz I. Rang 3 Alk. 10 Pf.

Logensitz I. Rang 2 -- 60 -

parqnetsttz .... 2 - 60 -

c, Fräul. Wisthaler. Beurlau

parquetlogensilr. . 2 Alk. 60 Pf.

Alittelplatzll.Rangl - 60 -

Logcnsitz II. Rang 1 - 60 -

bt: Herr Wiegand.

parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie. — - 50 -

Najftöffmmg 6^ - Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Freitag, den 13. November 1885: 1. Abonnements-Concert.
Sonntag, den 15. November 1885: Harold, Trauerspiel in 5 Acten von E. von Wildenbruch.

Schulzesche Hof-Buchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 15. November 1885.

36. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Reis-Reislingen.

Schwank in 5 Auszügen von G- von Moser.

Personen:
Kurt von Folgen, Gutsbesitzer.- . . . . Herr Nhil.
Jlka, seine Frau.. Frau Droescher.
Prisca, ihre Schwester.. Fräul. Größer.
Baron Bernhard von Folgen, Kurt's Onkel.Herr Eichholz.
Herr von Sensa, Gutsbesitzer.Herr Benda.
Tony, seine Frau.Fräul. Weinert.
Sybilla Elmsr.Frau Dietrich.
Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Herold.
Elsa, seine Frau.Fräul. Nennstiel.
Theobald Blum, Provisor bei Hofmeister.Herr Schumacher.
Hartmann, Förster bei von Folgen.Herr Hopstock.
Bertha, seine Tochter.Fräul. Wisthaler.
Reif von Reiflingen, Lieutenant.Herr Droescher.
Fedor Belom.Herr Wolf.
Lina, Kammcrjungfer j . . - . .'.Fräul. Stutz.
Franz, Diener ) " ^ .Herr Seydelmann.
Dörthe, Dienstmädchen bei Hofmeister.Fräul. Hager.
Erster .- - Herr Brandhorst.
Zweiter j ^.Herr Tritschler.

Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von Folgen und in einer kleinen Stadt m der Nähe.

«>« m 2. ^«1 von 16 WKiiiut«,,.

Krank: Herr Mohr. Beurlaubt: Herr Wiegand.

VE" ^ »

Balconsitz I. Hang 3 Mb. 10 Pf.

Logensitz I. Rang 2 - 60 -

parqnetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Miltelplatzll.Rang 1 - 60 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

8«: "MI

partcrresitz .... 1 Mk. 30 Pf.

Äinpliitheater... — - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Kasseöffnung 0' 2 Ahr. Anfang 7 Mr. Ende vor 10 Uhr.

Dienstag, den 17. November 1885: Zum ersten Male: Nellh, Lustspiel in 3 Arten von H. Dunker.
Donnerstag, den 19. November: Zum ersten Male: Die Herrin ihrer Hand, Schauspiel in 5 Acten von

E. von Wildenbruch.
Sonntag, den 22. November: Don Johann von Oesterreich, Trauerspiel in 5 Acten von Julius Mosen.

Im Theater gesunden: 1 Muss, 1 Damenregenschirm, 1 Taschentuch.

Schulzesche Hof-Buchdr»ckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 17. November 1885.

37. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Lustspiel in 3 Auhügen non D. Zunk er.

Personen:

Oswald Hammer, ^ Brüder und Inhaber eines ......
Fritz Hammer, ^ großen Fabrikgeschäftes .

Nelly Berg.

Wolfgang Wood.'.

Eugenie Weidtmann, Malerin.

Lauge, Geschäftsführer der Hommerschen Fabrik.

Clara, seine Enkelin.

.Fent, Hausdiener i . . -
im Hommerschen Hause

Frau Schröder, Wirthschaftcrin s . .

Carl Schmidt, Fabrikarbeiter.

Jette Froh, seine Braut, Nichte der Frau Schröder ....

Mehrere Dienstleute.

Zeit: Gegenwart.

Herr Devricnt.

Herr Nhil.

Fran Droescher.

Herr Herold.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Hopstock.

Fräul. Großer.

Herr Eichholz.

Frau Lanz.

Herr Brandhorst.

Fräul. Nennstiel.

Krank: Herr Mohr.

Valconfth I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logensiß I. Rang 2 - 60 -
Parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensih . . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplnhII.Rangl - 60 -
Logenfch II. Rang 1 - 60 -

Parterresilr .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kaffeöffnung 6'>2 Uhr. Anfang 7 Uhr Ende l»1, Uhr.
Donnerstag, den 19. November: Zum ersten Male: Die Herrin ihrer Hand, Schauspiel in 5 Acten von

E. von Wildenbruch.
Sonntag, den 22. November: Don Johann Von Oesterreich, Trauerspiel in 5 Acten von Julius Mosen.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 19. November 1885.

38« Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Die Herrin ihrer Hand.

Schauspiel in 5 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Arthur von Steinberg, ein junger, reicher Gutsbesitzer.Herr Wolf.

Johanna, seine Schwester.Fräul. Kuhlmann.

Julie, beider Tante.Frau Dietrich.

Justizrath Stich, Johanna's Vormund.Herr Benda.

Victor von Moorsberg.. . . Herr Devrient.

Eduard von Stendel.'.Herr Herold.

Edmund Westerholz, ein junger Gelehrter.Herr Droescher.

-Frau Westerholz, seine Mutter..Frau Benda.

Eine Stuben-Wirthin.Frau Lanz.

Ein Dienstmädchen.Fräul. Grube.

Ein Diener.Herr Fried.

Ort der Handlung: Eine große Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

3. ^«1 von IO M1iL»l1«ii.

LL
Valconsih I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Oogenfch I. Rang 3 - 60 -
parqnetsitz .... 3 - 60 -

Krank: Herr Mohr.

8 8 S ILK» L S L
parquetlogensitz. . 3 Mk. 60 Pf.
Mittelplah II. Rangt - 60 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

8«: "MI
parterresitr .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nor 10 Uhr.

Sonntag, den 22. November: Don Johann von Oesterreich, Trauerspiel in 5 Acten von Julius Mosen.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Sonntag, den 22. November 1885.

39. Vorstellung im Abonnement.

Don Johann von Oesterreich.

Trauerspiel in 5 Acten non Julius Mosen.

Philipp II., König von Spanien .
Don Johann von Oesterreich . .
Sega, römischer Legat . . . .
Don Antonio Perez, Rath und Ver¬

trauter des Königs . . . .
Escovedo, Freund Don Johann's .
Max von Bergen, niederländischer

Graf.
Maria de Mendoza . . .
Ines, ihre Freundin . . .
Pedro de Lara, Cavalier vom

denen Schlüssel....
Arthur, Page Don Johann's
Jsidoro, ein Mönch . . .
Gomez, s Soldaten unter .
Sancho, s Don Johann
Magistratsperson ....
Marketenderin.
-Ein Blinder.
Leiermann.
Limonenhändler ....

Königliche Räthe. Offiziere.

gol-

Personen
Herr Devrient.
Herr Nhil.
Herr Krähl.

Herr Benda.
Herr Wolf.

Herr Droescher.
Fräul. Kuhlmänn.
Fräul. Jmmisch.

Bürgerin

Herr Wiegand.
Fräul. Schenk.
Herr Langen.
Herr Eichholz.
Herr Hopstock.
Herr Stein.
Fräul. Wisthaler.
Herr Haas.
Herr Schumacher.
Herr Henske.

Pagen. Nonnen. Priester und Chorknaben.

Maronenverkäufer.
Melonenträger.
Der Meister vom Schwert,sDiener der
Der Meister vom Strang, s Inquisition
Ein Unbekannter.
Ein Mönch.
Ein Offizier.
Erster i.
Zweiter/..
Dritter Soldat.
Vierter l.'
Fünfter >.
Erste > .
Zweite/
Dritte !
Vierte l
Fünfte > . .
Junger Bürger
Junger Bürger
Ein Page . .

Soldaten. Volk.
Die drei ersten Acten spielen in Madrid, die beiden letzten in Namur.

Herr Brandhorst.
Herr Fried.
Herr Seydelmann.
Herr Bernhard.
Herr Stein.
Herr Bernhard.
Herr Kaiser.
Herr Sigl.
Herr Tritschler.
Herr Schärnack.
Herr Brandhorst.
Herr Fried.
Fräul. Grube.
Fräul. Hager.
Frau Stein.
Frau Brandhorst.
Fräul. Langow.
Fräul. Stutz.
Fräul. Rehme.
Fräul. Peterson.

«I<ni 2. < ><»» 19 lliiirit««.

HM" IL-L

Ralconstlr I. Illing 3 Mir. Ist Pf.

eogenfih I. Rang 2 - litt -

Parqnetfch .... 2 -- 60 -

Krank: Herr Mohr.

8 8 «- irprSi

Pargnetlogenlltz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplafrll.Rang I - 60 -

L'ogenlitz II. Rang I - 60 -

8«: "WU

Partcrreflfr .... I Mir. 60 Pf.

Hinphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kalfeöffnung l?
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nor 10 Uhr.

Dienstag, den 24. November 1886: Nelly, Lustspiel in 3 Acten von D. Dunker.
Mittwoch, den 25. November 1885: 4. Abonnementsvorstellung für Auswärtige: Reif-Reiflingen, Schwank

in 5 Acten von G. von Moser.
Donnerstag, den 26. November 1885: Kein Theater.
Freitag, den 27. November 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Erstes Gastspiel des Fräulein Haverland:

Sappho, Trauerspiel in 5 Acten von Grillparzer.
Sonntag, den 29. November 1885: Die Räuber, Schauspiel in 5 Acten von Schiller.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas-Futteral.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 24. November 188S.

40. Vorstellung im Abonnement.

Lustspiel in 3 Auszügen von D. Duntrer.

Personen:

Oswald Hammer, s Brüder und Inhaber eines.
Fritz Hammer, s großen Fabrikgeschäftes .

Nelly Berg.

Wolfgang Wood.

Eugenie Weidtmann, Malerin.

Lange, Geschäftsführer der Hammerschen Fabrik.

Clara, seine Enkelin.

Fent, Hausdiener i . _ ^ . . . .

Frau Schröder, Wirthschafterin s . -

Carl Schmidt, Fabrikarbeiter.

Jette Froh, seine Braut, Nichte der Frau Schröder.

Mehrere Dienstleute.
Zeit: Gegenwart.

Herr Devrient.

Herr Nhil.

Frau Droescher.

Herr Herold.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Hopstock.

Fräul. Größer.

Herr Eichholz.

Frau Lanz.

Herr Brandhorst.

Fräul. Nennstiel.

rliriiU A. von 40

Krank: Herr Mohr.

HE'
Valconsitz I. Rang 3 Nllr. 10 Pf.

Logensiß I. Rang 2 - 60 -

Parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 60 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kajfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 Ahr.
Mittwoch, den 25. November 1885: 4. Abonnementsvorstellung für Auswärtige: Reif-Reiflingen, Schwank

in 5 Acten von G. von Moser.
Donnerstag, den 26. November 1885: MW" Kein Theater. HE
Freitag, den 27. November 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Erstes Gastspiel des Fräulein Haverland:

Sappho, Trauerspiel in 5 Acten von Grillparzer.
Sonntag, den 29. November 1885: Die Räuber, Schauspiel in 5 Acten von Schiller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 25. November 1885.

Anfang 41z Uhr.
4. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

Regie: Herr Benda.

ss

s
s

Reif-Reiflingen.

Schwank in 5 AuWgen von G. von Moser.

Personen:
Kurt von Folgen, Gutsbesitzer.Herr Nhil.

Jlka, seine Frau.Frau Droescher.

Prisca, ihre Schwester.Fräul. Größer.

Baron Bernhard von Folgen, Kurt's Onkel.Herr Eichholz.

Herr von Sensa, Gutsbesitzer.Herr Benda.

Tony, seine Frau.Fräul. Weinert.

Sybilla Elmör.Frau Dietrich.

Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Herold.

Elsa, seine Frau.Fräul. Nennstiel.

Theobald Blum, Provisor bei Hofmeister.Herr Schumacher.

Hartmann, Förster bei von Folgen.. Herr Hopstock.

Bertha, seine Tochter.Fräul. Wisthaler.

Reif von Reiflingen, Lieutenant.Herr Droescher.

Fedor Below.Herr Wolf.

Lina, Kammerjungfer > . . - . .Fräul. Stutz.

Franz. Diener j ber von Folgen.Herr Seydelmann.

Dörthe, Dienstmädchen bei Hofmeister.Fräul. Hager.

Ein Arbeiter.Herr Brandhorst.

Ein Diener .Herr Henske.

Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von Folgen und in einer kleinen Stadt in der Nähe.

A. VVIL IO

Krank: Herr Mohr.

WM" »<-,
Dalconsitz I. Rang 3 Mk. 10 Pf.
Logenfitz I. Rang 3 - 60 --
parqnetsttz ... .3 - 60 -

Parquetlogensttz. . 3 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 60 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

8«: "MI
parterresrtz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.- - 80 -

Kasseöffnung 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende 7^ Uhr.
^ Kein Theater. ^

Freitag, den 27. November 1886: Mit aufgehobenem Abonnement: Erstes Gastspiel des Fräulein Haverland:
Sappho, Trauerspiel in 5 Acten von Grillparzer.

Sonntag, den 29. November 1885: Die Räuber, Schauspiel in 5 Acten von Schill er.
Im Theater gefunden: 1 Armband, 1 Muff, 1 Opernglas mit Tasche.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater.

Wegen Unpäßlichkeit des Fräulein Haverland fällt
die auf Freitag, den 27. November 1885, angezeigte
Vorstellung von „Sappho" aus.

Nächste Vorstellung: "MI
Sonntag, den 29. November 1885: Romeo und Julia,

Trauerspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.
Montag, den 30. November 1885: Sappho.
Dienstag, den 1. Deeember 1885: Donna Diana.
Donnerstag, den 3. Deeember 1885: Das Winter¬

märchen.
Sappho, Diana und Hermione: Fräulein

Haverland als Gast.
Oldenburg, 1885 November 26.

Die Directton.

Schulzesche Hof-Buchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 29. November 1885

41. Vorstellung im Abonnement.

Romeo und Julia.

ai»»»l»»»^I in Aitlsisino»» »»aä» ^ NI nairTrauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, nach A. w. von Lchlegel's Uebersehung
bearbeitet von in-. Eduard Devrient nird in. Otto Devrient.

Bürger von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.
Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Anfang des 5. Aufzugs zu Mantua.

Montag, den 30. November 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Erstes Gastspiel des Fräulein Haverland:
Sappho, Trauerspiel in 5 Acten von Grillparzer.

Dienstag, den 1. December 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Zweites Gastspiel des Fräulein Haverland:
Donna Diana, Lustspiel in 5 Acten, nach dem Spanischen von West.

Donnerstag, den 3. December 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Drittes Gastspiel des Fräulein Haverland:
Das Wintermärchen, Schauspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Freitag, den 4. December 1885: Concert der Hofcapeüe.
Sonntag, den 6. December 1885: Der (Holdontel, Posse mit Gesang in 3 Acten von Pohl.

Die Theaterkasse ist während der Dauer des Gastspiels an den betreffenden Bor-
stellnngstagen Vorm, von LL 1 Uhr, sowie auch des Nachmittags von 4—5 Uhr geöffnet.

Die Abonnemeutsbillete III. Serie 41 bis 60 sind am Sonntag, den 29. d. M., Vormittags von
12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Theater-Bur eau in Empfang zu nehmen.

Im Theater gefunden: i Taschentuch.

Personen:

Julia, Capulet's Tochter
Julia's Amme . . .

Romeo, Montague's Sohn.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund . .

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.

Capulet's Oheim.

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.

Balthasar, Romeo's Diener.

Caprllet,^' ^ H^mpter zweier feindlichen Häuser

Abraham, Bedienter Montague's

Ein Page des Paris . . . .

Gregörio, ! ^diente Capulet's

Escalus, Prinz von Verona . . .

Graf Paris, Verwandter des Prinzen

Ein Apotheker

Gräfin Capulet

Herr Krähl.

Herr Herold.

Herr Stein.
Herr Benda.

Herr Wolf.

Herr Droescher.

Herr Wiegand.

Herr Hopstock.

Herr Sigl.

Herr Devrient.

Herr Langen.

Herr Eichholz.

Herr Tritschler.

Herr Bernhard.

Fräul. Stutz.

Herr Haas.

Frau Benda.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Dietrich.

Vr»« Ii «li m 2. 4« t von 19 ^liiiiito.
Krank: Herr Mohr.

Kassenpreisessenpreise wie gewöhnlich. ^
Lrasseöffmmg 6 I 2 Wr. Anfang 7 Wr. Ende 10 Uhr

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



ZE-SämmtlicheFreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit.„MK

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Montag, den 3V. November 1885.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Erstes Gastspiel

des

Fräulein Anna Havelland

vom deutschen Theater in Berlin.

Trauerspiel in 5 Acten von Franz Grillparzer.

Pers onen:

Sappho... * * *

Phaon.Herr Nhil.

Eucharis, i .,.Frau Benda.
^ Dienerinnen Sappho's ^ ^
Melitta, s Frau Droescher.

Rhamnes, Sklave.Herr Benda.

Ein Landmann. . . . ^.Herr Seydelmann.

Dienerinnen. Knechte. Landleute.

^ Sappho.Fräulein Anna Hauerland als Gast.

<l«iil 3. voll IQ llililltlii.

Krank: Herr Mohr.

BalconsitzI. Rang . . 3 10 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquettsitz . . . 2 „ 60 „

Parquettlogensitz . . . 2 ^ 60
Mittelplatz II. Rang .1 „ 60 „
Logensitz II. Rang 1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^ 30
Amphietheater . .
Gallerte .....

— „ 60 „
— „ 50 „

Kastenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende uor 10 Uhr.
Dienstag, den 1. December 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Zweites Gastspiel des Fräulein Haverland: Donna

Diana, Lustspiel in 5 Acten von West.

Donnerstag, den 3. December 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Drittes Gastspiel des Fräulein Haverland: Das

Wintermärchen, Schauspiel in 6 Acten von W. Shakesspeare.

Freitag, den 4. December 1885: Concert der HofcapeNe.

Sonntag, den 6. December 1885: Der Goldonkel, Posse mit Gesang in 3 Acten von Pohl.

Die Theaterkasse ist während der Dauer des Gastspiels an den betreffenden
Borstellungstagen Bormittags von 11 bis 1 Uhr, sowie auch Nachmittags von
3—5 Uhr geöffnet.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.
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IM"SämmtlicheFreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit.'ME

Großherzogliches Theater in Oldenburg.

/I

Dienstag, den 1. Deeember 1885.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Zweites Gastspiel

des

Fräulein Anna Havelland

vom deutschen Theater in Berlin.

IN«»«.

Lustspiel in 5 Acten, nach dem Spanischen des Doll Augustin Äloreto von Carl August West.

Personen:
Don Diego, souveräner Graf von Barcelona ..Herr Krähl.

Donna Diana, Erbprinzessin, seine Tochter. .*»

Donna Laura, ) .Fräul. Jmmisch.
- - . seine Nichten
Donna Fenrsa, s .Fräul. Schenk.

Don Cesar, Prinz von Urgel.Herr Nhil.

Don Luis, Prinz von Bearne.Herr Wolf.

Don Gaston, Graf von Foix.Herr Herold.

Perm, Secretair und Vertrauter

Floretta, Kammermädchen

Hofbediente.

der Prinzessin
Herr Devrient.

Frau Droescher.

* n * Donna Diana Fräulein Anna Haoerland als Gast.

rr« Ii «L«NL 3. 1*r»Ri8« v<»i» 11) 11ii»Uit«iL.

Krank: Herr Mohr.

WM" MW
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ 10 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquettsitz . . . 2 „ 60 „

Parquettlogensitz . . . 2 60
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 60 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^ 30
Amphietheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 „

Donnerstag, den 3. Deeember 1885: Mit aufgehobenem Abonnement: Drittes Gastspiel des Fräulein Haverland: Das
Wintermärchen, Schauspiel in 5 Acten von W. Shakesspeare.

Freitag, den 4. Deeember 1885: Concert der Hofcapelle.

Sonntag, den 6. Deeember 1885: Der Goldonkel, Posse mit Gesang in 3 Acten von Pohl.

Die Theaterkasse ist während der Dauer des Gastspiels an den betreffenden
Borstellungstagen Bormittags von 11 bis 1 Uhr, sowie auch Nachmittags von
3—5 Uhr geöffnet.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm.

SchulzescheHof-Buchdruckereiin Oldenburg.
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IM"SämmtlicheFreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit."WE

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 3. Deeember 1883.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Drittes und letztes Gastspiel

des

Fräulein Anna Havelland

vom deutschen Theater in Berlin.

Wintermärchen.

Schauspiel in 5 Acten von William Shakespeare. Nach der Uelierlekung der Schlegel-Tieck-
ausgalie. Die Musik von Flotow, Pape und Eckhold.

Pers one n:
Leontes. König von Sicilien.Herr Nhil.

Hermione, seine Gemahlin . . . . ...

R°milli»S, i .'.
Perdita, s

Camillo, i

Antigonus, !

Cleomenes, l

Dion, /

Erster ^ .

vornehme Sicilianer

Agnes Stephan.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Benda.

Herr Kräht.

Herr Tritschler.

Herr Wiegand.

Herr Langen.

Zweiter ^ Edelmann.Herr Wiegand.
Dritter 1.Herr Kaiser.

Ein Hofherr.Herr Schärnack.

Ein Diener.Herr Henske.

Paulina, Antigonus Gemahlin.Frau Benda.

Emiliä, Kammerfrau d'er Königin.Fräul. Grube.

Ein Gerichtsbeamter.Herr Langen.

Ein Kerkermeister..Herr Stein.

Ein Matrose.Herr Brandhorst.

Polixenes, König von Böhmen.Herr Droescher.

Florizel, sein Sohn.Herr Wolf.

Ein alter Schäfer.Herr Eichholz.

Sein Sohn.Herr Schumacher.

Autolycus, ein Spitzbube.Herr Seydelmann.

Mopsa.Fräul. Wisthaler.

Dorcas.,.Fräul. Nennstiel.

Ein Knecht.Herr Bernhard.

Die Zeit als Chorus..Fräul. Jmmisch.
Schäferinnen. Schäfer. Knechte.

Ort der Handlung: im 1., 2., 3. und 5. Act Sicilien. Am Schluß des 3. und im 4. Act Böhmen.

Hermione Fräulein Anna Hamrland als Gast.

^»«1» 3. von LO

Krank: Herr Mlohr.

WM"
Balconsitz I. Rang . .

Logensitz I. Rang . .

Parquettsitz .

3 ^ 10

2 „ 60 „

2 „ 60 „

Parquettlogensitz ... 2 ^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 60 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.

Amphietheater

Gallerte . .

.1 ^ 30

....—„ 60 „

.— „ 50 „

Kastenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr.
Ende !>'

2 Uhr.

Sonntag, den 6. December 1885: Der Goldonkel, Posse mit Gesang in 4 Acten von Pohl .

^ Die Theaterkasse ist während der Dauer des Gastspiels an den betreffenden
Vorstellungstagen Vormittags von 11 bis 1 Uhr, sowie auch Nachmittags von
3—3 Uhr geöffnet.

IM"SämmtlicheFreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit."WT



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 6. Deeember 1885.

42. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Gold - Onkel.

Posse mit Gesang und Tan; in 4 Acten und 7 Bildern nach einem vorhandenen
Stoffe, von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.

1. Erstes Bild: Er kommt!
Zweites Bild: Fort mit Schaden.

2. Drittes Bild: Stiefmütterchen.
3. : Viertes Bild: Ein Stündchen im Cigarrenladen.
4. Fünftes Bild: Er soll dein Herr fein.

Sechstes Bild: Ein richtiges Berliner Kind.
Siebentes Bild: Ein Berliner Urwald.

Personen:
Constantin Böhlke. ) M^t>er .
Florian Böhlke, Cigarrenfabrikant, j .

Rosamunde, Florian's zweite Frau.. . . . >

Isidor, 9 Jahre alt, Florian's Sohn zweiter Ehe . . . . . >

Franz, Eisenbahn-Conducteur, Florian's Sohn erster Ehe.

Mathilde, Waise, Florian's und Constantin's Nichte.
Laura, Ladenmädchen bei Florian.

Friedeck, reicher Privatmann.

Blumenkranz, jüdischer Handelsmann.

Plümicke, Commis bei Florian.. . .

Stille, Justizrath.
Clara..

Stubbe, Hausknecht.
Schnecke.

Lohndiener...

Zwei Schüler ^
Mietze, Droschkenkutscher.

Ein Schusterjunge.
Ein Bummler.

Der Wirth.
Ein Diener.

Diener. Fabrikarbeiter. Dicnstleute. Gäste. Arbeiter.

Herr Krähl.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Adolph Mohr.

Herr Kaiser.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Wisthaler.
Herr Benda.

Herr Eichholz.

Herr Schumacher.

Herr Bernhard.
Fräul. Grube.

Herr Stein.

Herr Henske.

Herr Tritschler.

Fräul. Stutz.
Fräul. Größer.

Herr Brandhorst.

Fräul. Peterson.

Herr Haas.

Herr Sigl.
Herr Fried.

Krank: Herr Mohr.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffeöffmmg 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende vor 10 Uhr.

Dienstag, den 8.. Deeember: Die Herrin ihrer Hand, Schauspiel IN 6 Acten von E. von Wildenbruch.

Mittwoch, den 9. Deeember: 5. Abouncmentsvorstellung für Auswärtige: Romeo und Julia, Trauerspiel
in 5 Acten von W. Shakespeare.

Donnerstag, den 10. Deeember: Ich heirathe meine Tochter, Lustspiel in einen Act von G. v. Trockau,

Zum ersten Male: Tante Lotte, plattdeutsches Lustspiel in einem Act von Stinde, Zum ersten Male:Die Schulreiterin, Lustspiel in 1 Act von Pohl.
Freitag, den 11. December: Singvereinsprobe. — Sonnabend, den 12. Deeember: Singvereins-Concert.

Sonntag, den 12. Deeember: Die Regimentstochter, Komische Oper in 2 Acten von Donizetti.
SchulzeschcHof-Buchdruckerei in 'Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 8. Deeember 1885.

43. Vorstellung im Abonnement.

Die Herrin ihrer Hand.

Schauspiel in 5 Acten non Ernst von Wildenbruch.

Personen:
Arthur von Steinberg, ein junger, reicher Gutsbesitzer....

Johanna, seine Schwester..
Julie, beider Tante.

Justizrath Stich, Johauna's Vormund.
Victor von Moorsberg.
Eduard von Steudel.

Edmund Westerholz, ein junger Gelehrter.. .

Frau Westerholz, seine Mutter.

Eine Stuben-Wirthin..

Ein Dienstmädchen.
Ein Diener., . . . .

Herr Wolf.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Dietrich.

Herr Benda.

Herr Devrient.

Herr Herold.

Herr Droescher.

Frau Benda.

Frau Lanz.

Fräul. Grube.

Herr Fried.

Ort der Handlung: Eine große Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

3. voi» LO RlLiiiitv».

Krank: Herr Mohr.

WM- IL»
Dalconlitz I. Rang 3 Mir. 10 Ps.

Logenfitz I. Rang 3 - 60 -

Parquetsitz .... 3 - 60 -

88VUZ»r«i
parqnctlogenlitz . . 3 Mir. 60 Ps.

Mittelplatz II. Rang 1 - 60 -

Oogensrtz II. Rang 1 - 60 -

8«:
Parterresitz .... 1 Mir. 30 Ps.

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie. - - 50 -

Kasseöffnung 6'
2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende vor 10 Uhr.

Mittwoch, den 9. Deeember: 5. Abonnementsvorstelluug für Auswärtige: Romeo und Julia, Trauerspiel
in 5 Acten von W. Shakespeare.

Donnerstag, den 10. Deeember: Ich heirathe meine Tochter, Lustspiel in einem Act von G. v. Trockau.
Zum ersten Male: Tante Lotte, plattdeutsches Lustspiel in einem Act von Stiude. Zum ersten Male:

Die Schulreiterin, Lustspiel in 1 Act von Pohl.
Freitag, den 11. Deeember: Singvereinshrobe. — Sonnabend, den 12. Deeember: Singvereins-Coneert.
Sonntag, den 12. Deeember: Die Regimentstochter, Komische Oper in 2 Acten von Donizetti.

Im Theater gesunden: 1 weißes Taillentuch, 1 Opernglas mit Futteral, 1 dunkelbrauner Schleier,
1 Regenschirm, 1 weißes Taschentuch, 1 Herrenregeuschirm, 1 Opernglas.

Schulzeschc Hvs-Buchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 9. December 1885.

Anfang 41z Uhr.
5. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige.

eo und Julia.

Trauerspiel in 5 Auhügen von Shakespeare, nach A. W. von Schlegel's Uebersetzung
bearbeitet von vr. Eduard Devrient und vr. Otto Devrient.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen..

Capulet^' ^ Häupter zweier feindlichen Häuser
Romeo, Montague's Sohn.
Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.

Capulet's Oheim.. -
Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.
Balthasar, Romeo's Diener.

t Bediente Capulet's
Gregorw, ) .
Abraham, Bedienter Montague's...

Ein Page des Paris.
Ein Apotheker.
Gräfin Capulet...

Julia, Capulet's Tochter.
Julia's Amme.

Bürger von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.
Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Anfang des

Herr Krähl.
Herr Herold.

Herr Stein.
Herr Benda.

Herr Wolf.

Herr Droescher.
Herr Wiegand.
Herr Hopstock.
Herr Sigl.
Herr Devrient.

Herr Langen.

Herr Eichholz.
Herr Tritschler.
Herr Bernhard.

Fräul. Stutz.
Herr Haas.
Frau Benda.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Dietrich.

5. Aufzuges zu Mantua.

1

v

v»r

A. ><»i» LO HiiLutvn.

Krank: Herr Mohr.

» 8 8 « » p r «18 « :
Dalconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Logensitz I. Rang 3 - 60 -

Parqnetsitz .... 3 - 60 -

Parqnetlogensitz. . 3 Mk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 60 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerie.- - 50 -

Kasseöffnung 4 Ahr. Anfang 4^ Ahr. Ende 7*2 Ahr.
Donnerstag, den 10. December: Ich heirathe meine Tochter, Lustspiel in einem Act von G. v. Trockau.

Zum ersten Male: Tante Lotte, plattdeutsches Lustspiel in einem Act von Sünde. Zum ersten Male:

Die Schulreiterin, Lustspiel in 1 Act von Pohl.
Freitag, den 11. December: Singvereinsprobe. — Sonnabend, den 12. December: Singvereins-Coueert.
Sonntag, den 12. December: Die Regimentstochter, Komische Oper in 2 Acten von Donizetü.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 10. Deeember 1885.

44. Vorstellung im Abonnement.

Ich heirate meine Tochter.

Lustspiel in 1 Act von A. I. Groß von Trockau.
Personen:

Baronin von Sassen..Frau Dietrich.
Ottmar von Sassen, Rittmeister, deren Sohn., - - - - Herr Nhil.
Alice von Lassen.Fräul. Grösser.
Johann, des Rittmeisters Bursche.Herr Schumacher.
Ein Kofferträger.

Hierauf:
Zum ersten Male:Tante Lotte.

plattdeutsches Lustspiel in 1 Act von Julius Stinde.
Regie: Herr Benda.

Personen:
Lotte Wilmsen.Frau Lanz.
Eduard, deren Neffe.Herr Kaiser.
Wildberg, Makler.Herr Haas.
Doris, Dienstmädchenbei der Wilmsen.Fräul. Hager.

Ort der Handlung: Hamburg, im Hause der Wilmsen. Zeit: Die Gegenwert.

Zum Schluß:
Zum ersten Male:

Die Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Act von Emil Pohl.
Regie: Herr Benda.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Fräul. Weinert.
Cäsar. Baron Wedding.Herr Droescher.
Engelhard von. Meiningshausen, Gutsbesitzer.Herr Nhil.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Herr Seydelmann.
Ein Lakai.- Herr Fried.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Wedding's Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

«l««i 2. vv» 40 lliimt«».
Krank: Herr Mohr.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
BlllsciUniiiig 61? Nlir. Anfang 7 Nl>r. Ende Nir Nl>r.

Freitag, den l l. Deeember: Singvercinsprobe. — Sonnabend, den l 2. Deeember:Singvereins-Concert.
Sonntag, den l2. Deeember: Die Regimentstochter, Komische Oper in 2 Acten von Donizetti.

Schulzesche Hos-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 18. Deeember 1885.

45. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Gold - Onkel.

Posse mit Gesang und Tan; in 4 Acten und 7 Bildern nach einem vorhandenen
Stoffe, von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.

1. Erstes Bild: Er kommt!
Zweites Bild: Fort mit Schaden.

2. Drittes Bild: Stiefmütterchen.
3 Viertes Bild: Ein Stündchen im Cigarrenladen.
4. Fünftes Bild: Er soll dein Herr fein.

Sechstes Bild: Ein richtiges Berliner Kind.
Siebentes Bild: Ein Berliner Urwald.

Personen:
Constantin Böhlke, ) ^ . ..Herr Krähl.
Florian Böhlke, Cigarrenfabrikant,) " .Herr Seydelmann.
Rosamunde, Florian's zweite Frau.Frau Dietrich.
Isidor, 9 Jahre alt, Florian's Sohn zweiter Ehe.. Adolph Mohr.
Franz, Eisenbahn-Conducteur, Florian's Sohn erster Ehe . . .'.Herr Kaiser.
Mathilde, Waise, Florian's und Constantin's Nichte.Fräul. Jmmisch.
Laura, Ladenmädchen bei Florian.Fräul. Wisthaler.
Friedeck, reicher Privatmann.Herr Benda.
Blumenkranz, jüdischer Handelsmann.Herr Eichholz.
Plümicke, Commis bei Florian.Herr Schumacher.
Stille, Justizrath.Herr Bernhard.
Clara.Fräul. Grube.
Stubbe, Hausknecht.Herr Stein.
Schnecke.Herr Henske.
Lohndiener..Herr Tritschler.

Zwe: Schüler ^.Fräul. Größer.
Metze, Droschkenkutscher.Herr Brandhorst.
Ein Schusterjunge.Fräul. Peterson.
Ein Bummler.Herr Haas.
Der Wirth...Herr Sigl.
Ein Diener..Herr Fried.
Diener. Fabrikarbeiter. Dienstleute. Gäste. Arbeiter.

^»«1» 3. »114v I*rLRL8« vor» 11)
_ Krank: Herr Mohr. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Klisseöffmmg öl- Uhr. Anfang 7 Mr. Ende vor 10 Wr.

Donnerstag, den 17. Deeember 1885: Die Valentine, Schauspiel in 5 Acten von Freitag.
Sonntag, den 20. Deeember 1885: Zum ersten Male: Prinzessin Amaranth, Weihnachts-Comödie in

8 Bildern mit Gesang und Tanz von W. Anthony, Musik von HofconzertmeisterEckhold.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



HM"SämmtlicheFreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit.-MI

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. Deeember 1885.

Mit aufgehobenem Abonnement.
Für die Abonnenten zu Abonnementspreisen.

Gesangsvorträge

der Großherzoglichen Kammersängerin
Frau Moran-Olden,

vom Stadttheater in Leipzig.

Tante Lotte.

plattdeutsches Lustspiel in 1 Act von Julius Stinde.
Regie: Herr Benda.

Personen:
Lotte Wilmsen.Frau Lanz.
Eduard, deren Neffe .Herr Kaiser.
Wildberg, Makler.Herr Haas.
Doris, Dienstmädchen bei der Wilmsen.Fräul. Hager.

Ort der Handlung: Hamburg, im Hause der Wilmsen. Zeit: Die Gegenwart.

1. Scene und Arie aus „Oberon" von C. M. v. Weber, mit Orchesterbegleitung.

chulreiterm.

Lustspiel in 1 Act von Emil Pohl.
Regie: Herr Benda.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Fräul. Weinert.
Cäsar, Baron Wedding.Herr Nhil.
Engelhard von Meiningshausen, Gutsbesitzer.Herr Droescher.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Herr Seydelmann.
Ein Lakai.Herr Fried.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Wedding's Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

2. Der arme Peter, Lied von Robert Schumann.
3. Lied aus der Oper „Silvana" von C. M. von Weber.

_ <ll6I^ ^llv »,I8 OlbSIOII IO Alill lltSII.
Krank: Herr Mohr.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^ 10

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquettsitz .2 „ 60 „

Parquettlogensitz. . . 2 60 -si

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 60 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz . 1 ^ 30

Amphietheater .... — „ 60 „

Gallerte.— „ 50 „

Kassenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 8 '2 Uhr.
Die geehrten Abonennten, welche von ihren Plätzen Gebrauch macheu wollen, werden ergebenst ersucht, die Billette am

Sonnabend, den 12. d. M., Vormittags von 11 bis l Uhr und Nachmittagsvon 3 bis 5 Uhr an der Casse im Vestibüle
in Empfang zu nehmen.

Nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgesordertenBillette von Sonntag, den 13. d. M. ab, zu Cassen-
preisen anderweitig verfügt. ___
Dienstag, den 15. Deeember 1685: Der Goldonkel, Posse mit Gesang in 4 Arten (7 Bi bern) von Emil Pohl.
Donnerstag, den 17. Deeember 1865: Die Valentine, Schauspiel in 5 Acten von Freitag.
Sonntag, den 20. Deeember 1885: Zum ersten Male: Prinzessin Amaranth, Weihnachts-Comödiein 6 Bildern mit
^ Gesang und Tanz von W. Anthony.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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(Kroßherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 17. Deeember 188S.

46. Vorstellung im Abonnement.

ie Valentine.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freitag.

Personen:
Der Fürst . . . ,..Herr Droescher.

Prinzeß Marie..Fräul. Kuhlmann.

Valentine, Freiin von Geldern..Fräul. Weinert.

Minister von Winegg.Herr Krähl.

Graf Woening.Herr Wiegand.

Hofmarschall von der Gurten.Herr Hopstock.

Lieutenant von Stolpe.Herr Herold.

Rath Müller.Herr Seydelmann.

Georg Winegg, unter dem Namen Saalfeld.Herr Nhil.

Robert, I.Herr Stein.

Johanna, ! im Dienste der Varonin Geldern.Fräul. Grube.

Eine Kammerfrau f.Fräul. Hager.

Benjamin, Spitzbube.Herr Benda.

Ein Harfner.Herr Eichholz.

Seine Tochter.Fräul. Schenk.

Der Zigeuner.Herr Bernhard.

Der Schließer des Gefängnisses.Herr Brandhorst.

Erster Cavalier. .... Herr Langen.

Zweiter Cavalier.Herr Tritschler.

Ein Bedienter.Herr Sigl.

Damen des Hofes. Bediente. Kellner. Wachen.

Das Stück spielt in der Sommer-Residenz eines Fürsten-Hofes.

«Lvnr S. I*r»UL8v ^ o» LO

Krank: Herr Mohr.

It r» 8 8 v » I» I» v i 8 v: ^WU
Valconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logenftß I. Rang 2 - 60 -
parqnetsitz .... 2 - 60 -

pargnetlogeilsth. . 2 Alk. 60 Pf.
AlittelplahII. Rangt - 60 -
Logensch II. Rang 1 - 60 -

parterresih .... 1 LNK. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr Ende gegen 10 Uhr.

Sonntag, den 20. Tecember 1885: Zum ersten Male: Prinzessin Amaranth, Weihnachts-Comödie in

8 Bildern mit Gesang und Tanz von W. Anthony, Musik von Eckhold.
Im Theater gefunden: 1 Muff. 1 Boa. 1 brauwollenesTaillentuch. 1 Taschentuch,1 schwarzwollenes

Taillentuch, 2 Taschentücher, 1 Lorgnette, 1 Pinccncz.

Schulzeschc HvPBuchdnulcici in Lldeuburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 20. Deeember 1885.

47. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Weihnachts-Coinödie in 8 Bildern mit Tan; und Gesang, nach deutschen Märchen
von will). Anthony. Musik von Eckhold.

Erstes Bild:
Zweites Bild:
Drittes Bild:
Viertes Bild:
Fünftes Bild:
Sechstes Bild:
Siebentes Bild:
Achtes Bild:

Die Traumerscheinung in der Winternacht.
Spinnstube und Weihnachtsabend.
Mystisax und seine Gesellen.
Bei Frau Holle (Gold-Maria).
Der Mägdesprnng, oder: Hans Gutgenugs Hochzeit.
Unangenehme Täuschungen (Pech-Maria).
Im Kerker der Behme.
In höchster Nöth und Hochzeit der Prinzessin Amaranth.

Personen:
Prinz Amaranth.Herr Herold.
Der reichste König.. Herr Kaiser.
Ein Obmann der Vehme.Herr Stein.
Ein Gefängnißwärter der Vehme.Herr Brandhorst.
Frau Märten, eine reiche Bauerhofsbesitzerin.Frau Lanz.
Maria-Margaretha, deren Tochter.Fräul. Wisthaler.
Maria-Katharina, deren Stieftochter.Fräul. Kuhlmanu.
Hans Gutgenug, ihr Großkuecht.Herr Schumacher.
Fritz, ein Schornsteinfegergesell., . . . . Herr Hopstock.
Der Feldhüter des Dorfes.Herr Eichholz.
Frau Holle.i
Die alte Hexe im Kuchenhäuschen.) Frau Benda.
Ein altes Weib.l

Mystisax, ein guter Geist und Diener der Frau Holle f ^ Fnm Hroescher.
Zephyros, i.Fräul. Größer.

Not?' die vier Winde, Diener der Frau Holle ' ^ ^ F?M. Stutz.""'
Hesperos, I.Marie Gathemaunn.
Liesel, Großmagd der Frau Märten...Fräul. Ncnustiel.
Evi, >.Fräul. Jmmisch.
Rosel, l.Fräul. Bauer.
Euphrvsine, s.Frau Braudhorst.
Trine, ^ Mägde.Fräul. Rehme.
Line, l.Fräul. Grube.
Mine, s.Fräul. Schenk.
Pine, /..Frau Stein.
Ein alter Schäfer.Herr Bernhard.
Erste Bauerndirne.Fräul. Peterson.
Zweite Bauerndirne.Fräul. Hager.
Luft- und Erdgeister. Haulemännchen. Mönche. Ritter. Henkersknechte. Erscheinungen. Musikanten. Bauern und

Bäuerinnen.

Im 5. Bilde: Bauerntanz.

WM" Die neuen Maschinerienvon Herrn Maschinenmeister Duphorn, die neuen Malereien von Herrn
HostheatermalerMohrmann, die Tliierlröpfe von Herrn Inspektor Haas.

«Om «u l 5. I1L14« I*rri»8« von j40 lliiiiitx ii.

Kranke Herr Mohr.

MM" It r» 8 8 «i» p i «r ü 8 v "dR
Balconsitz I. Rang . . 3 10 Parquetlogensitz . . . 2 00 Partcrresitz....

Logensitz I. Rang . . 2 „ 00 „ Mittelplatz II. Rang . 1 „ 60 „ Anlphietheater . . . . — „ 60 „

Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . 1 „ 00 „ Gallerte. . . — „ 50 „

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 lilhr. Ende 10 Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



««A«nltiKkvit

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 22. December 1885.

Zu ermäßigten Preisen. "MU
HM" « R >»,. "HW

Meihnachls-Lomödiein l! Vildern mit Tanz nnd Gesang, nach deutschen Märchen
von Miliz. Anllzoniz. Musik oon Ecklzold.

Erstes Vild:
Zweites Bild:
drittes Vild:
Viertes Bild:
Fünftes Bild:
Sechstes Vild:
Siebentes Vild:
Hchtes Vild:

Die Tranmerscheinnng in der Winternacht.
Spinnstnbe und LVeihnachtsabend.
Mystisax und seine Gesellen.
Bei Frau Holle (Gold-Maria).
Der Mägdesprnng, oder: Hans Gntgenug s Hochzeit.
Unangenehme Täuschungen (Pech-Maria).
In höchster Noth.
Hochzeit der Prinzessin Amaranth.

Personen:
Prinz Amaranth.Herr Herold.
Ein Obmann der Vehme.Herr Stein.
Fran Märten, eine reiche Banerhvssbesitzerin.Fran Lanz.
Maria-Margaretha, deren Tochter.Fränl. Wisthaler.
Maria-Katharina, deren Stieftochter.Fränl. Knhlmann.
Hans Gutgcnng, ihr Großknecht.Herr Schumacher.
Fritz, ein Schornsteinfegcrgesell., . . . . Herr Hopstock.
Der Feldhüter des Dorfes.Herr Eichholz.
Frau Holle.i
Die alte Hexe im Kuchenhäuschen.Frau Benda.
Ein altcs Weib.l

Mystifax, ein guter Geist nnd Diener der Frau Holle f.^ F^„ Drocschcr.
ZephyroS, 1.Fränl. Größer.
Boreas. l ^ „.Agnes Stephan.
No,es. d'e v,er W.nde, D.encr der Frau Holle.Fräul. Stutz.

Hcspervs, j.Marie! Gathcmannn.
Liefet, Großmagd der Frau Märten. .Fränl. Nennstiel.
Evi, >.Fräul. I,»misch.
Rosel, l.Fräul. Bauer.
Enphrvsine, k.Frau Brandhorst.
Trine, > Mägde.Fräul. Rehme.
Line, f.Fräul. Grube.
Mine, l.Fräul. iSchenk.
Pine, /.Frail Stein.
Ein alter Schäfer.Herr Bernhard.
Erste Bauerndirne.Fräul.? Peterson.
Zweite Banerndirne.Fräul.! Hager.
Lust- und Erdgeister. Haulcmännchc». Mönche. Ritter. Henkersknechte. Erscheinungen. Musikanten. Bauern nnd

Bäuerinnen. !

Im 5. Bilde: Banerntanz.

Die neuen Maschineriennon Herrn Maschinenmeister Dnphorn, die neuen Malereien non Herrn
Hostheatermaler Mohrmann, die Thicrltöpfe von Herrn Inspektor Haas.

«I« SN L. Ii»«t 6 . 18 sl<l« L*r»i! 8 «; VOSS i« m AIIIIist« II

Krank? Herr Mohr.

r» 8 8 «i» I» i « i 8 « -HW
Valeonsitz I. Rang . . 1 60
Logensitz I. Rang . . 1 „ 30 „
Parquetsitz. 1 „ 30 „

Parquetlogensitz . . . 1 ^ 30 ^s Parterresitz. . . 3 . .
MittelplatzII. Rang 1 ,, „ Amphiethenter . .! . .
Logensitz II. Rang . 1 V Gallerte.!. .

— ^ 75--s

— „ 30 „

Nassenöffnung5'^ Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende nach 0 Ahr.
Ter Billelverkaufzu dieser Vorstellungfindet am Dienstag, den 22. d. Mts., im Vestibüle statt, und zwar:

1. für das Amphitheaternnd für die Galle,ie, Vormittags von 9 bis 10 Uhr,
2. für sämmtliche Plätze, Vormittags von 11 bis 1 Uhr nnd Nachmittagsvon 3 bis 43/s Uhr.

Freiplätzc haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.
Freitag, den 25. December1885: Die RcgimcntStvrhter, kom. Oper in 2 Alten. Musik von Doifizetti.
Sonnabend, den 26. December1885: Krieg im Frieden, Lustspiel in 5 Akten von Moser und Schvnthan.
Sonntag, den 27. December1885: Kein Theater.
Montag, den 28. December1885: Die Leibrente, Schwankin 5 Alten von Moser.
Dienstag, den 29. December1885: Die Räuber, Schauspielin 5 Akten von Schiller.
Mittwoch, den 30. December 1885: 4. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige: Anfang 4 Uhr: Prinzessin

Amaranth, Weihnachlscomödie in 7 Bildern von Anthony.Musik von Eckhold.
Im Theater gefunden: Zwei Armbänder.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 25. Deeember 1885.

48. Vorstellung im Abonnement.

oder:

Die Negimentstochter.

Komische Oper in 2 Aufzügen. Nach dem Französischen der H. H. Saint Georges und
Vayard non Fr. Blum und Anderen. Musik von Bonizetti.

(Dirigent: Herr Hofcoucertmeister Eckhold.)

Personen:
Die Marchesa von Maggiorivoglio.
Die Herzogin von Craquitorpi...
Marie, Marketenderin I.

Sulpice, Sergeant ! des 2. französischen Grenadier-Regiments.Ein Korporal s.

Hortensio, Haushofmeister > . Marckeie.Annette, Kammermädchen j ^carche,e.
Tonio, ein Welschtyroler.
Ein Notar.
Welschtyroler Landleute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.

Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 1810, der 2. Act ein Jahr später auf dem
Schlosse der Marchese.

Frau Dietrich.
Fräul. Grube.
Fräul. Wisthaler.
Herr Krähl.
Herr Brandhorst.
Herr Eichholz.
Fräul. Schenk.
Herr Hopstock.
Herr Stein.

>r»« Ir «ti li» L. IO

Textbücher a 20 Pf. find an der Kaffe zu haben.
Krank: Herr Mohr.

MM" ILr»
Lalconlitz I. Rang 3 Alb. 10 Pf.
Logenfitr I. Rang 2 - 60 -
Parguetfih .... 2 - 60 -

parquetlogenfitz. . 2 Alb. 60 Pf.
AlittelpIahII. Rangs - 60 -
Logenfitr II. Rang s - 60 -

8«: "MU
parterresit; .... 1 Alb. 30 ps.
Amphitheater... — - 60 -
GaUerie. - - 50 -

Bafseöffnung <^2
Sonnabend, den 26. December 1885

Uhr. Anfang 7 Uhr.
: Kriea im Trieben. Luitiviel in

Ende ^
5 Akten von M

2 Uhr.
t)spR INlK

Sonntag, den 27. December 1885: Kein Theater.
Montag, den 28. December 1885: Die Leibrente, Schwank in 5 Akten von Moser.

Dienstag, den 29. December 1885: Die Ränder, Schauspiel in 5 Akten von Schiller.

Mittwoch, den 30. December 1885: 6. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Anfang 4 Uhr:Prinzessin Amarants), Wcihnachtscomödie in 7 Bildern von Anthony. Musik von Eckhold.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnabend, den 26. Deeember 1885.

46. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Acten von G. von Moser nnd Franz von Schönthan.

Personen:

Heindorf, Rentier.Herr Benda.

Mathilde, seine Iran.Fran Benda.
Jlka, Etvös, seine Verwandte.Fran Droescher.

Agnes Hiller, Gesellschafterin.Frciul. Jmmisch.

Henkel, Stadtrath.'.Herr Eichholz.

Sophie, dessen Frau.Frau Dietrich.

Elsa, deren Tochter ...... .Fränl. Größer.
von Sonnenfels, General.Herr Krähl.

Kurt von Folgen, Lieutenant bei den Ulanen, sein Adjudant.Herr Nhil.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Herr Wolf.
von Reif-Reiflingen, Lieutenant der Infanterie.Herr Droescher.

Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Herold.

Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Herr Seydelmann.
Martin, Diener.Herr Bernhard.

Anna, Köchin.Fränl. Nennstiel.

Rosa, Stubenmädchen.Fräul. Pcterson.
Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Act bei Henkel in einer Provinzialstadt.

«lein L. von 16 AHnuten.

Krank: Herr Mohr.

HW" IL r» * « ii i» i « i 8 « :
Valconslkr I. Uang 3 All!. 1» Pf.

Loge»fih I. Rang 2 - 60 -

Parquetfit! .... 2 - 60 -

parguctlogeiilih . . 2 Ml!. 60 Pf.

MittelvlahII.Nangl - 60

Logcnfit! II. Rung l - 60

parterrefih

ÄiiipliitlMtcr

Gallerie. . .

1 Ml!. 30 Pf.

- 60 -

- 50 -

Kasseöffnmig 6I2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach Ahr.
Sonntag, den 27. Dcccmbcr 1885: Kein Theater.
Montag, den 28. Decembcr 1885: Die Leibrente, Schwank in 5 Akten von Moser.
Dienstag, den 29. Decembcr 1885: Die Räuber, Schauspiel in 5 Akten von Schiller.
Mittwoch, den 30. Dcccmbcr 1885: 6. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Anfang 4 Uhr:

Prinzessin Amaranth, Weihnachtscomödie in 7 Bildern von Anthony. Musik von Eckhold.

Cchulzcschc Haf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Montag, den 88. Deeernber 1885.

50. Vorstellung im Abonnement.

ie Leibrente

Schwank in 5 Acten von G. v. Moser.
Personen:

Otto Körner, Rentier.

Jenny, seine Tochter.

Georg Hartwig.

Schmoll, > Inhaber eines Agentur-..

Kratzer, s und Commissions-Geschäftes.

Frau Kalmus.

Gertrud, Näherin, ihre Nichte.

Wilhelm Stöckel, Schlosser.

Zippe, Buchhalter bei Schmoll und Kratzer.

Winkler.

Ein Taxator.

Diener bei Körner.

Ein Dienstmann.

Das Stück spielt in einer großen Stadt.

Herr Eichholz.

Frau Droescher.

Herr Droescher.

Herr Benda.

Herr Hopstock.

Frau Lanz.

Fräul. Wisthaler.

Herr Herold.

Herr Seydelmann.

Herr Bernhard.

Herr Stein.

Herr Tritschler.

Herr Brandhorst.

^ael» 3. voi» IO
Krank: Herr Mohr.

Valconsrtz I. Rang 3 Mir. 1v Ps.
Oogensch I. Rang 2 - 60 -
Parqnetsih .... 2 - 60 -

Parqnetlogensch. . 2 Mir. 60 Ps.
MMelplahII.Rang l - 60 -
togenlit! II. Rang 1 - 60 -

8«: "MU
Parterresrti . . . . l Mir. 30 Ps.
Hinphitlieater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 --

Kajfeöffnung 6'
2 Nhr. Anfang 7 Ahr.»KN- llläuber. Scknnisviel in 5 Akte

Ende nor 10 Nhr.
n von Skbiller. Ansono 6^/» 11 ln-

Mittwoch, den 30. Dccember 1885: 6. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Anfang 4^/z Uhr:
Prinzessin Amarant!), Weihnachtscomödie in 7 Bildern von Anthony. Musik von Eckhold.

Sonntag, den 3. Januar 1886: Der Registrator auf Reisen, Posse mit Gesang in 3 Acten von L'Arronge.
Dienstag, den 5. Januar 1886: Ein Fallissement, Schauspiel in 4 Acten von Björnson.
Mittwoch, den 6. Januar 1886: Eoncert.
Donnerstag, den 7. Januar 1886: Tante Lotte, plattdeutsches Lustspiel in 1 Act von Stinde. Dazu: Die

Schulreiterin, Lustspiel in 1 Act von Pohl. Die wilde Tony, Singspiel in 1 Act von Nesinüller.
Sonntag, den 10. Januar 1886: Prinzessin Amaranth, Weihnachtscomödie in 7 Bildern mit Gesang und

Tanz von Anthony. Musik von Eckhold.

Cchulzesche Hos-Buchdruckerei i» Lldenlmrg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. /L
Dienstag, den 29. Deeember 1883.

31. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 61s Uhr.

«der.

Ein Schauspiel in 5 Auhugen non Friedrich Schiller.
Personen:

Maximilian, regierender Graf von Moor.Herr

Fr°an'z, j Söhne ' ' ' ^ ^ Herr
Amalie von Edelreich, Nichte des Grafen.Fränl

Spiegelberg, >.Herr

Schweizer,
Grimm.

Rahmanu,

Schufterle,

Roller,

Kosinsky,

Schwarz,

Libertiner, nachher Banditen

Herr-

Herr

Herr-

Herr

Herr-

Herr

Herr

Seydelmnnn.

Nhil.
Devrient.

. Kuhlmann.

Schnmacher.

Krahl.

Kaiser.

Tritschler.

Langen.

Hopstock.

Wolf.

Henske.

Herold.
Stein.

Herrmann, Bastard von einem Edelmann.Herr-

Daniel, ein alter Diener im Moorischen Hause.Herr-

Pastor Moser..Hcrr

Ein Pater.Herr

Erster Räuber.Herr

Zweiter Räuber.Herr-
Dritter Räuber.Herr

Ein Diener.Herr-

Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts. Die

Zeit des Schauspiels ungefähr zwei Jahre.

Benda.

Eichholz.

Wiegand.

Brandhorst.

Bernhard.

Sigl.

^»«1» 2. I*:»,»«« vo» 19 lliiiiitiii
Krank: Herr Mohr. Fräulein Hager.

K a ssenpreise wie gewöhnlich.

Mittwoch, den 80. Deeember 1885: 6. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Ansang 4'/s Uhr:Prinzessin Amaranth, Weihnachtscomödie in 7 Bildern von Anthony. Musik von Eckhvld.
Sonntag, den 3. Januar 1886: Der Registrator auf Reisen, Posse mit Gesang in 3 Acten von L'Arronge.

NE" Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Soun- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr an.

Cchulzcsche Hos-Buchdruclereii» Lldcnburg.



HW'4^2

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 3V. Deeember 1885.

6. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige.

HW" 4'>2 l l>> "7WU

Prmzesstn Amaranth.

Weihnachts-Comödie in 7 Bildern mit Tanz und Gesang, nach deutschen Märchen
von With. Anthony. Musik von Eckhold.

Erstes Bild:
Zweites Bild:
Drittes Bild:
Viertes Bild:

Fünftes Bild:
Sechstes Bild :
Siebentes Bild:

Die Traumerscheinung in der Winternacht.
Spinnstube und Weihnachtsabend.
Mystisax und seine Gesellen.
Bei Frau Holle (Gold-Maria).
Der Mägdesprung, oder: Hans Gutgenug s Hochzeit.
Unangenehme Täuschungen (Pech-Maria).
In höchster Noth und Hochzeit der Prinzessin Amaranth.

Personen:
Prinz Amaranth.Herr Hervld.

Ein Obmann der Vehme.Herr Stein.

Frau Märten, eine reiche Bauerhofsbesitzerin.Frau Lanz.

Maria-Margaretha, deren Tochter.Fräul. Wisthaler.

Maria-Katharina, deren Stieftochter.Fräul. Kuhlmann.

Hans Gutgenug, ihr Großknecht.Herr Schumacher.

Fritz, ein Schornsteinfegergesell.Herr Hopstock.

Der Feldhüter des Dorfes.Herr Eichholz.

Frau Holle.l

Die alte Hexe im Kuchenhänschen.^ Frau Beuda.
Ein altes Weib.l

Mustifax, ein guter Geist und Diener der Frau Holle / s ^ ,
.Frau Droescher.

.Fräul. Großer.

Notos, f die vier Winde. Diener der Frau Holle ' ' ^ ^ ^ ^ ^ Stutz""'

Ariel

Zephyros, i

Boreas, s

Hesperos, ^.Marie Gathemannn.
Liesel, Großmagd der Frau Märten. .Fräul. Nennstiel.

Evi, >.Fräul. Jmmisch.

Rosel, l.Fräul. Bauer.

Euphrvsine, ».Frau Brandhorst.

Trine, l Mägde.Fräul. Rehme.

Line, l.Fräul. Grube.

Mine, 1.Fräul. Schenk.

Pine, /.Frau Stein.

Ein alter Schäfer.Herr Bernhard.

Eine Bauerndirne.Fräul. Peterson.

Lust- und Erdgeister. Haulemännchen. Mönche. Ritter. Henkersknechte. Erscheinungen. Musikanten. Bauern und
Bäuerinnen.

Im 5. Bilde: Bauerntanz.

Die neuen Maschinerien von Herrn Malchincinncister Duphorn, die neuen Malereien von Herrn

Hosthealermaler Mohrmann, die Thierköpfe von Herrn Inspektor Haas.

3. »iiitl 6. L11«Iv l?r»Ti8« von Zv 4V

Krank: Herr Mohr, Fräulein Hager.

Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz....

3 ^ 10 -j
2 „ 60 „
2 .. 60 ..

Parquetlogensitz . . . 2 ^ 60 ^
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 60 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^ 30^s
Amphietheater . .
Gallerie.

„ 60 „
— 50

Kajsenöffrmng 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende 7^ Uhr.
Sonntag, den 3. Januar 1886: Der Registrator auf Reisen, Posse mit Gesang in 3 Acten von L'Arronge.

HW" Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags Von 3 Uhr an.

Jui Theater gesunden: 1 Münze von der Uhrkctte, 1 Regenschirm,l schwarzer Handschuh, 1 Taschenkamm mit
Futteral.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 3. Januar 1886.

52. Vorstellung im Abonnement.

Prinz Friedrich don Homburg.

Schauspiel in 5 Acten von H. von Kleist.
Personen:

Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.

Die Kurfürstin, seine Gemahlin.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments . .

Feldmarschall Dörfling.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.

Grä^Tmchs. ! ^bers^ ^ ^ ^
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.

Rillmeister von Golz.

Graf Georg von Sparren, l.

Str-wz, ! Rittmeister .
Siegfried von Morner, l .

Graf Reust, I...

LL °°ü z s°'d»>"> i i i i i i i i i i i i i
Ein Hofkavalier.

von Prittwitz, Page.

Ein Wachtmeister.
Ein Bauer.

Eine Bäuerin.

Z^iler j H^uck ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ' ' ' ' ^ ^ ^
Ordonanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbcllin, nur einmal zn Ende des zweiten Actes

Herr Krähl.
Fra» Benda.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Hopstock.

Herr Wolf.

Herr Benda.

Herr Seydelmann.

Herr Stein.

Herr Droescher.

Herr Herold.

Herr Devrient.

Herr Langen.

Herr Eichholz.

Herr Kaiser.

Herr Henske.

Herr Brandhorst.

Fränl. Grube.

Fräul. Jmmisch.

Herr Tritschler.

Fräul. Pcterson.

Herr Haas.

Herr Sigl.

Fränl. Hager.

Herr Wiegand.

Herr Fried.

im Schloß zn Berlin.

lVnell» «I<n» 2. L*nn8« von 11b HZinul« n.

IL r» 8 8 « n g» »'«r i 8 « : -MU
Valcoiisib I. Nang 3 Alb. IO Pf

Logensib I. Rung 2 - 60 -

parguetslb .... 2 - HO -

parguetlogtiislb . . 2 Alb. 60 Pf.

Älittelplabll.Naiig l - 60 -

Oogenlib II. Nang l - 60 -

Parterres,!: .... I Alb. 30 Pf.

Ämpliitheater... — - 6l> -

Kalleric.— -- 30 -

Kallcöffnnng 01, Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Cclmlzeülie Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Dienstag, den 5. Januar 1886.

53. Vorstellung im Abonnement.

IkmnA Nimm.

Lustspiel in 5 Feten, nach dem Spanischen des Don Augustin Moreto
von Carl August West.

Personen:

Don Diego, souveräner Graf von Barcelona.

Donna Diana, Erbprinzessin, seine Tochter.

Donna Laura, i .
^ ^ . seine Nichten
Donna Femsa, s .

Don Cesar, Prinz von Urgel.

Don Luis, Prinz von Bearne.

Don Gaston, Graf von Foix.

Perin, Secretair und Vertrauter i .
^ der Prinze sin

Floretta, Kammermädchen s .

Hofbediente.

Herr Kräht.

Fräul. Weinert.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Schenk.

Herr Nhil.

Herr Wolf.

Herr Herold.

Herr Dcvrient.

Frau Drocscher.

Der Schauplatz ist in Barcelona, zur Zeit der Unabhängigkeit von Catalonien.

3vn» 3. V§»IL 16 Rliiiulvn.

Dalconsil! I. Rang 3 Alli. 1« Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
Parqnrtfll.r .... 2 -- 60 -

Parguctlogensitz. . 2 All!. 60 Pf.
Alittelplatzll.Rangl - 60 -
Logensilr II. Rang 1 - 60 -

partrrrtsitz .... 1 Alli. 30 Pf.
Äinphithtatcr... — - 60 -
Gallene.— - 50 -

Zasseöffnnng Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 6. Januar 1886: Cvlicert.

Donnerstag, den 7. Januar 1886: Wo ist die Frau? Lustspiel in 4 Acten von Kncisel.

Cchulzesche Hvs-Buä>t>r»ck^nä >» Lldculnirg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 7. Januar 1886.

54. Vorstellung im Abonnement.

Wo ist die Frau?

Original-Lustspiel in 4 Acten von N. Nneisel.

Personen:
Gabriele von Wessenborn.

Baron Wendelin von Wessenborn, ihr Oheim.

Professor Hermann Hochstedt, Baumeister.

Gerda, seine Schwester.

Ewald Gablitz, Rentier.

Hielmar Thorild, Gutsbesitzer aus Schweden.

Bankier Grevenstein.

Frau Grevenstein, dessen Gattin.

Anna, beider Tochter.-.

Fräulein von Körnitz.

Fräulein von Gerhardt.

Herr von Tauber.

Dr. Vollrath, Badearzt.

Frau Roemer, Hausbesitzerin.

Ottilie, ihre Tochter.

^ ! im Dienste Gabrielens
Lottchen, Kammermädchen s .

Ein Telegraphenbote.

Der zweite Act spielt in einer großen deutschen Stadt, die übrigen Acte spielen in
Badeorte Moritzbruun.

Fräul. Weinert.

Herr Seydelmann.

Herr Nhil.

Fräul. Kuhlmanu.

Herr Herold.

Herr Droescher.

Herr Bernhard.

Fräul. Grube.

Fräul. Stutz.

Fräul. Bauer.

Fräul. Jmmisch.

Herr Wiegand.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Fräul. Größer.

Herr Schumacher.

Fräul. Nennstiel.

Herr Braudhorst.

dem nahe gelegencnen

> »< I, «I<III 2. von LO llliliitiii.

MW" ILr»88«i»K»l-«i8«: "MU
Walconsttz I. Illing 3 Mß. >0 ps.

Loge»sitz I. Rang 8 - 60 -

parquetsch .... 8 - 60 -

Parquetlogensitz. . 8 Mir. 60 ps.

M ittel platz II. Ilangl - 60 -

Fogtiisitz II. Rang 1 - 60 -

partcrrefitz

Ämphitheattr.

Gnlleric....

I Mtz. 30 ps.

- 60 -

- 80 -

Nasseöffmmg «ich Ahr. Änflnig 7 Ahr. Ende »ach Ws, Ahr.
WW- Den Garderobe-Empfängern ist streng untersagt, für ihre Dienst¬

leistungen eine Vergütung anzunehmen.

Freitag, den 8. Januar 1886: Ferrirol, Schauspiel in 4 Acten von Sardon. ,

Sonntag, den 10. Januar 1886: Prinzessin Amaranth, Weihnachtscomödie in 7 Bildern mit Gesang und

Tanz von Anthony. Musik von Eckhold.

Cchulzeicle Hvf-Biichdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 8. Januar 1886.

55. Vorstellung im Abonnement.

v r r v o I.

Schauspiel in 4 Feten von Viktorien Kordon. Zeutsch non V. Schelcher.

Personen:

Marquis Roger von Boismartel, Präsident des Gerichtshofes ....

Gilberte von Boismartel, dessen Gemahlin.

von Lavardin, Substitut des Staatsanwalts.

Psrissvl, Geschworner.

Ferräol von Meyran.

Maxence von Sottenvillc.

Brochat, Arzt., . . . .

La Rochctte, Präfcctur-Secretair -.

Ducoudray ..

Ludolphe.

Martial, Feldhüter des Marquis.

Baronin von Orbesson, Schwester Ferrsol's ..

Vicomtesse von Valtamiers, Wittwe.

Generalin von Estaque...

Baronin von Artiques.

Therese von Egrcmont.

Sextus, Gerichtsdiener.

Dritte? ! Gerichtsdiener ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '
Bonin, Gerichtsschreiber.

Alexis, Diener des Marquis.

Denise, Kammermädchen der Marquise.

Diener der Frau von Orbesson.

Die Handlung spielt in der Stadt Aix.

Herr Krähl.

Fräul. Weinert.

Herr Devricnt.

Herr Eichholz.

Herr Droescher.

Herr Wolf.

Herr Hopstock.

Herr Herold.

Herr Kaiser.

Herr Seydelmann.

Herr Benda.

Frau Benda.

Fräul. Jmmisch.

Frau Droescher.

Fräul. Wisthaler.

Fräul. Großer.

Herr Stein.

Herr Tritschler.

Herr Haas.

Herr Henske.

Herr Langen.

Fräul. Peterson.

Herr Wiegand.

«I« i» L. 16 Hljiiulvi,.

IL r» 8 8 « ii Z» > « i 8 «:
palronsih I. '.lang 3 Mb. 10 Pf.
Logtnlil! I. Narig 2 - 00 -
parquellttr .... 2 - 00 -

parquetlogensib. . 2 Mb. Oll Pf.
Mittel;,labll.pang I - 00 -
Oogensil!H. Naiig l - Oil -

partcrrelib .... I Mb. 30 Pf.
Jmphittieuter... — - 60 -
Gallene.— - 50 -

Kaffeöffnnng Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach eil. Uhr.

Im Theater gefunden: 1 weißes Taschentuch gcz. H,. ^., 1 Regenschirm, 1 blaue Herren-Cravatte,

1 Muschel mit Confcct, 1 Damenrcgcnschirm.

Sonntag, dcn l O. Januar 1886: Prinzessin Arnaranth, Wcihnachtscomodie in 7 Bildern mit Gesang und

Tanz von Anthony. Musik von Eckhold.

Cchnlzesclic Hvf-Biicbdrnckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 10. Januar 1886.

56. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Der Registrator auf Reisen.

Posse mit Gesang in 3 Jcten non ^d. L'^rronge und G. v. Moser.
Musik non U. Mal.

Personen:
Hiller, königlicher Baurath.

Cäsar Wichtig, Registratar im Handelsministerium.

Wilhelmine, seine Frau.

Otto, beider Sohn..

Heidenreich, Gerichtsrath (aus Sachsen).

Emma, seine Tochter.

Franz Weller, Ingenieur.

Zander, Zeitungs-Reporter.

Striegel, Postmeister und Wirth des rothen Ochsen in Waldkirch.

Peter, sein Sohn.

Marie Linke, Schauspielerin, seine Nichte.

Scholz, der Schulze.

Lemberg, l.

Marschall, ) Bauern aus Waldkirch.

Kleist, ).-
Vater Kulicke.

Mutter Kulicke.

Min che«, l.

Lieschen, > deren Kinder.

Fritzchen, )...

Jette, Dienstmädchen bei Wichtig..

Kemper, Bote.

Feder, I...

Schwarz Schreiber im Handelsministerium ' ' -

Der Criminnl-Kommissarius.

Ein Bahnhofs-Cassirer..

Ein Gepäckträger.

! Criminalbeamter
Zweuer j .

Reisende. Eisenbahnbeamte. Gepäckträger. Dienstleute. Bauern und Bäuerinnen.

Herr Krähl.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Herr Kaiser.

Herr Seydelmauu.

Fräul. Peterson.

Herr Hopstock^

Herr Schumacher.

Herr Stein.

Willy Mohr.

Fräul. Wisthaler.-^""

Herr Haas.

Herr Herold.

Herr Tritschler.

Herr Wiegand.

Herr Bernhard.

Frau Lanz.

Anna Macher.

Paula Helfer.

Emil Mohr.

Fräul. Hager.

Herr Brandhorst.

Herr Langen.

Herr Hcuskc.

Herr Fried.

Herr Sigl.

Herr Henske.

Herr Stein.

Herr Mohr.

Herr Wiegand.

Herr Schärnack.

«loill 2. tld« 1*rlll8« voll IO llliililoll.

ZA Kassen preise wie gewöhnlich. K
Lasleöffnmig <;i. Ahr. Anfang 7 Wr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 12. Januar 1886: Ein Fallissement, Schaustücl in 5 Acten von Björnson.

Mittwoch, den 13. Januar 1886: 7. Vorstellung für Auswärtige: Ein Fallissement, Schauspiel in 6 Acten

von Björnson.

Donnerstag, den 14. Januar 1886: Prinzessin Amaranth, Weihnachtscomödic in 7 Bildern mit Gesang und

Tanz von Anthony. Musik von Eckhold.

Sonntag, den 17. Januar 1886: Pitt und Fox, Lustspiel in 5 Acten von Gottschall.

Cchulzcül.c Hvs-Vuchdiuclcrei i» Lldcnburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 12. Januar 1886.

57. Vorstellung im Abonnement.

Ein Fallissement.

Schauspiel in 5 Acten von Vjörnlljerne Vjörnson.

Personen:
Tjälde, Großhändler.. Herr Krühl.

Frau Tjälde..Frau Beuda.

Walburg, ) ^ ..Fräul. Kuhlmaun.

Sigue, ^ i -re och er.Fvau Droescher.

Lieutenant Hamar, Sigue's Bräutigam.Herr Herold.

Saunas, Tjälde's Prokurist.Herr Wolf.

Jacobsen, Bräumeister bei Tjälde.Herr Seydelmann.

Advocat Bereut.Herr Devrient.

Der Admistrator.Herr Stein.

Der Prediger, ^.Herr Haas.
Zollcontrolleur Pram, i.Herr Eichholz.

Konsul Lind, 1.Herr Hopstock.

Konsul Finne, s.Herr Wiegand.
Konsul Ring, - Gäste'.Herr Siegl.

Großhändler Holm i.Herr Langen.

Großhändler Knutzen, i.Herr Kaiser.

Großhändler Knudson, I.Herr Brandhorst.

Großhändler Falbe, /.Herr Tritschlcr.

Die vier ersten Acte spielen im Hause Tjälde's in einer kleinen norwegischen Stadt an der Westküste. Der 5. Act

spielt auf einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 2^/l- Jahr später.

4. ^«1« I*r»Ri8« von 16

Valconlil! I. '.lang 3 LNl,. 10 Pf.
Logensch I. Rang 2 - 60 -
parquetsit- .... 2 - 60 -

parquetlogensll-. . 2 Alst. 60 Pf.
Alittelplallll. Rangt - 60 -
Logensit- II. Rang 1 - 60 -

Parterres,!- .... I MI,. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnuilg 01. Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Mittwoch, den 13. Jauunr ,886: 7. Borstelluug für Auswärtige: tziitt Fallissement, Schauspiel in 5 Acten

von Bjvrnson.

Donnerstag, den 14. Januar 1880: Prinzessin Amaranth, Weihnachtscvmödie in 7 Bildern mit Gesang und

Tanz von Anthony. Musik von Eckhold.

Sonntag, den 17. Januar 1886: Pitt Nttd Fox, Lustspiel in 5 Acten von Gottschall.

Schnlzcslle Hos-Bnchdrnclerei in Lldcnburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 13. Januar 1886.

7. Abonnements-Borstellung für Auswärtige.

Anfang 41s Uhr.

Ein Fallissement.

Schauspiel in 5 Arten von Zjörnlljerne Vzörnson.

Personen:
Tjälde. Großhändler., Herr Krähl.
Frau Tjälde.Frau Benda.

! ihre Töchter.Fräul. Kuhlmann.
Eigne, j Frui, Drocscher.
Lieutenant Hamar, Signc's Bräutigam.Herr Herold.
Saunas, Tjälde's Prokurist.Herr Wolf.
Jacvbsen, Bräunieister bei Tjälde.Herr Seydelmann.
Advocat Bereut.Herr Dcvrient.
Der Admistrator.Herr Stein.
Der Prediger, ^.Herr Hcuis.
Zollcontrvlleur Pram, ,.Herr Eichholz.
Konsul Lind, /.Herr Hopstock.
Konsul Finne, f.Herr Wiegand.
Konsul Ring, ! Gäste '.Herr Sicgl.
Großhändler Holm i.Herr Lange».
Großhändler Knntzen, l .... -.Herr Kaiser.
Großhändler Knudson, 1. Herr Brandhorst.
Agent Falbe, ,. Herr Tricschler.
Die vier ersten Acte spielen im Hause Tjälde's in einer kleinen norwegischen Stadt an der Westküste. Der 5. Act

spielt auf einer einsam liegenden Handcls-Ansiedelnng an der Küste, 2^/e Jahr später.

«tviln 1. Hrot« I*r»U8«; v«i» LO Hliiiutvii.

Viilcoiisil! I. Hang 3 All!. 10 Pf.
Fogensch I. Naiig 2 - 60 -
purqueffil! .... 2 - 60 -

parquetlogeiisil!. . 2 Älk. 60 Pf.
AlikttlplahII.Naiig I - 60 -
Logcnfilr II. Nnng 1 - 60 -

partcrrcllt! .... I Mir. 30 Pf.
Älnphithcaler. . . — - 60 -
Gallkrie.— - 50 -

Kasseöffmlilg 4 Ahr. Anfang 41. Ahr. Ende 7^ Ahr.
Donnerstag, dcn 14. Januar 1886: Prinzessin Amarant!), Wcihnachtscomödie in 7 Bildern mit Gesang und

Tanz von Anthony. Musik von Eckhvld.
Sonntaa, den 17. Januar 1886: Pitt und Aox, Lustspiel in 5 Acte» von Gottschall.

Im Theater gefunden: 1 weißt. Taschentuch gcz. n. (I., 1 Collier von Achat, 1 Taschenkamm.

Cchulzescbe Hvs-Bnchdruckere! in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Donnerstag, den 14. Januar 1886.

58. Vorstellung im Abonnement.

rmzesjm Amarant!).

Uleihmrchts-Eoinödie in 7 Bildern mit Tanz und Gesang, nach deutschen Märchen
von Will). Anthony. Musik von Eckhold.

Erstes Bild:
Zweites Bild:
Drittes Bild:
viertes Bild:
Fünftes Bild:
Sechstes Bild:
Siebentes Bild:

Die Traumerscheinung in der Winternacht.
Spinnstube und Weihnachtsabend.
Mystifax und seine Gesellen.
Bei Frau Holle (Gold-Maria).
Der Mägdesprung, oder: Hans Gutgenug s Hochzeit.
Unangenehme Täuschungen (Pech-Maria).
In höchster Noth und Hochzeit der Prinzessin Amaranth.

Personen:
Prinz Amaranth.Herr Herold.
Ein Obmann der Vehine.Herr Stein.
Frau Märten, eine reiche Bauerhofsbesitzerin.Frau Lanz.
Maria-Margaretha, deren Tochter.Fräul. Wisthaler.
Maria-Katharina, deren Stieftochter.. Fräul. Kuhlmann.
Hans Gutgenug, ihr Großknecht.Herr Schumacher.
Fritz, ein Schornsteinfegergesell., . . . . Herr Hopstock.
Der Feldhüter des Dorfes.Herr Eichholz.
Frau Holle l l
Die alte Hexe im Kuchenhäuschen I.^ Frau Benda.
Ein altes Weib l s
Mystifax, ein guter Geist und Diener der Fran Holle / l ^ ^
Ariel . . . . ... . s.j Frau Droescher.
Zephyros, i.Fräul. Größer.

N°°7E . die vier Winde, Diener der Frau Holle ' ^ ^ ^ ^ ^ Stich.""'
Hespervs, I.Marie Zathemannn.
Liesel, Großmagd der Frau Märten. .Fräul. llennstiel.
Evi, >.Fräul. Immisch.
Rosel, l.Fräul. Bauer.
Euphrosine, s..Frau Brandhorst.
Trine, Mägde.Fräul. Rehme.
Line, i.Fräul. Grube.
Mine, 1.Fräul. Schenk.
Pine, /.Frau Stein.
Ein alter Schäfer.Herr Itzcrnhard.
Erste Bauerndirne.Fräul. Hager.
Zweite Bauerndirne.Fräul. Peterson.
Lust- und Erdgeister. Haulemännchen. Mönche. Ritter. Henkersknechte. Erscheinungen. Musikanten. Bauern und

Bäuerinnen.

Im 5. Bilde: Bauerntanz.

HW" Die neuen Maschinerien von Herrn Hoftheatermaschinemneiller Duphorn, die neuen Malereien

von Herrn Hofthcaterinaler Mol, rin an», die Thierlröpfe von Herrn Inspektor Haas.

«lvll» 3. RUN«! 6. »11«Iv von LO

MM'
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ 10 .-s Parquetlogensitz . . . 2 ^ 00 ^ Parterresitz.... !. . 1 ^ 30^s
Logensitz I. Rang . - 2 „ 00 „ MittelplatzII. Rang . 1 „ 00 „ Amphietheater . . ^„ 00 „
Parquetsitz. - 2 „ 00 „ Logensitz II. Rang . . 1 „ 00 „ Gallerte. . . — „ 50 „

Nalsenöffiumg6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Sonntag, den 17. Januar 1886: Pitt und Fox, Lustspiel in 5 Acten von Gottschall.

NWff- Der Billetverkauf findet im Bestibnle des Theaters statt und zwar: !
1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr, >
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, !
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hvf-Buchdruckcreiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 17. Januar 1886.

59. Vorstellung im Abonnement.

und /or.

Historisches Original-Lustspiel in 5 Acten von vi. R. von Gottschall.

Personen:
Georg III., König von Großbritannien.

Charles James Fox, Minister und Staatssecretair.

William Pitt.

Richard Brinsley-Sheridan.
Slak, l.

Fub, l Mitglieder des Unterhauses.
Slap, s.

Shnoughton, Director der ostindischen Compagnie.

Jenkinson, Secretair der Schatzkammer und Vertrauter des Königs

Harry Briar, Schreiber bei der ostindischen Compagnie . . .

Herzogin Georgina Spenser von Devonshire.

Harriet, Putzmacherin. ^ ^ ^ ^ ^ .v :
! Bediente bei Fox

Ein'Knabe.^.

Ein Kammerdiener.

Bursche Pitt's . . . . ,.

Diener der Herzogin.

Mitglieder des Unterhauses. Volk.

Jahr der Handlung: 1783. Ort: London.

Herr Benda.

Herr Nhil.

Herr Droescher.

Herr Kaiser.

Herr Eichholz.

Herr Schumacher.

Herr Haas.

Herr Krnhl.

Herr Seydelman».

Herr Herold.

Fräul. Weinert.

Frau Droescher.

Herr Bernhard.

Herr Braudhorst.

Herr Stein.

Herr Tritschler.

Fräul. Stutz.

Herr Fried.

Fräul. Peterson.

Herr Siegl.

lim 2. von L6 Hllniilvii.

Balconsth I. Rang 3 Mk. 10 Pf.

Logensit! I. Rang 2 - 60 -

parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensih. . 2 MH. 60 Pf.

Mittelplatrll.Rang l - 60 -

Logenfih II. Rang 1 - 60 -

partcrrclitz .... 1 MH. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.- - 50 -

Nasseöffmmg Nhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 19. Januar 1886: Harold, Trauerspiel in 5 Acten von Wildenbruch.

Donnerstag, den 21. Januar 1886: Der neue Stiftsarzt, Lustspiel in 4 Acten von M. und L. Günther.

Freitag, den 22. Januar 1886: Concert.

Sonntag, den 24. Januar 1886: Macbeth, Trauerspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Cchulzcsche Hos-Bnchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 19. Januar 1886.

69. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 ^cten von Ernst von Wildenbrnch.

Personen:
Eduard, König von England.
Gytha, Wittwc des Grasen Godwin.

Harald, Herzog van Ost-Anglien, s .. ^ . .
Wnlfnoth, s .
Wilhelm, genannt der Eroberer, Herzog der Normandie.
Adele, seine Tochter.

Gras Edwim' ^ angelsächsische Große, Vellern Gvdwin's '' ' ' ' ' '
Graf Enslach von Bonlogne, I .
Der Sencschall, s .
Odo, ^ Normannische Barone.
Radnlph, s .
Montgomery, I .
Robert von Jnmisgcs, Erzbischof von Canterbnrh.
StiZand, Bischof von Winchester.
Der Abt des Klosters Hydc.
Wilsried, ein angelsächsischer Diacon.
Ordgar, !.. .
Edric, Bürger von Dover.
Valdwnlf, i.

Alice, ) Hofdamen Adelens.

Ein Page Adelens.
Ein Alter.

Ein angelsächsischer Page.
1. Weib.
2. Weib.
1. Trabant.
2. Trabant.

1. Bürger.
2. Bürger.
Ein normannischer Herold.
Zeit: Vor und während der Eroberung Englands durch die Normannen. Ort: Act

und London. Act 3: Rouen. Act 4: London. Act 5: London nnd

Herr Krähl.
Frau Benda.
Herr Nhil.
Agnes Stephan.
Herr Dcvrient.
Fränl. Kuhlmann.
Herr Hopstock.
Herr Kaiser.
Herr Droescher.
Herr Schnmachcr.
Herr Langen.
Herr Schärnnck.
Herr Herold.
Herr Benda.
Herr Scydelmann.
Herr Stein.
Herr Wolf.
Herr Eichholz.
Herr Bernhard.
Herr Tricschler.
Fränl. I,»misch.
Fränl. Großer.
Fränl. Stutz.
Herr Hans.
Fränl. Petcrson.
Fränl. Hager.
Fränl. Grube.
Herr Brandhorst.
Herr Siegl.
Herr Henskc.
Herr Mohr.
Herr Fried.

1: Dover. Act 2: Ronen
bei Hastings.

ZAs Kassenpreise wie gewöhnlich.
Die AbonncmentSbillcte IV. Serie . IZ 61 bis 80 sind am Donnerstag, den 21. d. M., Vormittags von

12 bis 1 Uhr nnd Nachmittags von 3 bis ü Uhr im Theatcr-Bnrean in Empfang zu nehmen.

Donnerstag, den 21. Januar 1886: Der neue StiftSarzt, Lustspiel in 4 Acten von Al. und L. Günther.
Freitag, den 22. Januar 1886: Cvttcert.
Sonntag, den 24. Januar 1886: Macbeth, Trauerspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 paar schwarze Handschul,e, 1 grüner Handschuh, 1 Tnchnadcl,,1 Taschentuch aez. V,. L.. 1 Muff. 1 schwarzer Scblcic



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Donnerstag, den 21. Januar 1886.

61« Vorstellung im Abonnement.

Der neue Stistsarzt.

Lustspiel in 4 Acten non M. und L. Günther.

Personen:
Adelheid von Bruhn, Aebtissin eines welt-adligen Stiftes.Frau Dietrich.
Bertha von Sengbaum, ^.Frau Benda.
Clotilde von Schneck, t.Frau Lanz.
Anna von Kolbow, I.Fränl. Nennstiel.
Hildegard von Herrenburg, !.. Fräul. Weinert.
Mathilde von Wohl, - Stiftsdamen., . Fräul. Jmmisch.
Paula von Elzheim, l.Fräul. Grube.
Sophie von Dellhausen, l.Fräul. Schenk.
Clara von Dnrfeld, !.Fräul. Hager.
Hortense von Dißbach, '.Frau Stein.
Erna, Bertha's Nichte.Fräul. Kuhlmann.
von Rehfeld, Rittergutsbesitzer.Herr Nhil.
Meta, seine Tochter.Frau Droescher.
Geheimer Medizinalrath von Aberdingk.Herr Seydelmann.
Cuno Härting, Arzt.Herr Wolf.
Marie Lowe, seine Stiefschwester.Fräul. Großer.
Helmholz, Verwalter des Klostcrgutes.Herr Kaiser.
Ulrike, Jungfer der Aebtissin.Fräul. Peterson.
Fritz, Gärtnergehülfe.Herr Trnschler.
Die Handlung spielt in den ersten 3 Acten im Stiftsgarten, nahe beim Stiftsgebäude, im 4. Act im Convents¬
saale des Stiftes. Zeit: Die Gegenwart. Zwischen dem 2. und 3 Act liegen 6 Tage, zwischen dem 3. und

4. Act nur 1 Tag.

il« m 3. v«i> 16 Hliiiutvi».

Krank: Fräulein Rehme.

HW' K » 8 8 « « D» L «r i 8 « : "UW
Balconsttz I. Rang 3 AI Ir. 10 Pf.
Logensch I. Rang 2 - 60 -
parquelsitr .... 2 - 60 -

parquetlogenstß . . 2 All!. 60 Pf.
Alittelplaiill. Rang! - 60 -
Logenstl; II. Rang 1 - 60 -

parterreliß . . .
Ämphitlieaftl,'. .
Gallene.

. l All«. 30 Pf.
. - - 60 -

- 50 -

Kasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
wegen des am Freitag eingeschobenen Loncertes findet eine Umstellung der Abonnements-

nnmmern llakt. ko daß die Lonntagsvorltellung auf Rr. 6», die des folgenden Dienstags aut
Ur. «S fällt. "WU _

Sonntag, den 24. Januar 1886: VS. Vorstellung im Abonnement: Macbeth, Trauerspiel in 5 Acten von
W. Shakespeare.

Schulzcsche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



VorstellungimAbonnement.

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 26. Januar 1886.

62. Borstellung im Abonnement.

Historisches Original-Lustspiel in 5 Acten von vi. R. von Gottlchall.

Personen:
Georg III., König von Großbritannien.
Charles James Fox, Minister und Staatssecretair.
William Pitt.
Richard Brinsley-Shcridan.
Slak, I.
Fub, ^ Mitglieder des Unterhauses.
Slap, s.
Shnoughlon, Director der ostindischen Compagnie.
Jenkinson, Secretair der Schatzkanimcr und Vertrauter des Königs . . . .
Harry Briar, Schreiber bei der ostindischen Compagnie.
Herzogin Georgina Spenser von Devonshire.
Harriet, Putzmacherin.
Jsmael, i ^ .. . . .
Samuel, j ^ ".

^ Bediente bei Fox,
Ein Knabe.
Ein Kammerdiener.

Bursche Pitt's.
Diener der Herzogin . . . :.
Mitglieder des Unterhauses. Volk.

Jahr der Handlung: 1783. Ort London.

Herr Benda.
Herr Nhil.
Herr Droescher.
Herr Kaiser.
Herr Eichholz.
Herr Schumacher.
Herr Haas.
Herr Krähl.
Herr Scydelmann.
Herr Herold.
Fräul. Wcinert.
Frau Droescher.
Herr Bernhard.
Herr Brandhorst.
Herr Stein.
Herr Tricschler.
Fräul. Stutz.
Herr Fried.
Fräul. Pcterson.
Herr Siegl.

«IvnR 2. ^«1« I*r»«8v v«ii 16

Krank: Fräutein Rehme.

HM"

Ralconsch I. Rang 3 Mb. 10 Pf.

Logenlltr I. Rang 2 - 60 --

parguetlih .... 2 - 60 -

8 8 SI» K» I NL

pargnetlogensill. . 2 Älll. 60 Pf.

Mittelplatill. Rangt - 60 -

Logensih II. Rang 1 - 60 -

8«: -WT

partcrrcsch .... I Atli. 30 Ps.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.- - 50 -

Kaffeöffnung 6' . Ahr. Snfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Miltwoch, den 27. Januar 1886, Anfang 4^/s Uhr, 8. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Macbeth,
Trauerspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Donnerstag, den 28. Januar 1886: Uriel Acosta, Trauerspiel in 5 Acte» von Gutzkow.
Sonntag, den 31. Januar 1886: Der Kaufmann von Venedig, Lustspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Im Theater gefunden: i schwarzes Taillcntuch, 1 brauner Schleier, 1 Regenschirm.

Echulzcschc Hvs-Buchdruclcrei in Oldenburg.

62VorstellungimAbonnement.



«iVorstellungimAbonnement.

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 34. Januar 1886.

63. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von William Shakespeare, nach Fr. von Schillers Uelier-
sehungi bearbeitet von Di. Eduard und Di. Otto Devrient.

Die Musik zu den Hexenscenenvon Wilhelm Calliwoda.

schottische Edelleute

Personen:
Duncan, König von Schottland.
Malcolm, ) . . .
Donalbain, j Sohne.
Macbeth, i . . ».
Banquo, 's seme Feldherren.
Macduff,
Rosse,
Angus,
Lenox,
Fleance, Banquo's Sohn. . .
Siward, Feldherr der Engländer
Sein Sohn.
Seyton, Macbeth's Diener . .
Ein Arzt.
Ein Pförtner.
Erster
Zweiter
Lady Macbeth.
Ihre Kammerfrau.
Hekate.
Erste Hexe.
Zweite Hexe.
Dritte Hexe.
Ein Page.
Ein bewaffnetes Haupt, l.
Ein blutiges Kind, > Erscheinungen.
Ein gekröntes Kind, f.
Ein Soldat ..
Ein Hauptmann.
Lords. Offiziere. Soldaten. Banquo's Geist und andere Erscheinungen.
Ort der Handlung: 1. Act: Heide und Vorhalle auf Macbeth's Schlosse Jnverneß.
Jnverneß. 3. Act: Saal im Pallast. 4. Act: Hexenküche und Park in England. 5
Wald, in und vor Macbeths Bergschloß Dnnsinan. Zeit: Kurz vor der Eroberung

den Normannenherzog.

Mörder

Herr Hopstock.
Herr Kaiser.
Fräul. Schenk.
Herr Devrient.
Herr Krähl.
Herr Nhil.
Herr Benda.
Herr Herold.
Herr Langen.
Fräul. Stutz.
Herr Stein.
Herr Tritschler.
Herr Eichholz.
Herr Wiegand.
Herr Seydelmann.
Herr Schumacher.
Herr Bernhard.
Frau Benda.
Fräul. Grube.
Fräul. Weinert.
Fräul. Jmmisch.
Fräul. Nennstiel.
Fräul. Peterson.
Fräul. Hager.
Herr Brandhorst.
Fräul. Grube.
Fräul. Bauer.
Herr Henske.
Herr Langen.

2. Act: Treppenhaus auf
Act: Vor dem Birnams-

Englands durch Wilhelm,

Krank: Fräulein Rehme. Beurlaubt: Fräulein Größer.

K Kassenpreise wie gewöhnlich.
Dienstag, den 26. Januar 1886: Pitt und Fox, historisches Lustspiel in 5 Acten von vr. v. Gottschall.
Mittwoch, den 27. Januar 1886, Anfang 4^/e Uhr, 8. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Macbeth,
_ Trauerspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Im Theater gefunden: 1 Pincenez.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.

VorstellungimAbonnement.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 27. Januar 1886.

8. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

Anfang 41z Uhr. ^WU

Trauerspiel in 6 Auszügen von William Shakespeare, nach Fr. von Schillers Neber-
setzung, bearbeitet von Di. Eduard und Di. Otto Devrient.

Die Musik zu deu Hexenscenenvon Wilhelm Calliwoda.

seine Söhne

schottische Edelleute

Personen:
Duncan, König von Schottland.

Malcolm,

Donalbain,

Banq>w?' ! ^ne Feldherren
Macduff, j.

Rosse,

Angus,

Lenox, 1.

Fleance, Banquo's Sohn. . .

Siward, Feldherr der Engländer

Sein Sohn.. .

Seyton, Macbeth's Diener . .

Ein Arzt.

Ein Pförtner.

Erster

Zweiter

Lady Macbeth.

Ihre Kammerfrau.

Hekate.

Erste Hexe.

Zweite Hexe.

Dritte Hexe.

Ein Page.

Ein bewaffnetes Haupt, 1.

Ein blutiges Kind, s Erscheinungen.
Ein gekröntes Kind, s.
Ein Soldat ..

Ein Hauptmann.. - -

Lords. Offiziere. Soldaten. Banquo's Geist und andere Erscheinungen.

Ort der Handlung: 1. Act: Heide und Vorhalle auf Macbeth's Schlosse Juverneß.

Jnverncß. 3. Act: Saal im Pallast. 4. Act: Hexenküche und Park in England. 5

wald, in und vor Macbeths Bergschloß Dunsinan. Zeit: Kurz vor der Eroberung

den Normannenherzog.

Mörder

Herr Hvpstock.

Herr Kaiser.

Fräul. Schenk.

Herr Devrient.

Herr Krähl.

Herr Nhil.

Herr Benda.

Herr Herold.

Herr Langen.

Fräul. Stutz.

Herr Stein.

Herr Tricschler.

Herr Eichholz.

Herr Wiegand.

Herr Seydelmanu.

Herr Schumacher.

Herr Bernhard.

Frau Benda.

Fräul. Grube.

Fräul. Weinert.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Ncnnstiel.

Fräul. Peterson.

Fräul. Hager.

Herr Brandhorst.

Fräul. Grube.

Fräul. Bauer.

Herr Henske.

Herr Langen.

2. Act: Treppenhaus auf
Act: Vor dem Birnams-

Englands durch Wilhelm,

Krank: Fräulein Rehme.

^ Kassenpreise wie gewöhnlich. ^
Kasseöffmnig 4 Wr. Anfang 41. Mr. Ende 8 Uhr.

Donnerstag, den 28. Januar 1886: Uriel Acofta, Trauerspiel in 5 Acten von Gutzkow.

Sonntag, den 31. Januar 1886: Der Kaufmann Von Venedig, Lustspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldeuburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 28. Januar 1886.

64. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Carl Gutzkow.

Personen:
Mcmasse Vanderstraten, ein reicher Handelsherr in Amsterdam.
Jndith, seine Tochter.
Ben Jochai, ihr Verlobter.
De Silva, Arzt, ihr Oheim.
Rabbi ben Akiba.
Uriel Acosta.
Esther, seine Mutter.

J^' j sE Brüder ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^Barnch Spinoza.
De Santos, i m.
Van der Embden, j .
Diener Manasse's.
Diener Silva's.
Ein Tempeldiener.
Gäste. Volt.

Ort der Handlung: In und bei Amsterdam.

Herr Eichholz.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Wolf.
Herr Krähl.
Herr Seydclinann.
Herr Nhil.
Frau Benda.
Herr Schumacher.
Herr Henske.
Fräul. Stutz.
Herr Wiegand.
Herr Stein.
Herr Siegt.
Herr Fried.
Herr Braudhorst.

«I«n» 2. ^«1» 16 Hlliiutvn.
Krank: Fräulein Rehme.

IL » 8 8 « I! I» I « i 8 « : -WU
Aalconlit! I. '.lang 3 Mk. 10 Pf.
Logen fch I. Rang L - 60 -
Parquetfch . . . . L - 60 -

Parguetlogensth. . L NUr. 60 Pf.
Alittelplatzll.Rang l - 60 -
Logenfih II. Rang l - 60 -

Parterresit! .... I Alb. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Nasseöffnung l!' . Rßr. Anfang 7 Mr. Ende Ü '2 Mr.
Sonntag, den 31. Januar l886: Der Kaufmann von Venedig, Lustspiel in 5 Acten von W. Shakespeare.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm, 1 weißes Taschentuchmit bunter Kante, gezeichnet O. A.
1 Damenuhrkette.

Schnlzcschc Hvs-Buchdr»ckcrc> in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 31. Januar 1886.

63. Vorstellung im Abonnement.

Der Kaufmann von Venedig.

Lustspiel in 5 Auflügen non Shakespeare. Nach der Schlcgel'schen Nebersehnng, für die
deutsche Bühne bearbeitet von vr. Eduard und Di . Otto Bevrient-

Personen:
Der Doge von Venedig.Herr Hopstock.
Antonio, der Kaufmann von Venedig.Herr Kräht.
Bassanio, sein Freund..Herr Nhil.
Solanio, i.Herr Kaiser.
Salarino, ! Freunde des Antonio.Herr Herold.
Graziano, /., . . Herr Droescher.
Porzia, reiche Erbin.Frönt. Weinert.
Nerissa, ihre Begleiterin.Frau Droescher.

Prinz von Marokko, ) ^ ^ ^ Porzia.H^' ^"^n.
Prinz von Arragon, s" 'Pa.Herr Schumacher.
Shylock, Jude.Herr Devrient.
Jessika, seine Tochter.Frönt. Größer.
Lorenzo, deren Liebhaber.Herr Wolf.
Tubal, Jude, Shylock's Freund. . . .Herr Haas.
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Herr Wiegand.
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Herr Seydelmaun.
Leonardo, Page Bassanio's.Fräul. Peterson.
Stephano, Porzia's Diener.Herr Stein.
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Scene ist theils in Venedig, theils zu Belmont, Porzia's Landsitz.

«Iliii 3. von 16 AlriiRitvii.
__r---

Krank: Fräulein Rehme.

Valconsch I. Rang 3 Mir. 10 Pf. parqnetlogcnsttz . . 3 Mir. 60 Pf. parterrelitz . . . . 1 Mi!. 30 Pf.
Logenfitr I. Rang 3 - 60 - MMelplatill.Rang I - 60 - Aniphitheattr. . . — - 60 -
parqueM .... 3 - 60 - Logcnfch II. Rang 1 - 60 - Gnllerie. . . . . . - - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Wr. Ende vor 10 Ahr.
Dienstag, den 2. Februar 1886: Ein Fallissement, Schauspiel in 4 Aete» von Bjvrnson.
Donnerstag, den 4. Februar 1886: Der Veilchenfresscr, Lustspiel in 4 Acten von Moser.
Sonntag, den 7. Februar 1886: Zum ersten Male: Des Teufels Antheil, komische Oper in 3 Acten,

Musik von Auber.

Im Theater gefunden: 1 graue Tischdecke, 2 Regenschirme, 1 Fächer, 1 schwarzer Glnceehandschuh'
1 Taschentuch, gezeichnet X X. 12.

Cchulzcsche Hvs-Buchdrnckcrei in Lldcnburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 2. Februar 1886.

66. Vorstellung im Abonnement.

Ein Fallissement.

Schauspiel in 5 Acten von Ajörnstjerne Vjörnson.
Personen:

Tjälde, Großhändler.Herr Krähl.
Frau Tjälde.Frau Benda.

Walburg, i ^ Tochter.Fräul. Kuhlmaun.

Lieutenant Hamar, Signe's Bräutigam.Herr Herold.

Sannäs, Tjälde's Procurist.Herr Wolf.

Jacobsen, Bräumeister bei Tjälde...Herr Seydelmauu.

Advocat Bereut.Herr Devrient.

Der Administrator.Herr Stein.

Der Prediger, ^.Herr Haas.
Zollcontrvlleur Pram, i.Herr Eichholz.

Konsul Lind, /.Herr Hopstock.

Konsul Finne, s . . . .Herr Wiegand.

Konsul Ring, ) Gäste . .Herr Siegl.

Großhändler Holm, i.Herr Langen.

Großhändler Knutzen, l.Herr Kaiser.

Großhändler Knudson, >.Herr Brandhorst.

Agent Falbe, /.Herr Tritschler.

Die vier ersten Acte spielen im Hause Tjälde's in einer kleinen norwegischen Stadt an der Westküste. Der 5. Act

spielt auf einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 2*/s Jahr später.

4. V<»I, 16

Krank: Fräulein Rehme.

H r» 8 8 « « p r « i 8 « :
Balconsttz I. Rang 3 LRK. 10 Pf.

Logensilr I. Rang 2 - 60 -

parqnetsch .... 2 - 60 -

pargnetlogensch . . 2 All!. 60 Pf.

Mittelplah II. Rangt - 60 -

Logcnsth II. Rang 1 - 60 -

parlerresitz .... 1 Alk. 30 Pf.

Äinphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 61. Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Donnerstag, den 4. Februar 1686: Der Neilchenfresser, Lustspiel in 4 Acten von Moser.

Sonntag, den 7. Februar 1886: Zum ersten Male: Des Teufels Antheil, komische Opcr in 3 Acten,

Musik von Auber.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 4. Februar 1886.

67. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

eilchenfrester.

Lustspiel in 4 Auszügen von G. von Moser.
Personen:

von Rembach, Oberst und Commandant einer Festung.
Valeska, dessen Tochter.
Sophie von Wildenheim, Wittwe.. . . . .
Frau von Berndt.
Victor von Berndt, Husarenoffizier, ihr Neffe.
Reinhardt von Feldt, Referendarius.
Frau von Belling.
Herr von Golewski.
Herr von Schlegel.

Johann, Diener j bei Frau von Berndt .Mmna, Kammer-Jungfer j .
Peter, Husar, Victor's Bursche.
Ein Unteroffizier.
Ein wachthabender Unteroffizier .

«2-, ! ^ ^ i i i i ^ ^
Diener bei Oberst von Rembach.
Diener bei Frau von Wildenheim.
Herren und Damen der Gesellschaft.
Der 1. Act spielt in der Wohnung der Frau von Berndt in einer großen Stadt,
einer größeren Festung, im Hause des Commandanten und ans der Citadelle. Der 4

von Wildcnheim, ans deren Gute. Zeit: Die Gegenwart.

Herr Kräht.
Frau Droescher.
Fräul. Weinert.
Frau Benda.
Herr Droescher.
Herr Herold.
Fräul. Grube.
Herr Seydelmann.
Herr Kaiser.
Herr Stein.
Fräul. Wisthaler.
Herr Schumacher.
Herr Eichholz.
Herr Haas.
Herr Henske.
Herr Tritschler.
Herr Wiegand.
Herr Siegt.

Der 2. und 3. Act in
Act im Hause der Frau

«I« m 2. Vct«; !?»««« von 16
Krank: Fräulein Rehme.

HM" "dR
Balconlltz I. Rang 3 Mit. 10 Pf.

Logensitz I. Rang 2 - 60 -

parquetsitr .... 2 - 60 -

parguetlogensitz. . 2 Mit. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rangt - 60 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . . .

Amphitheater . .

Gallerie.

. 1 Mir. 30 Pf.
- 60 -
- 50 -

Kajfeöffnnng 6' , Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 0 2 Uhr.
Sonntag, den 7. Febrnar l886: Zum ersten Male: Des Teufels Antheil, komische Opcr in 3 Acten,

Musik von Auber.

Im Theater gefunden: 1 Schleier, 1 Opernglas.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 7. Februar 1886.

68. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Des Teufels Antheil.

Komische Oper in 3 Acten von Zcribe. Deutsche Uebersetzungvon Heinrich Vorn-
stein und Karl Gollmick. Musik von V. F. E. Ander.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Ferdinand VI., König von Spanien.Herr Krähl.

Maria Theresia von Portugal, seine Gemahlin.Fräul. Kuhlmann.

Rafael d'Estuniga.Herr Hopstock.

Gil Vargas, sein Hofmeister.Herr Seydelmann.

Carlo Broschi.Fräul. Wisthaler.

Casilda, seine Schwester..Fräul. Nennstiel.

Fray Antonio, Groß-Jnquisitor.Herr Brandhorst.

Der Graf von Medrano.Herr Stein.

Thürsteher des königlichen Palastes.Herr Bernhard.

Hofgefolge. Inquisitoren. Jäger. Offiziere.
Die ersten Acte spielen in der Umgebung von Madrid, der letzte in Aranjuez.

«IviiR 1. von 16

Textbücher » 30 Pf. find an der Kaffe zu haben.
Krank: Fräulein Rehme.

MW"
Balconlitz I. Aang 3 Mb. tO Pf.
Logenfitr I. Rang 2 - 60 -
Parquetstb .... 2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mb. 60 Pf.
Mittelplabll.Rang I - 60 -
Logensit; II. Rang l - 60 -

parterresth . . . . t Mb. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6I2 Anfang 7 Ahr. Ende Ahr.
Dienstag, den 9. Februar 1886: Sappho, Trauerspiel in 5 Acten von Grillparzer.

Im Theater gefunden: 1 Scheere, 1 Paar waschlederne Handschuhe,1 Regenschirm, 1 Haarpfeil.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 9. Februar 1886.

69. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Acten von Franz Grillparzer.

Sappho.

Personen:

Phaon.

Eucharis, i
> Dienerinnen Sappho's

Melitta, )

Rhamnes, Sklave.

Ein Landmann.

Dienerinnen. Knechte. Landleute.

8. V<»IL 16 Rllwutv».

Krank: Fräulein Rehme.

Valconsth I. Rang 3 Mk. 10 Pf. Parqnetlogensitz. . 3 MIi. 60 Pf. Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Logenfrtz I. Rang 2 - 60 -
Parquetsih .... 2 - 60 -

MittelplahII.Rangt - 60 - Amphitheater...— - 60 -
Oogenfrtr II. Rang 1 - 60 - GaUerie. — - 50 -

Nasseöffmlilg 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende vor 10 Ahr.
Mittwoch, den 10. Februar 1886: 9. Abonnementsvorstellung für Auswärtige: Anfang 4^/s Uhr: DesTeufels Antheil, komische Oper in 3 Acten. Musik von Auber.
Donnerstag, den 11. Februar 1886: Der neue Stiftsarzt, Lustspiel in 4 Acten von Günther.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 1v. Februar 1886.

9. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige.

Anfang 41z Uhr.
Wegen Unpäßlichkeit des Fräul. Wisthaler statt der angekiindigten Vorstellung:

Der Kaufmann Non Venedig.

rustspiel in 5 Anstugen oon Shakespeare. Nach der Schlegel'schen Nebersehung, für die
deutsche Vühne bearbeitet von vr. Eduard und vr. Otto Äevrient.

P erso n e n:
Der Doge von Venedig.Herr
Antonio, der Kaufmann von Venedig.Herr
Bassanio, sein Freund...Herr
Solanio, l.Herr
Salarino, Freunde des Antonio.Herr
Graziano, 1.Herr
Porzia, reiche Erbin.Frank,
Nerissa, ihre Begleiterin.Frau

Prinz von Marokko. ) - . ^ ^ ..Herr-
Prinz von Arragvn, j ocr porzia.H^-
Shylock, Jude.Herr
Jessika, seine Tochter.Fräul
Lorenzv, deren Liebhaber...Herr
Tubal, Jude, Shylock's Freund.Herr
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock ..Herr
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Herr-
Leonardo, Page Bassanio's Fräul
Stephano, Pvrzia's Diener.Herr
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangcnwärtcr. Bediente und anderes

Die Scene ist theils in Venedig, thcils zu Belmont, Porzia's Landsitz.

Krank: Fräulein Rehme, Fräulein Wisthaler.

MM" ILr»88«n»pm«>8«:

Hopstock.
Krähl.
Nhil.
Kaiser.
Herold.
Droeschcr.
. Weinert.

Droeschcr.
Langen.
Schumacher.
Devrient.
. Großer.
Wolf.
Haas.
Wiegand.
Seydelmann.
> Peterson.
Stein.

Gefolge. Masken.

Valconsttz I. Pang 3 Mir. 10 Pf. Pargrittlogeiisltz . . 2 Mir. 60 Pf. partcrrelitz . . . . 1 Mir. 30 Pf.

Fogcnsrir I. Rang 2 - 60 - Mittelplatzll.Nangl - 60 - Ämphithcater. . - 60 -

Parquetsilr .... 2 - 60 - Logcnflk! II. Rang 1 - 60 - Galieric. - 50 -

Kasseöfflimlg 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende 7'- Uhr.
Donnerstag, den 11. Februar 1886: Der neue Stiftsarzt, Lustspiel in 4 Acten von Günther.

Schulzesche Hof-Buchdnickerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 11. Februar 1886.

7 V. Vorstellung im Abonnement.

Der neue Stistsarzt.

Lustspiel in 4 Acten von M. und L. Günther.
Personen:

Adelheid von Bruhn, Aebtissin eines welt-adligen Stiftes.Frau Dietrich.
Bertha von Sengbaum, i.Frau Benda.
Clotilde von Schneck, !.Frau Lanz.
Anna von Kolbow, /.Fräul. Nennstiel.
Hildegard von Herrenburg, I.Fräul. Weinert.
Mathilde von Wohl, / Stiftsdamen., . Fräul. Jmmisch. -

, Paula von Elzheim, l.Fräul. Grube.
Sophie von Dellhausen, i.Fräul. Schenk.-
Clara von Dürfeld, ^.Fräul. Hager.
Hortense von Dißbach, '.Frau Stein.
Erna, Bertha's Nichte.Fräul. Kuhlmann.
von Rehfeld, Rittergutsbesitzer.Herr Nhil.
Meta, seine Tochter.Frau Droescher.
Geheimer Medizinalrath von Aberdingk.. . Herr Seydelmann.
Cuno Härting, Arzt.Herr Wolf.

- Marie Löwe, seine Stiefschwester.Fräul. Größer.-
- Helmholz, Verwalter des Klostergutes.Herr Kaiser.-

Ulrike, Jungfer der Aebtissin.Fräul. Peterson.
, Fritz, Gärtnergehülfe.Herr Tritschler. -

Die Handlung spielt in den ersten 3 Acten im Stistsgarten, im 4. Act im Conventssaale des Stiftes. Zeit:

Die Gegenwart. Zwischen dem 2. und 3 Act liegen 8 Tage, zwischen dem 3. und 4. Act nur 1 Tag.

MavI» «Iiriii 3. ^«1« 1*rLU8«; voi» 16 lliirirtvn.
Krank: Fräulein Rehme, Fräulein Wisthaler.

HE' n » 8 8 « » I» r v i 8 « : "WU
Balconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
parqnetsitz .... 2 - 60 -

Parquetlogensttz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 60 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1MK. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Sonntag, den 14. Februar 1886: Des Teufels Antheil, komische Oper in 3 Acten. Musik von Auber.

Im Theater gefunden: 1 weißes Taschentuch gez. 1^. L., 1 grünwollenesTaillentuch, 1 Haarbürste,
1 Haarpfeil, 1 Handschuh, 1 Taschentuch mit bunter Kante.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 14« Februar 1886.

71. Vorstellung im Abonnement.

Des Teufels Antheil.

Römische Oper in 3 Acten von Scribe. Deutsche Ileberletzung von Heinrich Dürn¬
stein und Karl Gollmick. Musik von D. F. E. Ander.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:

Ferdinand VI., König von Spanien.Herr Krähl.

Maria Theresia von Portugal, seine Gemahlin.Fräul. Kuhlmann.

Rafael d'Estuniga.Herr Hopstock.

Gil Vargas, sein Hofmeister..Herr Seydelmann.

Carlo Broschi.Fräul. Wisthaler.

Casilda, seine Schwester.Fräul. Nennstiel.

Fray Antonio, Groß-Jnquisitor.Herr Brandhorst.

Der Graf von Medrano.Herr Stein.

Thürsteher des königlichen Palastes.Herr Bernhard.

Hofgefolge. Inquisitoren. Jäger. Offiziere.

Die ersten Acte spielen in der Umgebung von Madrid, der letzte in Aranjuez.

<I< NI 1. V<»II 16

Textbücher -> 30 Pf. sind an der Kaffe zu haben.
Krank: Fräulein Rehme.

MW" It r» 8 8 « « I» r v i 8 « : ^WU
Valconsitz I. Rang 3 Mb. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
Parquetsitr .... 2 -- 60 -

parquetlogensih. . 2 Mb. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang l - 60 -
Fogensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mb. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 80 -

Najfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9^ Ahr.
Dienstag, den 16. Februar 1886: Zum ersten Male: Das Recht der Frau, Lustspiel in 3 Acten von

L. Fulda.

Donnerstag, den 18. Februar 1886: Rosenmüller und Finke, Lustspiel in 5 Acten von Or. Töpfer.

Sonntag, den 2l. Februar 1886: Zum ersten Male: Eine neue Welt, Drama in 5 Acten von H. Bulthaupt,
Im Theater gefunden: 1 Opernglas mit Futteral, 1 Taschentammmit Futteral, 1 Opernglasfutteral,

1 weißes Taschentuch.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Dienstag, den 16 . Februar 1886 .

72. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Das Recht der Frau.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Ludwig Fulda.

Personen:
Hans Kerner, Gutsbesitzer.Herr Eichholz.

Erna, seine Tochter.Frau Droescher.

Baron von Firnhofen.Herr Seydelmann.

Paul Steinberg, Dramaturg eines großen Theaters.Herr Droescher.

Hillner, Professor der Literaturgeschichte.Herr Benda.

Ludmilla, seine Frau.Frau Benda.

Or. Waldemar Krauseneck, Journalist.Herr Nhil.

Grethe, seine Frau.Fräul. Weinert.

Bruno Helbing, Student.Herr Herold.

Gottlieb, Bedienter bei Kerner.Herr Bernhard.

Ein Photograph.Herr Tri.schler.

Die Handlung spielt auf dem Gute Kerner's, in der Nähe einer großen Stadt.

Zeit: Die Gegenwart.

MavI» «L«n» 2. ^r»R>8« ><>» 16 lliiiutt ii.

Krank: Fräulein Rehme.

HW" ^DU
Valconsitz I. Äang 3 Mir. 1i» Pf.
Logensltz I. Rang 2 - 60 -
Parquetflh .... 2 - 60 -

Parquetlogeiisih. . 2 All!. 60 Pf.
Alittelplati II. Rangt - 60 -
Fogensih II. Rang 1 - 60 -

parterrefch . . .
Amphitheater . .
Gallerte.

. 1 Mi. 30 Pf.
- 60 -
- 50 -

Lasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^2 Uhr.
Donnerstag, den 18. Februar 1866: Rosenmüller und Finke, Lustspiel in 5 Acten von vr. Töpfer.
Sonntag, den 21. Februar 1886: Zum ersten Male: Eine neue Welt, Drama in 5 Acten von H. Bulthaupt.

Schulzesche Hos-Buchdr»ckcrci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 18. Februar 1886.

73. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Rosenmüller und Finke,

Abgemacht!
Original-Lustspiel in 5 Acten von Di. Earl Töpfer.

Personen:
Christian Timotheus Bloom, Großkaufmann.
Gustav Theodor, sein Sohn, Offizier.
Rosamunde von Kronau, sein Mündel.
Anselm Bloom, pensionirtcr Hauptmann, des Handelsherrn Bruder >
Ernestine, seine Tochter.
Carl Theodor, sein Sohn, Kaufmann.
Friedcnberg, Handelsherr aus der Residenz.
Ulrike, seine Tochter.

d" i i i

Behrend^"' ^ Comptoiristen in Bloom's Geschäft.
Beatrix, Wirthschafterin in Bloom's Hause.
Raffel, l.
Aron, ? Wucherer.
Brähm, i..
Sturr, ein alter, invalider Grenadier.
Kralle, Gerichtsbote und Exekutor., . . .
Jack, Jockey.
Ein Briefträger . . .
Ein Arbeiter ....
Ein Hausknecht....
Ein Kerl.
Erstes Weib ....
Zweites Weib ....
Ein Marqneur....
Männer. Weiber. Knaben.

Ort der Handlung: Eine Provinzstadt.

Herr Benda.
Herr Droescher.
Fräul. Weinert.
Herr Krähl.
Fräul. Bauer.
Herr Wolf.
Herr Hopstock.
Frau Droescher.
Herr Schumacher.
Herr Haas.
Herr Seydelmann.
Herr Herold.
Frau Lanz.
Herr Bernhard.
Herr Brandhorst.
Herr Wiegand.
Herr Eichholz.
Herr Truschler.
Fräul. Stutz.
Herr Siegl.
Herr Stein.
Herr Langen.
Herr Brandhorst.
Fräul. Jmmisch.
Fräul. Grube.
Herr Kaiser.

3. v<»ii LO
Krank: Fräulein Rehme.

Mb" It»
Balconfitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Fogensitr I. Rang 2 - 60 -
parquetfitz .... 2 -- 60 --

88SLLPISL
parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll. Rangt - 60 -
Oogenlitz II. Rang 1 - 60 -

8«:
parterrefitz .... 1 Mtz. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 --

Kajfeöffnung 1^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. (knde gegen 10 Ahr.
Sonntag, den 21. Februar 1886: Zum ersten Male: Eine neue Welt, Drama in 5 Acten von H. Bulthaupt.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 21. Februar 1886.

74. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Eine neue Welt.

Drama in 4 Acten von Heinrich Vulthaupt.
Personen:

Jsabella, Gemahlin Ferdinand des Katholischen, Königin von Spanien.
Fray Leon, Richter des heiligen Officiums der Inquisition.
Donna Bianca, Wittwe eines deutschen Kaufherrn zu Sevilla ..
Maria, ihre Tochter.
Don Blasco Galvez, Donna Blanca's Vater.
Ludwig Behaim.
Don Adone, Maria's Verlobter.

Collonna, j junge Florentiner ^ ^ ^ ^
Donna Elvira.
Florez.
Bernaldez.
Galindo.
Nasarre...
Lorcnzo, Gärtner
Mercedes, Zofe
Juan, Diener
Sancho, Diener
Ein Barkenführer.
Ein Page der Königin.
Gäste. Edelleute und Damen. Bürger. Gefolge der Königin. Herolde. Trabanten

Ort der Handlung: Sevilla. Zeit: 1500.

im Hause der Donna Bianca

Frau Benda.
Herr Benda.
Fräul. Grube.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Seydelmann.
Herr Nhil.
Herr Devrient.
Herr Wolf.
Herr Herold.
Fräul. Weinert.
Herr Droescher.
Herr Langen.
Herr Schumacher.
Herr Hopstock.
Herr Eichholz.
Fräul. Peterson.
Herr Kaiser.
Herr Siegl.
Herr Stein.
Fräul. Stutz,
u. s. w.

<I« m 2. I*»U8S von IO lliiiriton.
Krank: Fräulein Rehme.

. HW" It»
Aalconlil! I. Rang 3 Mir. 10 Ps.
Fogensitz I. Rang 2 - 60 -
Parquetsitz .... 2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Ps.
Mittelplatzll. Rangt - 60 -
Fogensitz II. Rang 1 - 60 -

8«:
Parterresitz .... 1 Mtz. 30 Ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.
Im Theater gefunden: i Opernglas, 1 Armband.

Mittwoch, den 24. Februar 1886: 10. Abonncmeutsvorstellung für Auswärtige: Des Teufels Antheil,
komische Oper in 3 Acten. Musik von Aubcr.

Donnerstag, den 25. Februar 1886: Des Teufels Antheil, komische Oper in 3 Acten. Musik von Auber.
Sonntag, den 28. Februar 1886: Zum ersten Male: Der Bureaukrat, Lustspiel in 4 Acten von Moser.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 23. Februar 1886.

75. Vorstellung im Abonnement.

Das Recht der Frau.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Ludwig Fulda.

Personen:

Hans Kerner, Gutsbesitzer.. Herr Eichholz.

Erna, seine Tochter.Frau Droescher.

Baron von Firnhofen.Herr Seydelmann.

Paul Steinberg, Dramaturg eines großen Theaters.Herr Droescher.

Hillncr, Professor der Literaturgeschichte.Herr Benda.

Ludmilla, seine Frau.. . . Frau Benda.

vr. Woldemar Krauseneck, Journalist.Herr Nhil.

Grethe, seine Frau.. Fräul. Weinert.

Bruno Helbing, Student.Herr Herold.

Gottlieb, Bedienter bei Kerner.Herr Bernhard.

Ein Photograph.Herr Tricschler.

Die Handlung spielt auf dem Gute Kerner's, in der Nähe einer großen Stadt.

Zeit: Die Gegenwart.

3. Hretv von 16 Allnuton.

Krank: Fräulein Rehme, Herr Haas.

MM"
Valronsitz I. Rang 3 Alk. 10 Pf.

Logensitz I. Rang 3 - 60 -

Parqnetsilr .... 3 - 60 --

Parquetlogensitz. . 3 Alk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang 1 - 60 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9^ Ahr.

Mittwoch, den 24. Februar 1886: 10. Abonnementsvorstellung für Auswärtige: Des Tenfels Antheil,

komische Oper in 3 Acten. Musik von Auber.

Donnerstag, den 25. Februar 1886: Des Teufels Antheil, komische Oper in 3 Acten. Musik von Auber.

Sonntag, den 28. Februar 1886: Zum ersten Male: Der Bureaukrat, Lustspiel in 4 Acten von Moser.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 24. Februar 1886.

16. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

Anfang Uhr.

Des Teufels Antheil.

Römische Oper in 3 Acten von Scribe. Deutsche Nebersetzung von Heinrich Vörn-
stein und Karl Goltmick. Musik von D. F. E. Anker.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Ferdinand VI., König von Spanien.Herr Krähl.

Maria Theresia von Portugal, seine Gemahlin.Fräul. Kuhlmann.

Rafael d'Estuniga.Herr Hopstock.

Gil Vargas, sein Hofmeister.Herr Seydelman».

Carlo Broschi.Fräul. Wisthaler.

Casilda, seine Schwester.Fräul. Nennstiel.

Fray Antonio, Groß-Jnquisitor.Herr Brandhorst.

Der Graf von Medrano.Herr Stein.

Thürsteher des königlichen Palastes.Herr Bernhard.

Hofgefolge. Inquisitoren. Jäger. Offiziere.

Die ersten Acte spielen in der Umgebung von Madrid, der letzte in Aranjuez.

^»«1» «leiii 4. voir 46 lliiiut« ,,.

Textbücher » 30 Pf. find an der Kaffe zu haben.
Krank: Fräulein Rehme, Herr Haas.

v-'S

HM li » 8 8 « « I» r « i 8 « :
Balconfitz I. Rang 3 Mb. 10 Pf.
Logen fitz I. Rang 2 - 60 -
parquetfitz .... 2 - 60 -

parqnetlogenfitz. . 2 Mb. 60 Pf.
Mittelplatzll. Rangt - 60 -
Fogenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterrcsitz .... 1 Mb. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Nasseöffmmg 4 Ahr. Anfang 4^ Ahr. Ende 7 Uhr.
Donnerstag, den 25. Februar 1886: NosenmüNer und Finke, Lustspiel in 5 Acten von Or. Töpfer.
Sonntag, den 28. Februar 1886: Zum ersten Male: Der Bureaukrat, Lustspiel in 4 Acten von Moser.

Cchulzcsche Hof-Buchdr»ckcre> in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 25. Februar 1886.

76. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Rosenmüller und Finke,

Abg e m a ch t!
Original-Lustspiel in 5 Acten von Di. Carl Töpfer.

Personen:
Christian Thimotheus Bloom, Großkaufmann.

Gustav Theodor, sein Sohn, Offizier.

Nosamunde von Kronau, sein Mündel.

Anselm Bloom, pensionirter Hauptmann, des Handelsherrn Bruder

Ernestine, seine Tochter.

Carl Theodor, sein Sohn, Kaufmann.. . .

Fricdenberg, Handelsherr aus der Residenz.

Ulrike, seine Tochter.

Mählig, Zunftmeister, Major

Licht, Apotheker, Hauptmann

Behrend"'" ^ Comptoiristen in Bloom's Geschäft
Beatrix, Wirthschafterin in Bloom's Hause . .

Raffel, t.

Aron, - Wucherer.

Brähm, >.

Sturr, ein alter, invalider Grenadier ....

Kralle, Gerichtsbvte und Exekutor.

Jack, Jockey

bei der Nationalgarde

Ein Briefträger

Ein Hausknecht.
Ein Kerl

Erstes Weib

Zweites Weib

Ein Marqnenr
Männer. Weiber. Knaben.

Ort der Handlung: Eine Provinzstadt.

Herr Benda.

Herr Droescher.

Fräul. Weiuert.

Herr Krähl.

Fräul. Bauer.

Herr Wolf.

Herr Hopstock.

Frau Droescher.

Herr Schumacher.

Herr Stein.

Herr Seydelmann.

Herr Herold.

Frau Lanz.

Herr Bernhard.

Herr Brandhorst.

Herr Wiegand.

Herr Eichholz.

Herr Trstschler.

Fräul. Stutz.

Herr Siegt.

Herr Langen.

Herr Brandhorst.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Grube.

Herr Kaiser.

<I« III A« <« 1*LIII8Q v-di» 16 IIiiiiiliii.
Krank: Fräulein Rehme, Herr Haas.

Mb" IL»
Balconsil! I. '.lang 3 Md. 10 Pf.
Oogenfitr I. Rang 2 - 60 --
Parguetfifi .... 2 - 60 -

-8 8 6 IL S' SL

Pargilttlogenllk!. . 2 Md. 60 Pf.
MittelpIahII.Nang l - 60 -
Oogenlih II. Rang 1 - 60 -

8«:

Parterresitr .... 1 Md. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie. — - 50 -

Lasseöffnung 0'
2 Uhr. Anfang 7 Ilhr. Ende gegen 10 Uhr.

««6- Kim, ersten Male: Der Bureaukrat. Lustsvicl in 4 Acten von Moser.

Schulzcschc Hof-Buchdriickerc! in üldcnburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 28. Februar 1886.

77. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Der Pureaukrat.

Lustspiel in 4 Acten von G. von Moser.

Personen:

Graf Meng.Herr Krähl.

Ella, dessen Tochter.Frau Droescher.

Rosen, Ministerialbeamter.Herr Eichholz.

Lemke, Rendant.. . . Herr Seydelmann.

Karoline, dessen Frau.Frau Dietrich.

Gertrud, / .Fräul. Bauer.
chre Tochter

Anna. 1 .Fräul. Größer.

Eberhard Graf Meng.Herr Wolf.

Sebald, Schriftsteller.Herr Tritschler.

Leo Kraft, Musiker.Herr Herold.

Friedrich, Diener bei Graf Meng.Herr Wiegand.

Charlotte, Mädchen bei Lemke.Fräul. Hager.

tl«ni 3. v«» IO ^1i«u1«ii.
Krank: Herr Haas.

MM" r» 8 8 « » p I» « L 8 « :
Valronsih I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Fogenfih I. Rang 3 -- 60 -
Parquetsrli .... 3 - 60 -

Parqnetlogensih. . 8 Mir. 60 Pf.
MittclplahII.Rangl - 60 -
Logenfrtr II. Rang 1 - 60 -

Parterresltz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajseöffnung 6I2 Ahr. Snfang 7 Ahr. Ende 9^ Ahr.
Dienstag, den 2. März 1886: Des Teufels Antheil, komische Oper in 3 Acten. Musik von Auber.

Im Theater gefunden: 1 Muff, 1 weißes Taschentuch.

Schulzesche Hvs-Buchdcuckeiei i» Lldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Dienstag, den 2. März 1886.

78. Vorstellung im Abonnement.

Des Teufels Antheil.

Komische Oper in 3 Acten von Scribe. Deutsche Kebersetzung von Heinrich Dürn¬
stein nnd Karl Gollrnick. MM von D. F. E. Ander.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:

Ferdinand VI., König von Spanien.Herr Krähl.

Maria Theresia von Portugal, seine Gemahlin.' Fräul. Kühlmann.

Rafael d'Estuniga.Herr Hopstock.

Gil Vargas, sein Hofmeister.Herr Seydelmann.

Carlo Broschi.Fräul. Wisthaler.

Casilda, seine Schwester.Fräul. Nennstiel.

Fray Antonio, Groß-Jnquisitor.Herr Brandhorst.

Der Graf von Medrano.Herr Stein.

Thürsteher des königlichen Palastes.Herr Bernhard.

Hofgefolgc. Inquisitoren. Jäger. Offiziere.

Die ersten Acte spielen in der Umgebung von Madrid, der letzte in Aranjuez.

sHinel» «Ion» 1. ^«1« VON Kl Hlinulvn.

Textbücher » 3(

Mk" UL
Valconfih I. '.lang 3 Alb. 10 Pf.
Logensch I. Rang 2 - 00 -
Parquetsit; .... 2 - 60 -

Pf. find an der

kV 8 O «L ZS S° OL
Parquetlogenllh . . 2 Alb. 60 Pf.
AlittelpIahII.Naiig I - 60 -
Pogenfitr II. Rang I - 60 -

Kasse zu haben.

8 «r: -WIU
Partcrrcfih .... 1 Alk. 30 Pf.
Ämphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Klrjstöffmtilg 0'
2 Wr. Anfang 7 ^lhr. Ende Ahr.

Mitlwoch, den 3. März 1886: Coucert der Hofkapelle.

Tonncrsiag. den 4. März 1886: Kein Theater.

Freitag, den 5. März 1886: Mutter und Sohn, Schauspiel in 5 Acten (2 Abtheil.) von CH. Birch-Pseiffer.

Cchulzesche HosiNnchdrnckerei >» Oldenburg.



Grvßherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 5. März 1886.

79. Vorstellung im Abonnement.

Schauspiel in 5 Akten (in 2 Abheilungen) mit freier Benutzung des Bremer'schen

Romans: „Die Nachbarn" von LH. Zirch-Pfeiffer.

1. Abtheilnng: (in 2 Akten.)

Personen:
Die Generalin von Mansielt, Wittwe.Fra» Bcnda.
Bruno, ihr Sohn.Herr Wolf.
Andreas von Mansfelt, Ober-Amtmann, ) .. ^.Herr Hopstock.
Stephan von Mansfelt, ) ^ ^ ^ .Herr Nhil.
Die Geheimräthin von Werdenfels, ihre Schwester.Fra» Dietrich.
Palm, Rendant der Mansfelt'schcn Güter.Herr Scydelmauu.
Stromer, sein Buchhalter.Herr Eichholz.
Rehmann, Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt.Herr Krähl.
Kajetan, Amtsschreiber bei Andreas.Herr Stein.
Gundula, Kammerfrau der Generalin. Frau Lauz.
Jacob, Diener.Herr Siegt.

Die Handlung spielt auf dem Schlosse Ramm, in der Nähe einer großen deutschen Provinzstadt.

2. Abtheilung: (in 3 Akten.)
IV i « V LL r I> I» LL L ».

(Spielt 15 Jahre später.)

Personen:
Die Generalin.Frau Benda.
Bruno.Herr Wolf.
Doctor Stephan von Mansfelt. .Herr Nhil.
Franziska, seine Frau .Fräul. Weiuert.
Selma.Fräul. Kuhlmaun.
Frau von Pirau, >.Fräul. Grube.

Eveline, j .. /.- ' .Fw"l. J""uisch.
Amelie, s 1 ^ l ' v Verwandte der Generali».Fräul. Bauer.
Kammerjunker von Stehlau, l.Herr Kaiser.
Herr von Hornthal, /.Herr Tritschler.
Gundula.Frau Lanz.
Ein Diener der Geueralin.Herr Wiegand.

Die Handlung spielt auf Mansfelt, einem Gute der Generalin.

«L«r 1. H1>t1»v»1uii8 L*r»Ti8v

Kassenpreise wie gewöhnlich. K
Nasseöffnung i! ^ ^l!jr. Anfang 7 Nlir. Ende 10 Uhr.

Sonntag, den 7. M-rz 1886 : Zum ersten Male: Der Pfarrer von Kirchfeld, Volksstück mit Gesang
4 Akten von L. Anzengruber.

Schulische Hof-Buchdruckerei in Lldeuburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 7. März 1886.

86. Borstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Der Pfarrer von Kirchfeld.
volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.

Personen:
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.

Brigitte, seine Haushälterin..

Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.

Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.

Michel Berndorfer.

Thalmüller Loisl.

Der Schulmeister von Altötting.

Der Wirth an der Wegscheidt.
Sein Weib.

Hannsl, Beider Sohn.'

Der Wurzelsepp.

Zweiter j ^ger Bauer
! alter Bauer

Zweiter s ..

Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzeljungferu.

. . Herr Nhil.

. . Frau Dietrich.

. . Herr Krähl.

. . Fräul. Kuhlmann.

. . Herr Wolf.

. . Herr Tritschler.

. . Herr Hopstock.

. . Herr Eichholz.

. . Frau Lauz.

. . Fräul. Stutz.

. . Herr Benda.

. . Herr Wiegand.

. . Herr Kaiser.

. . Herr Siegl.

. . Herr Langen.

Musikanten.

«I«»» 3. von 16

HW" ILr»
Ualcoulitr I. Uaug 3 Mir. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
parguetsitz ... .2 - 60 -

Krank: Herr Schärnack.

WWSISPW'Si
parqnetlogensitz . . 2 All!. 60 Pf.
Alittelplatzll. Rangt - 60 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

8«: "MU
parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Äinphitheater... - - 60 -
Gallerie.— - 80 -

Najfeöffnung 6'
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Die Abonnemcntsbillete V. Serie 8l bis 100 sind am Dienstag, den 9. März, Vormittags von

12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Das hochverehrliche Publikum wird darauf aufmerksam gemacht, daß nur die auf
dem Theaterzettel und in den Oldenbnrgischcn Anzeigen (von der Grohherzoglichen Theater-
Commission Unterzeichneten) Ankündigungen Geltung haben. Alle sonstigen in öffentlichen
Blättern erscheinenden das Grofthcrzoglichc Theater betreffenden Mittheilungen fallen
der Verantwortlichkeit der betreffenden Redaktion zur Last.

_ Grvftherzogliche Theater-Commis sion.

Dienstag, den 9. März 18 86: Eine neue Welt, Drama in 4 Akten von H. Bulthaupt.

Im Theater gefunden: 1 grauer Glacehandschuh.1 Pincenez, 1 grüner Glacehandschuh. '

Echnlzcsche Hof-Bnchdruckerci in Oldenburg.



Größtmögliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 9. März 1886.

81. Borstelllmg im Abonnement.

neue Welt.

Drama in 4 Acten von Heinrich Vulthanpt.

Personen:
Jsabella, Gemahlin Ferdinand des Katholischen, Königin von Spanien.

Fray Leon, Richter des heiligen Osficiums der Inquisition.

Donna Bianca, Wittwe eines deutschen Kaufherrn zu Sevilla.

Maria, ihre Tochter.

Don Blasco Galvez, Donna Blanca's Vater.

Ludwig Behaim.

Don Adone, Maria's Verlobter.

Collonna, ! i'U'ge Florentiner ^ ^ ^ ^ '
Donna Elvira.

Florez.

Bernaldcz.
Galindo.

Nnsarre.

Lorcnzo, Gärtner

Mercedes, Zofe

Juan, Diener

Sancho, Diener

Ein Barkensührer.

Ein Page der Königin.

Gäste. Edelleute und Damen. Bürger. Gefolge der Königin. Herolde. Trabanten
Ort der Handlung: Sevilla. Zeit: 1500.

im Hanse der Donna Blanca

Frau Benda.

Herr Benda.

Fräul. Grube.

Fräul. Kuhlmanu.

Herr Seydelmann.

Herr Nhil.

Herr Devrient.

Herr Wolf.

Herr Herold.

Fräul. Weinert.

Herr Droescher.

Herr Langen.

Herr Schumacher.

Herr Hopstock.

Herr Eichholz.'

Fräul. Peterson.

Herr Kaiser.

Herr Siegt.

Herr Stein.

Fräul. Stutz,

u. s. w.

2. VOI« 16 llinulvii.

HW- ILr»
Valconsitr I. '.lang 3 Mil. IO Pf.
Logenfill I. Rang L - 00 -
Parquctlit! . . . . L -- 00 -

Krank: Herr Schärnack.

8 8 SIS ZA 1° SI
Parquetlogeiisit!. . L Mil. 60 Pf.
Mitttlplatrll.Rang I - 60 -
Oogensil! II. Rang I - 60 -

*« : "WU
Parterrelit! .... I Mil. 30 Pf.
Ainphitheater... — - 60 --
Gallene.— - 50 -

Nasseöffnung 0'
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Das hochverehrliche Pnbliknm wird darauf aufmerksam gemacht, daft nur die auf
dem Theaterzettel und in den ^ldcnbnrgischcn Anzeigen (von der Groszhcrzoglichcn Theater-
Commission Unterzeichneten) Ankündigungen Geltung haben. Alle sonstigen in öffentlichen
Blättern erscheinenden das Groschcrzvglichc Theater betreffenden Mitthcilnngen fallen
der Verantwortlichkeit der betreffenden Redaktion zur Last.

Grosrhcrzogliche Theater-Commission.
Donnerstag, den 11. März 1880: Ultimo, Lustspiel in 5 Alten von Moser.

Schulzeiche Hvs-Buchdeuckceei in Lldeuburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 11. Mürz 1886.

82. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Lustspiel in 5 Acten von G. von Moser.

Personen:
Lebrecht Schlegel, Commerzienrath.Herr Eichholz.
Caroline, seine Frau.Frau Dietrich.
Therese, deren Tochter.Frau Droescher.
Reinhard Schlegel, Professor.Herr Benda.
Pauline, seine Frau.Frau Benda.
Hedwig, deren Tochter.'.Fräul. Jmmisch.
Lange, Onkel der beiden Schlegel.Herr Hopstock.
Herr von Haas. Herr Herold.
Bruno Berndt, Arzt.Herr Wolf.
Georg Richter.Herr Droescher.
Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel.Herr Langen.
Schoenemann, Factotum des Professors.Herr Seydelmann.
August, Diener.Herr Haas.
Emma, Kammermädchen.Fräul. Peterson.
Frau Balder, Zimmervermietherin.Frau Lanz.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

> rllli «!«ill 3. von 16 ^Illillll ii.

Valconsch I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Logensitr I. Rang 2 - 60 -

parquetfch .... 2 - 60 -

parquetlogensih. . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatrII. Rangt - 60 -

Fogenhtz II. Rang 1 - 60 -

8«:
parterresth .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Das hochverehrliche Publikum wird darauf aufmerksam gemacht, daß nur die auf

dem Theaterzettel uud in den Oldenburgischen Anzeigen (von der Grostherzoglichcn Theater-
Commission Unterzeichneten) Ankündigungen Geltung haben. Alle sonstigen in öffentlichen
Blättern erscheinenden das Groszherzogliche Theater betreffenden Mittheilungen fallen
der Verantwortlichkeit der betreffenden Redaction zur Last.

Grostherzogliche Theater-Commission.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



IM"II»i."dE

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 14. Mürz 1886.

83. Vorstellung im Abonnement.

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie mit einem Prolog in 5 Acten von Friedrich von Schiller.

Personen:
Karl VII-, König von Frankreich.Herr Droescher.
Königin Jsabeau, seine Mutter.Frau Benda.
Agnes Sorel, seine Geliebte.Fräul. Jmmisch.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund.Herr Hopstock.
Graf Dunois, Bastard von Orleans.Herr Nhil.
La Hire, ) ... > ... .Herr Kaiser.

Du Chatel, s kmugüche Offiziere..Herr Benda.Erzbischof von Rheims.Herr Seydelmanu.
Chatillon, ein burgundischer Ritter.Herr Siegl.
Raoul, ein lothringischer Ritter.Herr Langen.
Talbot, Feldherr der Engländer.Herr Krähl.
Lionel, ) n .Herr Wolf.
Fastolf, j fische Anführer.Zerr Schumacher.
Montgomery, ein Walliser.Herr Henske.
Rathsherr von Orleans.Herr Haas.
Ein englischer Herold.Herr Wiegand.
Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Herr Eichholz.
Margot, l .Fräul. Wisthaler.
Louison, > seine Töchter.Fräul. Nennstiel.
Johanna, s .Fräul. Kuhlmann.
Etienne, l.Herr Tritschler.
Claude Marie, > ihre Freier.. Herr Schärnack.
Raimond, ).Herr Herold.
Bertrand, ein anderer Landmann.Herr Brandhorst.
Ein Köhler.Herr Stein.
Sein Weib.Frau Lanz.
Sein Bube.Fräul. Stutz.
Die Erscheinung eines schwarzen Ritters. Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Mönche.

Marschälle. Magistratspersonen. Hofleute und anderes Gefolge.
Die Handlung ereignet sich theils zu Domremy, einem Dorfe in den Thälern der Vogesen, an den Ufern der Maas;
theils in den Hoflagern zu Chiuvn an der Vienne und zu Chalons au der Marne: theils zu Rheims und in

der Umgegend, in dem Zeitraum von 1429—1431.

3 . 1*r»U80 von 16 HUInulon.

MM" r» 8 8 « » I» r « i 8 « : "dU
Dalconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf. parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf. parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logenirtz I. Rang 2 - 60 - MittelplatzII. Rang I - 60 - Amphitheater. . - 60 -
parqnetsttz . . . .2 - 60 - Logensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. - 50 -

Wajfeöffnung 6 Ahr. Anfang Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 16. März 1886.

84. Vorstellung im Abonnement.

Mutter und Sohn.

Schaillpiel in 5 Hcten (in 2 Abtheitungen) mit freier Venutznng -es Bremischen
Romans: „Die Nachbarn" von LH. Mrch-Pfeiffer.

1. Abtheilnng: (in 2 Aeten.)

Personen:

Die Generalin von Mansfelt, Wittwe .:.Frau Venda.

Bruno, ihr Sohn.Herr Wolf.
Andreas von Mansfelt, Ober-Amtmann, ) .. .Herr Lovktock

Stephan von Mansfelt. j '^re St.es, ohne,.' H^rr

Die Geheimräthin von Wcrdenfels, ihre Schwester.Iran Dietrich.

Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter.Herr Seydelmann.

Stromer, sein Buchhalter.Herr Eichholz.

Rehmaun, Pfarrer der Gemeinde zn Mansfelt.Herr Krähl.

Kajetan, Amtsschreibcr bei Andreas.Herr Stein.

Gundnla, Kammerfran der Gencralin.Frau Lanz.

Jacob, Diener.. . . . Herr Siegt.

Die Handlung spielt auf dem Schlosse Ramm, in der Nähe einer großen deutschen Proviuzstadt.

2. Abtheilung: (in 3 Aeten.)

ID LS LL «I» <» LL I I».
(Spielt 15 Jahre später.)

Personen:

Die Generalin.Frau Bcudn.

Bruno.Herr Wolf.

Doctor Stephan von Mansfelt.Herr Nhil.

Franziska, seine Frau .Frttul. Weiuert.

Selma.Fräul. Kuhlmann.

Frau von Pirau, ).Fräul. Grube.

Eveline. j .. Töcbter / - - - - - ..Fm"l- Jmmisch.
Ainclie, i ^ ' / Verwandte der Generalin.Fräul. Bauer.

Kammerjunker von Stehlau, >.Herr Kaiser.

Herr vou Horuthal, /.Herr Tritschler.

Gundula .Frau Lanz.

Ein Diener der Gcneralin.Herr Wiegand.

Die Handlung spielt auf Mansfelt, einem Gute der Gcneralin.

>rr«»i <I« i 1 v«»ii 16

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Naffeöffmlilg OI 2 Uhr. Anfang 7 Hlhr. Ende 10 Uhr.

Mittwoch, den 17. März 1886: 11. Vorstellung für Auswärtige: Die Jungfrau vou Orleans, Romnn-

_ tische Tragödie mit einem Prolog in 5 Acten von Schiller. Anfang 4 Uhr.

Im Theater gefunden: Ein weißes Taschentuch.

Echulzeschc Hof-Vnchdrnckcrci in Oldenburg.



MM"^iißriiiAxIIlii.

Großherzogliches Theater in Oldenburg. M
Mittwoch, den 17. März 1886.

11. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

^Anfang 4 Uhr.
Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie mit einem Prolog in 5 Feten von Friedrich von Schiller.
Personen:

Karl VII., König von Frankreich.Herr Droescher.
Königin Jsabeau, seine Mutter.Frau Benda.

Agnes Corel, seine Geliebte.Fräul. Jmmisch.

Philipp der Gute, Herzog von Burgund.Herr Hopstock.

Graf Dunois, Bastard von Orleans.Herr Nhil.

^ l ! königliche Offiziere .^rr Kaiser.Du Chatel, j » ^ .Herr Benda.

Erzbischof von Rheims.Herr Seydelmanu.

Chatillon, ein burgundischer Ritter.Herr Siegl.

Raoul, ein lothringischer Ritter.Herr Langen.

Talbot, Feldherr der Engländer.Herr Krähl.

! englische Anführer.^
rMstolf, > .Herr Schumacher.

Montgomerh, ein Walliser.Herr Henske.

Rathsherr von Orleans.Herr Haas.

Ein englischer Herold.Herr Wiegand.

Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Herr Eichholz.

Margot, t .Fräul. Wisthaler.

Louison, seine Töchter.Fräul. Nennstiel.

Johanna, s .Fräul. Kuhlmann.

Etienne, i.Herr Tritschler.

Claude Marie, ihre Freier.Herr Schärnack.

Raimond, 1.Herr Herold.

Bertrand, ein anderer Landmann . '.Herr Brandhorst.

Ein Köhler.Herr Stein.

Sein Weib.Frau Lanz.

Sein Bube.Fräul. Stutz.

Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Mönche. Marschälle. Magistratspersonen. Hofleute

und anderes Gefolge. .

Die Handlung ereignet sich theils zu Domremh, einem Dorfe in den Thälern der Vogesen, an den Ufern der Maas;

theils in den Hoflagern zu Chinon an der Vienne und zu Chalons an der Marne; theils zu Rheims und in
der Umgegend, in dem Zeitraum von 1429—1431.

ävNL L. von IO HllniLtvn.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseöffnung 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 8 Ahr.

Donnerstag, den 18. März 1886: Concert der Hofkapelle. Freitag, den 19. März 1886: Ultimo,

Lustspiel in 5 Acten von Moser.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 19. Miirz 1886.

88. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Lustspiel in 5 Acten von G. von Moser.

Personen:

Lebrecht Schlegel, Commerzienrath.Herr Eichholz.

Caroline, seine Frau.Frau Dietrich.

Therese, deren Tochter.Frau Droescher.

Reinhard Schlegel, Professor.Herr Benda.

Pauline, seine Frau.Frau Benda.

Hedwig, deren Tochter.Fräul. Jmmisch.

Lange, Onkel der beiden Schlegel.Herr Hopstock.

Herr von Haas.Herr Herold.

Bruno Berndt, Arzt.Herr Wolf.

Georg Richter.Herr Droescher.

Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel ..Herr Langen.

Schoenemann, Factotum des Professors.Herr Seydelmann.

August, Diener.. . Herr Haas.

Emma, Kammermädchen.Fräul. Peterson.

Frau Balder, Zimmervermietherin.Frau Lanz.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

^rr< Ii «It iii 3. Vc t«; von 16 lliiiul« ».

HM" Lr»
Dalconsttz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Logensttr I. Rang 2 - 60 -

parquetsih .... 2 - 60 -

parquetlogenirh. . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplahII.Rangl - 60 -

Logensilr II. Rang 1 - 60 -

8«: "MU
parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Sonntag, den 21. März 1886: Colberg, Historisches Schauspiel in 5 Acten von Paul Heyse.

Im Theater gefunden: 1 Fächer, 1 Paar weiße Glacehandschuhe,1 weißes Taschentuch gez. Ll.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 21. März 1886.

86. Vorstellung im Abonnement.

Historisches Schauspiel in 5 Acten non Paul Heyse.

O

Personen:

Major Neithart von Gneisenau.Herr Nhil.

Lieutenant Brünnow, vom Schill'scheu Freicorps.Herr Droescher.

Hauptmann Steinmetz.Herr Langen.

von Petersdorf, ) ..Herr Henske.

von Hagen, j L.eutenants.^err Schärnack.

Ein Wachtposten.Herr Fried.

Ein Gefreiter.Herr Herold.

Wachtmeister Weber.Herr Schumacher.

Ein französischer Parlamentair.Herr Kaiser.

Joachim Nettelbeck, ehemaliger Schiffscapitain.Herr Krähl.

Würges, ehemaliger Soldat, Invalide, l.Herr Eichholz.

Rathsherr Grüneberg, l.Herr Hopstock.

Stadtzimmcrmeister Geertz, Colberger Bürger.Stein
Kauf,nanu Schroeder, l ^ .Herr Seydelmann.

Rector Zipfel, t.Herr Benda.

Sein junger Sohn, /.Fräul. Stutz.

Wittwe Blanck.Frau Lanz.

Rose, ihre Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Heinrich, ihr Sohn, Kaufmann.Herr Wolf.

Schiffer Franz Arndt .Herr Haas.

Der Kellermeister im Rathskeller.Herr Wiegand.

Erster !.Herr Siegl.L!? «--- : : . : : ^ ^ i i i i Lr ZLL
Vierter 1.

Bürger. Soldaten. Frauen und Kinder.

Herr Bernhard.

il« i« 2. ^r»R>8« v«i» 16 Wlliriit«».

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nalseöffuuug 61, 1ll,c. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 23. März 1886: Gastspiel der Lufttänzerin Frl. Preciosa Grigolatis. Schwar¬zer Peter, Schwank in 1 Act von Görner. Flotte Bursche, komische Operette in 1 Act von Suppe.
Die fliegende Fee , melodramatischesMärchen in 1 Act mit Ballet. — Der Billetverkauf zu dieser
Vorstellung findet am Dienstag, den 23. d. Mts., Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags

von 3 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Die geehrten Abonnenten, welche von ihren Plätzen Gebrauch machen wollen, werden ergebenst ersucht, am

Montag, den 22. d. M., Vormittags von 11 bis 1 Uhr nnd Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr daselbst die

bezüglichen Billette in Empfang zu nehmen und wird nach Ablauf dieser Frist über die nicht abgeforderten Billette

anderweitig verfügt werden. Großherzogliche Theater-Commissiou.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den ÄS. März 1886 .

»

»Ms

-ss
s

>«

d«ss

Zn gewöhnlichen Kaffenpreifen.

Erstes ^Gastspiel

der Lusttäiyerin

Fräulein Preciosa Grigolatis.

pvtvr.
Schwank in I Aufruge von C. A. Görner.

Personen:
Der Förster.Herr Eichholz.

Rose, eine arme Waise, im Hause des Försters erzogen.Fränl. Wisthaler.

Wilhelm, Jäger.Herr Wolf.

Hierauf:

Flotte Porsche.

Römische Operette in 1 Akt von I. Braun. MM von F. v. Snppö.

Personen:

Hieronymus Geyer.Herr Seydelmann

Studenten

Fräul. Nennstiel.

Fränl. Wisthaler.

Fräul. Grube.

Herr Henske.

Fräul. Hager.

Fräul. Bauer.

Fräul. Schenk.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Stutz.

Brand,

Frinke,

Gerhardt,
Klette,

Fuchs,

Licht.
Bermann,

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk.

Flieder, ..... ^ .
Anton, Handwerksbursche.Herr Hopstock

Lieschen, ein Bürgermädel.. Fräul. Peterson.

Fleck, Stiefelputzer.- Herr Schumacher

Der Wirth zum Kameel.Herr Eichholz.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirthshanse in der Umgebung von Heidelberg.

Fräul. Rehme.

Frau Ftein.
Fräul. Größer.

--—

Zu nr Schluß:

Die fliegende

Melodramatisches Märchen in 1 Akt mit Ballet.

Personen:
Die Mutter.Fräul. Grube

Anna, deren Tochter.Fräul. Größer.
..Herr Kaiser.

Die Waldfee. * s- *
Wnldfeen.

Die Waldfee Fränl. Preciosa Grigolatis al!s Gast.

>:»« !, <S« ii, L. i»n<> 2. I*LLRi8« von j< 16- --->- -

Ratsenöffnung Wh Nhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen lOj Uhr.

Von Supps. Die

Mittwoch, den 24. März 1888: Gastspiel der Lufttäuzerin Frl. Preciosa Grigolatis. Für Aus¬
wärtige. Mit aufgehobenem Abonnement, zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Zur Aufführungkominen:

> Schwarzer Peter, Schwank in 1 Aet von Görner. Flotte Bursche, komische Operettein 1 Act
^ Erschaffung der Zcphhra, dramatisirteSage in 1 Akt von Schreiner.

Anfang 41/2 Uhr. Ende nach 7 Uhr.
Der Billetverkanf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 24. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 2^/2 Uhr an im Vestibüle des Theaters statt. !

Eingang durch die Hauptthür links am Thcaterwall. Groszherzogliche Theater-Commission.

Tchulzesche Hvf-Buchdrnckereiin Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Ottenburg.
I

Mittwoch, den 24. März 1886.

Mit aufgehobenemAbonnement, zu gewöhnlichen Kassenpi eisen. "HW

Anfang 41.. Uhr.

Gastspiel der Lufttänzerin

^räulein Preciosa Grigylatis.

8okvvnrsü6r kvtyr.

Schwank in 1 Auhuge voll C. A. Görner.

Personen:
Der Förster.Herr Eichholz.

Rose, eine arme Waise, im Hause des Försters erzogen.Fräul. Wisthaler.

Wilhelm, Jäger..Herr Wolf.

Hierauf

lotte Dursche.

Komische Operette in 1 Akt von I. Braun. Musik von F. n. Suppe.

Personen:
Hieronymus Geyer..Herr Seydelmann.
Brand,

Frinke,

Gerhardt,
Klette,

Fuchs,

Licht,

Bermann,

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk,

Flieder,

Studenten

Fräul. Nennstiel.

Iränl. Wisthaler.

Fräul. Grube.

HerrZHenske.

Fräul. Hager.

Fräul. Bauer.

Fräul. Schenk.

Fräul. Jmmisch.

Fräul. Stutz.

Fräul. Rehme.
Frau Stein.

Fräul. Größer.

Anton, Handwerksburschc.Herr Hopstock.

Lieschen, ein Bürgermädel.Fräul. Peterson.

Fleck, Stiefelputzer.Herr Schumacher.

Der Wirth zum Kameel.Herr Eichhvlz.
Studenten.

Die Handlung spielt vor einem Wirthshause in der Umgebung von Heidelberg.
--— -

Zum Schluß:

Die Erschaffung der Zephyra.

üramatilirte Sage mit Ballet in 1 Akt von Schreiner.

Personen:
Jupiter ..Herr Langen.

Apoll. Herr Kaiser.

Aeolus.Herr Wiegand.

Merkur.Herr Tritschler.

Ganymed.Herr Henske.

Venus.Fräul. Schenk.

Zephyra.. * . *

Lustgenien.
* § * Zephyra ..Fräul. Preciosa Grigolatis als Gast.

_ «I«ii> L. ,m<l 3. SttüelL I*r»u8»v v«»i, j« LO

WM" "dW
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ 10 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 00 „

Parquetsitz.2 „ 00 „

Parquetlogensitz . . . 2^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 00 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 00 „

Parterresitz.1 ^30^s

Amphiethcater .... — „ 00 „

Gallerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 4 Uhr. Anfang 4'
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch,

2 Uhr. Ende nach 7 Uhr.

)en 24. d. Mts.. Vormittaas von 10 bis 13 in^

Nachmittag s von 2^2 Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.

WM" Eingang durch die HanpNhür links am Theatcrwall.

^ Lchulzeschc Hof-Bnchdruckerc!in Oldenburg.
Großhcrzvglichc Theater-Commission.

Donnerstag,den25.März1886:LetztesGastspielderLnfttänzerinFräuleinPreciosaGrigolatis.SchwarzerPeter,Schwankin1ActvonGörner.FlotteBursche,komischeOperettein1ActvonSupps.ZumSchluß:DieErschaffungderZephyra,

dramatisirteSagemitBalletin1ActvonSchreiner.

DerBilletverkaufzudieserVorstellungfindetamDonnerstag,den25.d.M.,imVestibülestattundzwar:1.fürdasAmphitheaterunddieGallerievon9bis10UhrVormittags;2.fürsämmtlichePlätzeVormittagsvon11bis1Uhrund3bis5UhrNachmittags.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 25. März 1886.

DM- Mit aufgehobenem Abonnement, zu gewöhnlichen Kafsenpreifen. "WU

Letztes Gastspiel

der Mfttiiiyerin
Fräulein Precioss Grigolatis.

Schwank in 1 Aufzuge von C. A. Corner.

Personen:
Der Förster.Herr Eichholz.

Rose, eine arme Waise, im Hause des Försters erzogen.Fräul. Wisthaler.

Wilhelm, Jäger.Herr Wolf.

--^SSSTLSSS-*^

Hierauf:

Flotte

Komische Operette in 1 Akt von I. Vraun. Musik von F. v. Suppe

Personen: s
Hieronymus Geyer.Herr Seydelmann.

Fräul. Nennstiel.

.Fräul. Vhsthaler.

.Fräul. Grube.

.Herr'Henske.

.Fräul. Hpger.
^ . .Fräul. Bauer.

Studenten .Fräul. Stzenk.

.Fräul. Jjnmisch.

.Fräul. Stutz.

...Fräul. Rehme.

.Frau StSin.

Fräul. Größer.

Brand,

Frinke,

Gerhardt,
Klette,

Fuchs,

Licht,
Bermann,

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk,

Flieder,

Anton, Handwerksbursche.Herr Hopstock.

Lieschen, ein Bürgermädel.Fräul. Peterson.

Fleck, Stiefelputzer.Herr Schumacher.

Der Wirth zum Kameel.Herr Eichholz.
Studenten. ^

Tic Handlung spielt vor einem Wirthshause in der Umgebung von Heidelberg.
—-- --

Zum Schluß:

Die Erschaffung der Zephhra.

Dramatisirte Sage mit Vallet in 1 Akt von Schreiner.

Personen: ;
Jupiter.Herr Landen.
Apoll.Herr Kaiser.
Aeolus.Herr Wiegand.

Merkur.Herr Trjtschler.

Ganymed.Herr Heüske.
Venus.Fräul. Schenk.

Zephyra. * * * ^

Luftgenien. ^* ^ * Zephyra.Fräul. Preciosa Grigolatis als Galt.
«Ivn» L. iiml 2. von Z« LO

Balconsitz I. Rang . . 3 10
Logensitz I. Rang . . 2 „ 00
Parquetsitz.2 „ 00

Parquetlogensitz
MittelplatzII. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 00

1 .. 00

Parterresitz.- 1 ^ 30
Amphietheater . . .j. — „ 00 „
Gallerte.!. — 50sitz.2 „ 00 „ Logensitz II. Rang . . 1 „ 00 „ Gallerte.

Kajsenöffnutlg 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 ^lhr.
Ter Billctvcrkauf zu dieser Vorstellung findet am Donnerstag, den 25. d. M., im Vestibüle statt und Hwar: 1. für das

Amphitheater und die Gallcrie von 9 bis 10 Uhr Vormittags; 2. für sämmtlichc Plätze Vormittags von 11 bis 1 Uhr und
3 bis 5 U hr N achmittags.

ÄE" Eingang durch die Hauptthür links am Theatcrwall. Großherzogliche Theachr-Commission.

Freitag, den 26. März 1886: Bei festlich erleuchtetem Hause: Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages IhrerKönigs. Hoheit der Frau Großherzogin: Minna von Barnhelm oder das Soldatenglück, ein
Lustspiel in 5 Aufzügen von Lessing. VE" Anfang Uhr.

Schulzesche Hof-Bnchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 26. Mürz 1886.

87. Vorstellung im Abonnement.

NE" I 1»^. "WD

Jur Mer des Allerhöchsten Geburtstages Ihrer Königlichen
Hoheit der Frau Großherrogm.

Bei festlich erleuchtetem Haufe.

Minna von Barnhklni,

oder:

Das Soldatenglück.
Ein LMsniel in 5 jActen von selling.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Herr Nhil.
Minna von Barnhelm.Fräul. Weinert.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Herr Hopstock.
Franziska, ihr Mädchen.Frau Dröscher.
Just, Bedienter des Majors.Herr Eichholz.
Paul Weruer, gewesener Wachtmeisterdes Majors.Herr Kräht.
Der Wirth..Herr Seydelmaun.
Eine Dame in Trauer.Frau Beuda.
Ei» Feldjäger.Herr Kaiser.
Riecaut de la Marliuiere.Herr Devrieut.
Ein Bedienter ..Herr Tritschler.

Die Seeue ist abwechselnd in dem Saale eines WirthShauscs und einem daran stoßende» Zimmer.

«ll«NL 3. I*L»«8«rV«II LIN HLLuiit«».

IL

Balconsitz I. Rang . . 3 10,..j
Logensitz I, Rang . . 2 „ 00 „
Parquetsitz.2 „ 00 „

Parglwtlogensitz ... 2 ^ 00 ch
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 00 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 00 „

Parterresitz.1 ^ 30^s
Amphietheater .... — „ 00 „
Gallerie . .— „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang V'ls Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Sonntag, den 2». Mürz 1880: Die Regimcutstochter, komische Oper in 2 Acten, Musik von Donizetti.

Lchulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 28. März 1886.

88. Borstellung im Abonnement.

oder:

Die Regime ntstochter.
Komische Oper in 2 Aufzügen. Rach dem Französischen der H. K. Saint Georges und

Vaiiard von Fr. Vlum und Anderen. Alulik von Donizetti.
(Dirigent: Herr HofconcertmeisterEckhold.)

Personen:
Die Marchesa von Maggiorivoglio.Frau Dietrich.

Die Herzogin von Craquitorpi.Fräul. Grube.
Marie, Marketenderin t.Frank. Wisthaler.

Snlpice, Sergeant - des 2 . französischen Grenadier-Regiments.Herr Kräht.
Ein Korporal !.Herr Brandhorst.

Hortensio, Hanshosmeister j . Marika.. Herr Eichholz.
Annette, Kammermädchen i " ^ .Fräul. Schenk.
Tonio, ein Welschtyroler.Herr Hopstock.
Ein Notar.Herr Stein.

Welschtyroler Landleute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.
Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 1810, der 2 . Act 1 Jahr später auf dem

Schlosse der Marchcsa.

Textbücher -> 20 Pf. find an der Caffe zu haben
Beurlaubt: Herr Nhil.

n » 8 8 « III» I « i 8 < : "WU
Valronfitr I. Rang 3 Mir. 10 Vs-
Logtiifil! I. Rang 2 - 60 -
parguetsit! .... 2 -- 60 -

Pargiietlogenslk!. . 2 Mir. 60 flf.
Mittelplakrll.Rangt - 60 -
Logeiisllr II. Rang^ I - 60 -

parterrcsilr .... I Mir. 50 ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajseöffnung 6 I 2 ^!lhr. Anfang 7 Ahr. Ende Ahr.
Dienstag, den 30. März 1886: Zum ersten Male: Tilli, Lustspiel in 4 Acten von Francis Stahl.

Jui Theater gefunden: 1 Opernglas, l weißes Taschentuch mit bunter Kante.

Schul,;cscl>e Hv>-B»chdr»ckereiin Sldcnlmrg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 30. März 1886.

89. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Lustspiel in 4 Acten von Francis Stahl.

Rebus, Bankier . .

Thekla, seine Frau. .

Alfred, .....

Tilli, > ihre Kinder

Oskar, . . . .

Ella, ihr Nichte . .

Baron Strauß . . .

vr. Kil. Ernst Müller
Corinna.

i b.i R-b,,s
Friederike, s

Personen:

Zeit: Gegenwart. Ort: Berlin.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Herr Wolf.

Frau Droescher.

Fräul. Stutz.

Fräul. Jmmisch.

Herr Herold.

Herr Droescher.
Fräul. Weinert.

Herr Schumacher

Fräul. Wisthaler

2. Io ILiiiiit«».

Beurlaubt: Herr Nhil.

K » 8 8 « « I» r v i 8 «: '^DU
Valconfitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 --
Parquetsitz ... .2 - 60 -

parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittels iah II. Rang 1 - 60 -
Logenfitz II. Rang 1 -- 60 -

Parterresitz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajseöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9^ Uhr.
Donnerstag, den 1. April: Der Bureaukrat, Lustspiel in 4 Acten von Moser.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 1. April 1886.

90. Vorstellung im Abonnement.

ureaukrat.

Lullhnel in 4 Acten von G. von Moser.

Personen:

Graf Meng.Herr Krähl.

Ella, dessen Tochter.Frau Drvescher.

Nasen, Ministerialbeamter.Herr Eichholz.

Lemke, Rendant...Herr Seydelmann.

Karoline, dessen Frau.Frau Dietrich.

Gertrud, i .Fräul. Bauer.
ihre Tochter

Anna, s .Fräul. Jmmisch.

Eberhard Graf Meng.Herr Wolf.

Sebald, Schriftsteller.Herr Tritschler.

Leo Kraft, Musiker.Herr Herold.

Friedrich, Diener bei Graf Meng.Herr Wiegand.

Charlotte, Mädchen bei Lemke.Fräul. Hager.

2. Vc t«; v<»» lO lliiiiil, ,,.

Beurlaubt: Herr Nhil.

Hr»88«i>Z»i «>8«:
Aalconsch I. Nang 3 Mb. IO Pf.
Loge» sch I. Rang 2 - 60 -
parquetsch . . . . 2 - 60 -

parguetlogensih. . 2 Alk. 60 Pf.
AlittelpIahII.Rang 1 - 60 -
Logensch II. Rang 1 - 60 -

parterrelch .... I Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajfeöffnung 61. Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Freitag, den 2. April 1886: Eine neue Welt, Drama in 4 Acten von Bulthaupt.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiiu Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 2. April 1886.

61. Vorstellung im Abonnement.

Eine neue Welt.

Drama in 4 Acten von Heinrich Vulthairpt.

Personen:
Jsabella, Gemahlin Ferdinand des Katholischen, Königin von Spanien.
Fray Leon, Richter des heiligen Officiums der Inquisition.
Donna Bianca, Wittwe eines deutschen Kaufherrn zu Sevilla.
Maria, ihre Tochter.
Don Blasco Galvez, Donna Blanca's Vater.
Ludwig Behaim.
Don Advne, Maria's Verlobter.

CM»»», ! >"S° ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^Donna Elvira.
Florez.
Bernaldez.
Galindo.
Nasarre.
Lorenzo, Gärtner s.
Mercedes, Zofe
Juan, Diener
Sancho, Diener
Ein Barkenführer ....
Ein Page der Königin . .
Gäste. Edelleute und Damen.

im Hause der Donna Blanca

Bürger. Gefolge der Königin. Herolde. Trabanten
Ort der Handlung: Sevilla. Zeit: 1500.

Frau Benda.
Herr Benda.
Fräul. Grube.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Seydelmauu.
Herr Nhil.
Herr Devrient.
Herr Wolf.
Herr Herold.
Fräul. Weinert.
Herr Droescher.
Herr Langen.
Herr Henske.
Herr Hopstock.
Herr Eichholz.
Fräul. Peterson.
Herr Kaiser.
Herr Siegl.
Herr Stein.
Fräul. Stutz,
u. s. w.

2. von 16 NlliLulvu.

Beurlaubt: Herr Schumacher.

Nalconsitz I. Rang 3 Ml!. 10 Pf.
Logensitr I. Rang 2 - 60 -
parquetfch ... .2 -- 60 -

parquetlogensttz. . 2 Ml-. 60 Pf.
MittelplatzII. Rangt - 60 -
Logeilsll; II. Rang 1 - 60 -

parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
GaUerie.— - 50 -

Kajseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Sonntag, den 4. April 1886: Die Jungfrau von Orleans, Romantische Tragödie mit einem Prolog

in 5 Acten von Schiller. Anfang VVs Uhr.

Schulische Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 4. April 1886.

62. Borstellung im Abonnement.

« I I», -WE

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie mit einem Prolog in 5 Acten von Friedrich von Schiller.

Personen:
Karl VII., König von Frankreich.Herr Droescher.
Königin Jsabeau, seine Mutter.Frau Benda.

Agnes Corel, seine Geliebte.. . Fräul. Jmmisch.

Philipp der Gute, Herzog von Burgund.Herr Hopstock.

Graf Dunois, Bastard von Orleans.Herr

Du Chatel. j königliche Offiziere ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Erzbischof von Rheims.Herr

Chatillon, ein burgundischer Ritter.Herr

Raoul, ein lothringischer Ritter.Herr Langen.

Talbot, Feldherr der Engländer.Herr Krähl.

F« j ^ ^ ^ ^ ^ ^ N"
Montgomery, ein Walliser.Herr

Rathsherr von Orleans.Herr

Ein englischer Herold.Herr

! Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Herr

Margot, t.Fräul. Wisthaler.

Louison, ? seine Töchter.Fräul. Nennstiel.

Johanna, l.Fräul. Kuhlmann.

Etienne, l.Herr Tricschler.

Claude Marie, > ihre Freier.Herr Schärnack.

Raimond, /.Herr Herold.

Bertrand, ein anderer Landmann.Herr Brandhorst.

Ein Köhler.Herr Stein.

Sein Weib.Frau Lanz.

Sein Bube.Fräul. Stutz.

Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Mönche. Marschälle. Magistratspersonen. Hofleute

und anderes Gefolge.

Die Handlung ereignet sich theils zu Domremy, einem Dorfe in den Thälern der Vogesen, an den Ufern der Maas,

theils in den Hoflagern zu China» an der Vienne und zu Chalous an der Marne, theils zu Rheims und in
der Umgegend, in dem Zeitraum von 1429—1431.

^>r»» Ii 3. ><»ir 16

» 8 8 « I» I» r v I 8 « :

Nhil.

Herr Kaiser.

Herr Benda.

Seydelmanu.

Siegl.

Schumacher.

Henske.

Haas.

Wiegand.

Eichholz.

Balconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logensitz I. Rang 2 - 60 -
parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Ps.
MittelplatzII. Rang 1 - 60 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . .
Amphitheater.
GaUerie....

1 Mir. 30 Pf.
— - 60 -
- - 50 -

Kasseöffnung 6 Uhr. Anfang SI 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Dienstag, den 6. April 1880: Der Pfarrer vo« Kirchfeld, Volksstück mit Gesang in 4 Acten von

Anzengruber.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Dienstag, den 6. April 1886.

63. Vorstellung im Abonnement.

Der Pfarrer von Kirchfeld.
volksstück mit Gesang in 4 Feten non L. Anzengruber.

Personen:

Hell, Pfarrer von Kirchfeld.

Brigitte, seine Haushälterin.

Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einvd.

Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.

Michel Berndorfer.

Thnlmüller Loisl.>.

Der Schulmeister von Altötting.

Der Wirth an der Wegscheidt.

Sein Weib.

Hannsl, Beider Sohn.

Der Wurzelsepp.

Erster i .
junger Bauer

Zweiter s .

Erster ) , ^ .

Zweiter s .

Herr Nhil.

Frau Dietrich.

Herr Krähl.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Wolf.

Herr Tritschler.

Herr Hopstock.

Herr Eichholz.

Frau Lanz.

Fräul. Stutz.

Herr Benda.

Herr Wiegand.

Herr Kaiser.

Herr Siegl.

Herr Langen.

tl« i» 3. Veto von 1v 1Iii»Lit«n.

Hr»88«I»piej
Lalconsttz I. Rang 3 All!. 10 Pf.

Logensch I. Rang 2 -- 60 --

parquetsitz .... 2 - 60 -

parqnetlogensitz. . 2 All!. 60 Pf.

Alittelplallll.Rangl - 60 -

Oogensitz II. Rang 1 - 60 -

8«: -WU
partcrrefltz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Mittwoch, den 7. April 1886: 12. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige: Colberg, historisches Schauspiel

in 5 Acten von Heyse. Anfang 4^2 Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 7. April 1886.

12. Abonnements-Vorstellungfür Auswärtige.

Anfang 41z Uhr. ^WU

Piltorilches Schauspiel in 5 Acten von Paul Heyse.
Personen:

Major Neithart von Gneisenau.Herr Nhil.

Lieutenant Brünnow, vom Schill'schen Freicorps.Herr Droescher.

Hauptmann Steinmetz.Herr Langen.

»°n P-t-iSb-r,. ^ H-rr
Von Hagen, i Herr Scharnack.

Ein Wachtposten.Herr Fried.

Ein Gefreiter.Herr Herold.

Wachtmeister Weber.Herr Schumacher.

Ein französischer Parlamentair.Herr Kaiser.

Joachim Nettelbeck, ehemaliger Schiffscapitain.Herr Krähl.

Würges, ehemaliger Soldat, Invalide, I.Herr Eichhvlz.

Colberger Bürger

Herr Hopstock.

Herr Stein.

Herr Seydelmann.

Herr Benda.

Fräul. Stutz.

Nathsherr Grüneberg,

Stadtzimmermeister Geertz,

Kaufmann Schroeder,

Rector Zipfel,

Sein junger Sohn,

Wittwe Blanck.Frau Lanz.

Rose, ihre Tochter.Frciul. Kuhlmann.

Heinrich, ihr Sohn, Kaufmann.Herr Wolf.

Schiffer Franz Arndt.Herr Haas.

Der Kellermeister im Rathskeller.Herr Wiegand.

Erster l.Herr Siegt.s Lk LL.
Vierter /.Herr Bernhard.

Bürger. Soldaten. Frauen und Kinder.

äSII» 2. voll 16

IL r» 8 8 v » p r « i 8 « :

ff

v
DH»ss

rs

»j

li

Dalconfch I. Rang 3 Mir. 10 Pf.
Logensrtr I. Rang 2 - 60 -
parguetsitz .... 2 - 60 -

parquetiogenslh . . 2 Mir. 60 Pf.
LNittclplatzll. Rangt - 60 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajftöffnuilg 4 Ahr. Anfang 4' 2 Ahr. Ende 7 Ahr.

Cchulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.

j



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Donnerstag, den 8. April 1886.

94. Vorstellung im Abonnement.

Lustspiel in 4 Äcten von Francis Stahl.

V

Rebus, Bankier . .

Thekla, seine Frau. .

Alfred, > . . . .

Tilli, > ihre Kinder

Oskar, 1 . . . .

Ella, ihr Nichte . .

Baron Strauß . . .

vr. plril. Ernst Müller-

Corinna .

Karl, 1 . ^ .
bei Rebus

Friederike, '

Personen:

Zeit: Gegenwart. Ort: Berlin.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Herr Wolf.

Frau Droescher.

Fcäul. Stutz.

Fräul. Jmmisch.

Herr Herold.

Herr Droescher.

Fräul. Weinert.

Herr Schumacher.

Fräul. Wisthaler.

<I«m 2. von 16 MLiiul«,,.

Balconlll! I. Nang st Ml!. 10 Pf.
Logensch I. Nang 2 - 60 -
Pargnetsill .... 3 - 60 -

Parguetlogensil! . . 3 Mb. 60 Pf.
MittelpIa1.rII.Nang l - 60 -
logenfil! II. Nang 1 -- 60 -

8«: "MI
Parterres»!.! .... I Mir. 30 Pf.
Äiiiphtthcatcr... - - 60 -
Gallerie.— - 80 -

Nasseöffmlilg (>'2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende Ahr.

Freitag, den 9. April 1886: Colberg, Schauspiel in 5 Acten von Heyse.

Im Theater gefunden: Ein Opernglas-Futteral.

Cchulzesche Hat-Buchdemkceei i» Lldcuburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 9. April 1886.

95. Vorstellung im Abonnement.

Historisches Schauspiel in 5 Acten von Paul

Personen:
Major Neithart von Gneisenau.

Lieutenant Brünnow, vom Schill'schcn Freicorps.

Hauptmann Steinmetz.

von Petcrsdorf, ' Lieutenants.
von Hagen, ! .

Ein Wachtposten.

Ein Gefreiter.

Wachtmeister Weber.

Ein französischer Parlamentair.

Joachim Nettelbeck, ehemaliger Schisfscapitain.

Würges, ehemaliger Soldat, Invalide,

Rathsherr Grünebevg,

Stadtzimmermeister Geertz. ) Colberger Bürger
Kaufmann Schroedcr, ^

Rector Zipfel,

Sein junger Sohn,
Wittwe Blanck.

Rose, ihre Tochter.

Heinrich, ihr Sohn, Kaufmann.

Schiffer Franz Arndt.

Der Kellermeister im Rathskeller.

Erster !...

Dritte? ! Bürger von Colberg
Vierter '.

Bürger. Soldaten. Frauen und Kinder.

Herr Nhil.

Herr Droescher.

Herr Langen.

Herr Henske.

Herr Schärnack.

Herr Fried.

Herr Herold.

Herr Schumacher.

Herr Kaiser.

Herr Krnhl.

Herr Eichholz.

Herr Hopstock.

Herr Stein.

Herr Seydelman».

Herr Benda.

Fräul. Stutz.

Frau Lanz.

Frnul. Kuhlmann.

Herr Wolf.

Herr Haas.

Herr Wiegand.

Herr Siegü

Herr Trüschlcr.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

2. Hcvtb ^»«8« voi» 19 RHiLutv».

UM- L»

Dalconsitz I. Rang 3 MI-. 10 ps.

Logensitz I. Rang 2 - 60 -

parquetsitz ... .2 - 60 -

parqnetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.

Mittclplatzll.Rang 1 - 60 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

8«:
parterresitz .... 1 All;. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Sonntag, den 11. April 1886: Hasemanrrs Töchter, Volksstück mit Gesang in 4 Acten von L'Arronge.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 11. April 1886.

66. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Benda.

Hasemailli's Töchter.

Onginnl-Volksllück mit Gelang in 4 Acten von Adolph L'Arronge.
Musik von Millöcker.

Personen:
Anton Hasemann, Kunst- und Handelsgärtner.Herr Eichholz.

Albcrtine, seine Frau.Frau Dietrich.

Emilie, l.Fräul. Wisthalcr.

Rvsa, / deren Töchter.Fräul. Weincrt.

Franziska, (15 Jahre alt), s.Fräul. Stutz.

Wilhelm Knorr, Schlosserincister, Emiliens Gatte.Herr Drocschcr.

Hermann Körner, ein reicher Fabrikant.Herr Nhil.

Baron von Zinnow.Herr Kaiser.

Klinkert, Handschuhmacher.Herr Haas.

Frau Klinkert.Frau Lanz.

Frau Kanzleidircctor Gicseke.Fräul. Grube.

Eduard Klein, Provisor in der Löwen-Apotheke.Herr Herold.

Dr. Seiler.Herr Scydclmann.

Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.Fräul. Hager.

Marthe, in Körners Diensten.Fräul. Ncnnstiel.

Fritz, Schlosserlehrling.Fräul. Peterson.
Lvhniann, ! .Herr Wiegand.

.H,„ B,»«dh°ch.

Ein Dienstmädchen. Schlossergesellcn.

Zwischen dem 1. und 2. Act liegt ein Zeitraum von ca. 1^/s Jahren.

lVavI» «llvn» 1. 1*r»Ri8« v«i» 16 ^Iliiutidii.

ILr» 8 8 « ii i» i « i 8 « :
Balconfih I. Rang 3 Mil. 10 Pf.
Logcnfch I. Rang 2 - 60 -
Parquetfch .... 2 - 60 -

Parguctlogenflh.. 2 MI:. 60 Pf.
Mitttlplaltll.Rang I - 60 -
Logenlitz II. Rang 1 - 60 -

Partcrrcsih .... 1 MI«. 30 Pf.
Ämphitheater... — - 60 -
Galleric.- - 50 -

Najseöffmllig 61. Uhr. Anfang 7 ^lhr Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Fächer, 1 Schleier, 1 Corallcnarmband.

Dienstag, den 13. April 1886: Mit ausnahmsweise veränderter Abonnemcntsnummer: 88. (nicht 97.) Vor¬

stellung im Abonnement: Don Johann von Oesterreich, Trauerspiel in 5 Acten von Julius

Mosen.

Cchulzesche Hos-Bnchdruckerciin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 13. April 1886.

Vorstellung im Abonnement.

Do» Johann von Oesterreich

Trauerspiel in 5 Feten non Julius Mosen.

Philipp II., König von Spanien

Don Johann von Oesterreich .

Sega, römischer Legat . .

Don Antonio Pcrez, Rath nnd Ver¬

trauter des Königs . . .

Escovedo, Freund Don Johanu's

Max von Bergen, niederländischer

Graf....

Maria de Mendvza

Ines, ihre Freundin

Pedro de Lara, Cavalicr dom gol¬

denen Schlüssel

Arthur, Page Don Johann'

Isidora, ein Mönch . .

Goincz, ) Soldaten unter

Sancho, j Don Johann

Magistratspersvn
Marketenderin .

Ein Blinder

Leiermann . .

Königliche Näthe.

P erso
Herr Delirien t.

Herr Nhil.

Herr Krähl.

Herr Benda.

Herr Wolf.

Herr Droeschcr.

Fränl. Knhlmann.

Fräul. Jinmisch.

Herr Wiegand.

Fräul. Schenk.

Herr Langen.

Herr Eichholz.

Herr Hopstvck.

Herr Stein.

Fränl. Wisthalcr.

Herr Hans.

Herr Schumacher.

neu:

Limonenhändler.Herr Hcnske.

Maroncuderkänscr.Herr Brandhorst.

Mcloncnträgcr.Herr Fried.

Der Meister vom Schwert, sDicner der Herr Scydclman».

Der Meister vom Strang, sJnguisitwn Herr Bernhard.

Ein Unbekannter.Herr Stein.

Ein Mönch.Herr Bernhard.

Ein Offizier.Herr Kaiser.

Erster >.Herr Siegl.

Zweiter!.Herr Trnschler.

DritterSoldat.Herr Schärnack.

Vierter l.Frau Brandhorst.

Fünfter i.Herr Fried.

Erste > .Fränl. Grube.

Zweites Nüracrin.Fnrul. Hager.
Dritte t ^ .Frarr Stein.

Vierte '.Frau Brandhorst.

Junger Bürger.Fräul. Stutz.

Junger Bürger.Fräul. Rehme.

Ein Page.Fräul. Petcrson.

Offiziere. Pagen. Nonnen. Priester und Chorknaben. Soldaten. Volk.

Die drei ersten Acten spielen in Madrid, die beiden letzten in Nainnr.

Vrr< I, 2. 16 lliiiiit« ,,.

Naicoullh I. Rang 3 Ml-. I« Pf.
Fogciijitz I. Rang 2 - 60 -
parquetsitz .... 3 - 60 -

LL 8 8 SLLW
parguctlogensilr. . 2 Mir. 60 Pf.
AlittelpIakII. Rangs - 60 -
Logenflfr II. Rang 1 - 60 -

parterrchh .... I Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallcrie.— - 50 -

Kajstöffmmg 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Uhr.
Donnerstag, den 16. April 1886: Zum Benefiz für die Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger, mit auf¬

gehobenen Abonnement: Die Regimcntstochter, Komische Oper in 2 Acten. Musik von Donizetli.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Taschentuch.

Cchnlzcsche Hvs-Bnchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg^A
Tonnerstag, den 15. April 1886. »

HU t L» RI «r I» « 6 « I, «III ^ K» « IIII «r III « I11.

Zum Benefiz für die Genossenschaft deutscher Bühnen Angehöriger.

DW- Zu ermätzigten Preisen. "MU

_ oder

Die Negimentstachter.
Römische Oper in 2 Aufrügen. Rach dem Framölischen der H. H. Saint Georges und

Vanard von ^r. Vlum und Anderen. Musik von Roniretti.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Personen:
Die Marchesa von Mnggiorivoglio.Frau Dietrich.
Die Herzogin von Craqnitorpi.Frönt. Grube.
Marie, Marketenderin l.Frönt. Wisthaler.
Sulpice, Sergeant des 2. französischen Grenadier-Regiments.Herr Krtthl.
Ein Korporal !.Herr Brandhorst.

Hortensio, Haushofmeister ) . Marckeia.Hcrr Eichholz.
Annette, Kammermädchen s ^ ., . . . . Frönt. Schenk.
Tonio, ein Welschtyroler.Herr Hopstock.
Ein Notar.Herr Stein.
Welschtyroler Landlcute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.
Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre 18 lO, der 2. Act ein Jahr später ans dem

Schlosse der Marchesa.

_ ^iri«Ii «Lviii L. iVret« I*Liii8i; von 16 Hliii iitvii.

Textbücher » 20 Pf. sind an der Kaffe zu haben.
ItriGSiSiipi'vi««;: "d8

Balconüh I. Rang 1 Mb. 00 Pf.

Fogenjitr I. Rang 1 -- 30 -

Parquetstt; .... 1 -- 30 -

parquetlogenfib. . 1 Mb. 30 Pf.

Mittelplabll.Rang I - — -

Logeillltr II. Rang 1 -----

Partcrresll! . .

Ainphitheater.

Gallerie . . . .

. . — Mb. 75 Pf.

. . - - 40 --

. . - - 30 --

Kasseöffnung 17 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende !!'
2 Ahr.

Der Billetvcrkanf zu dieser Vorstellung findet am Donnerstag, den 15. d. Mis. im Vestibüle statt und zwar:
1. für das Amphitheater und für die Galleric Vormittags von 0 bis 10 Uhr,
2. für sömmtliche Plötze Vormittags von 1l bis 1 Uhr »nd Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

Großherzogliche Theater-Commission.

Freitag, den 16. April 1886: Concert der Hoseapelle.
Sonntag, den 18. April 1886: Mit aufgehobenem Abonnement zu ermäßigten Preisen

mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Wolfs, Musik von C. Nt. v. Weber.
Prcciosa, Schauspiel

Schulische Hus-Buchdructerei in Oldenburg.

SämmtlicheFreiplähehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit.



Großherzogliches Theater in Oldenburg^^A
Sonntaa. den 18 . Avril 1886 . »Sonntag, den 18 . April 1886 .

Will » II v I» <> K» «II S n» ^ 1> « IIII « m 6 I11

WW- Zu ermäßigten Preisen. "WU

?reei«8«.

Romantisches Schauspiel mit Gesang und Tan; in 4 Acten von p. A. Wolff.
Musik von C. M. v. Weber.

Personen:

Don Francisco von Carcamo.Herr Benda.

Don Alonzo, sein Sohn.Herr Wolf.

Don Fernando de Azevedo.Herr Seydelmann.

Donna Clara, seine Gattin.Frau Benda.

Don Eugenio, beider Sohn.Herr Herold.

Don Contreras.Herr Hopstock.

Donna Petronella.Frau Lanz.

Der Zigeunerhauptmann.Herr Kräht.

Viarda, die Zigeunermutter.Frau Dietrich.

Preciosa, i.Fränl. Knhlmann.

Lorenz, ^ Zigeuner.Herr Wiegand.
Sebastian, s.Herr Brandhorst.

Pedro, Schloßvogt.Herr Eichholz.

Fabio, Gastwirth.Herr Haas.

Ambrosia, ein valencianischer Bauer.Herr Stein.

Ein Bauer.Herr Langen.

Eine Bäuerin .Fränl. Bauer.

Bediente.

4 bewaffnete Bauern. Gesellschaft von Damen und Herren. Valencianische Bauern. Zigeuner und Zigeunerinnen.

W>s»« Ii 2. I*riii8Q von 16 WHimtvii.
Krank: Herr .Kaiser.

I1»88«I!K»I'vi8«: -UW
Valconfitz I. Rang 1 Alli. 00 Rk-
Loge» Ich I. Rang 1 - 30 -
Parquetlch .... 1 - 30 -

Parquetlogensch. . 1 Mir. 30 Pf.
Mittelplat, II. Rangt - - -
Logenlch II. Rang 1 - —

Partcrrcsih .... — Mk. 75 Pf.
Ämphitheater... — - 40 -
Gallerte.- - 30 -

Naffeöffmmg w- Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende !^4 Ahr.

Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet im Vestibüle statt und zwar:

1. am Sonnabend, den 17. d. Mts., Nachmittags von 3 bis 5 Uhr für I. und II. Rang, Pavguct, Par-

quetlogen und Parterre,

2. am Sonntag, den 18. d. Mts., Mittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr für

sämmtliche Plätze.

Die geehrten Abonnenten, welche zu dieser Vorstellung von ihren abonnirten Plätzen Gebrauch machen

wollen, werden ergebenst ersucht die Billette am Sonnabend, den 17. d. M., Vormittags von 10 bis 1 Uhr, an

der Cassc im Vestibüle in Empfang zu nehmen. Nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderlen

Billette anderweitig verfügt werden. ,____ ,

Dienstag, den 20. April 1886: EgMVNt, Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. " "
Echulzcsche Hos-Buchdruckcreli» Üldcnbuni.

SämmtlicheFreiplähehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 2V. April 1886.

ov. Vorstellung im Abonnement.

Ff/«»«»»/

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. Musik von Beethoven.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl V. Regentin der Niederlande.Frau Benda.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.Herr Nhil.
Wilhelm von Oranien.Herr Krähl.
Herzog von Alba.Herr Devrient.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Herr Herold.
MachiaveÜ, im Dienste der Regentin.Herr Hopstock.
Richard, Egmont's Geheimschreiber.Herr Langen.

SU"«. ! unter Alba dienend ' ..Herr Brandhorst.
Gomez, j .Herr Schumacher.
Clärchen, Egmont's Geliebte.Fräul. Kuhlmann.
Ihre Mutter.Frau Lanz.
Brackcnburg, ein Bürgersohn.Herr Wolf.
Soest, Krämer, ^.Herr Eichholz.
Jetter, Schneider, i..Herr Seydelmann.
Zimmermann, /.Herr Stein.
Seifensieder, '.Herr Mohr.
Erster ' Bürger von Brüssel.Herr Henske.
Zweiter !.Herr Tritschler.
Dritter t.Herr Bernhard.
Vierter I.Herr Wiegand.
Fünfter .Herr Fried.
Buyck, Soldat unter Egmont.Herr Droescher.
Ruysum, Invalide und taub.Herr Haas.
Bansen, ein Schreiber.Herr Benda.
Volk. Gefolge. Wachen n. s. w.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

1

Krank: Herr Kaiser.

UM" -»

Valconsitz I. Rang 3 Mir. 10 Pf.

Logensitz I. Rang 2 - 60 -

parquetsitz .... 2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 60 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

8 S:

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung A ir. Anfang 7 Nhr. Ende nach 10 Uhr.
Mittwoch, den 21. April 1886: NN. Vorstellung im Abonnement: Der Pfarrer Von Kirchfeld, Volks-

_
Im Theater gefunden: 1 Armband,1 Taschentuch,1 Sonnenschirm.

»

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Mittwoch, den 21. April 1886.

69. Vorstellunli im Abonnement.

Der Pfarrer von Kirchfeld.
Nolksstnck mit Gesang in 4 Acten von L. Anzengruber.

Personen:
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.
Brigitte, seine Haushälterin.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einod.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.
Michel Berndorfer.
Thalmüller Loisl.
Der Schulmeister von Altötting.
Der Wirth an der Wegscheidt.
Sein Weib.

Hannsl, Beider Sohn.
Der Wnrzelsepp.

! junger Bauer
Zweiter f ^ ^ .

! alter Bauer
Zweiter f .-.

Landleute aus Altotting und Kirchfeld. Kranzeljungfern.

. . Herr Nhil.
. . Frau Dietrich.
. . Herr Krähl.
. . Fränl. Knhlmann.
. . Herr Wolf.
. . Herr Truschler.
. . Herr Hopstock.
. . Herr Eichhvlz.
. . Frau Lanz.
. . Fränl. Stutz.
. . Herr Benda.
. . Herr Wiegand.
. . Herr Henske.
. . Herr Siegl.
. . Herr Langen.

Musikanten.

m 3. 1*r»U8< VOI» IO lILiiut« ».

Krank: Herr Kaiser.

Valconlitz I. Rang :! ÄIK. 10 Pf.

Fogensch I. Rang 2 - 60 --

Parquetsitr .... 2 - 60 -

Parquetlogenlltz. . 2 Mil. 60 Pf.

Mittels lall II. Ra,lg 1 - 60 -

Logensilr II. Rang 1 -- 60 --

Parterrelltz .... 1 Mk. NO Pf.

Ämphitheatcc... - - 60 -

Gallerie.— - .10 -

Kasseöffnung 2 ^>» 4 ^ 4^ 444)

Donnerstag, den 22. April 1886: Singvereins-Concert-Probe.
Sonnabend, den 24. April 1886: Singvereins-Concert.
Sonntag, den 25. April 1886: Zu ermäßigten Preisen: Der Kaufmann Von Venedig, Lustspiel in

5 Acten von Shakespeare.

Echulzcsche Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg. M
Sonntag, den 25. April 1886.

JE 1 t a Ri kzx v I» « 6 v » v n»

WW- Zu ermiitzigten Preisen. "WW

Anfang 6^ Uhr.
Der Kaufmann von Venedig.

Lustspiel in 5 Auszügen vorr Shakespeare. Rach der Schlegel'schen Rebersetzung, für die
deutsche Buhne bearbeitet oon Di. Eduard und Di. Otto Devrient.

Personen:
Der Doge von Venedig.Herr Hopstock.

Antonio, der Kaufmann von Venedig. Herr Kräht.

Bassanio, sein Freund.Herr Nhil.

Solanio, -.Herr Henske.

Salarino, Freunde des Antonio ..Herr Herold.

Graziano, '.Herr Droescher.

Porzia, reiche Erbin.Fräul. Weinert.

Nerissa, ihre Begleiterin.Frau Droescher.

Prinz von Marokko, i - . . ^orria.H^rr Langen.
Prinz von Arragon, s" .Herr Schumacher.

Shylock, Jude. Herr Devrient.

Jessika, seine Tochter.Fräul. Schenk.

Lorenzo, deren Liebhaber.Herr Wolf.

Tubal, Jude, Shylock's Freund.Herr Haas.

Lanzelot Gobbo, Diener deS Shylock.Herr Wiegand.

Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Herr Seydelmann.

Leonardo, Page Bassanio's.Fräul. Peterson.

Stephano, Porzia's Diener.Herr Stein.

Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Scene ist theils in Venedig, theils zu Belmont, Porzia's Landsitz.

S?

tl< m 3. VOI» 16 lliiiiitt ii.

Krank: Herr Kaiser. _

HM" -ME
Valconsitz I. Rang 1 Mb. 60 Pf.

Logensitz I. Rang I - 30 -

Parquetsitz ... .1 - 30 -

Parquetlogensitz. . I Mb. 30 Ps.

Mittelplatzll.Rang I - — -

Logensitz II. Rang 1 - — -

parterresttz .... — Mb. 75 Pf.

Amphitheater... — - 40 -

Gallerie.- - 30 -

Kasseöffnung 0 Uhr. Anfang 0' 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 27. April 1886: Zn ermäßigten Preisen: Preciosa, Schauspiel mit Gesang und Tanz in 4

Acten von Wolfs. Anfang 7 Uhr.

Mittwoch, den 28. April 1886: 100. und letzte Vorstellung im Abonnement: Clavigo, Trauerspiel in 5 Acten

v on Goethe.

Der Billetvcrkauf zu dieser Vorstellung findet im Vestibüle statt und zwar:

1. am Sonnabend, den 24. d. M., Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, für I. und II. Rang, Parquet, Parquet-

lvgen und Parterre,

2. am Sonntag, den 25. d. M., Mittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr für

sämmtliche Plätze. Grotzherzogliche Theater-Commission.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 2V. April 1886.
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Zu ermäßigten Preisen. "WU

k" Anfangr Uh».

Iieeiaxn.

Romantisches Schauspiel mit Gesang und Tan; in 4 Acten von P. A. Wolff.
Musik von C. M. v. Weber.

Personen:
Don Francisco von Carcamo.Herr Benda.

Don Alonzo, sein Sohn.Herr Wolf.

Don Fernando de Azevedo.Herr Seydelmann.

Donna Clara, seine Gattin.Frau Benda.

Don Eugenio, beider Sohn.Herr Herold.

Don Contreras.Herr Hopstock.

Donna Petronella..Frau Lanz

Der Zigeunerhauptmann.Herr Krähl.

Viarda, die Zigeunermutter.Frau Dietrich.

Preciosa, l..Fräul. Kuhlmanu.

Lorenz, / Zigeuner.Herr Wiegand.
Sebastian. ).Herr Brandhorst.

Pedro, Schloßvogt.Herr Eichholz.

Fabio, Gastwirth.Herr Haas.

Ambrosia, ein valencianischer Bauer.-.Herr Stein.

Ein Bauer.;.Herr Langen.

Eine Bäuerin.Fräul. Bauer.

Bediente.

4 bewaffnete Bauern. Gesellschaft von Damen und Herren. Valencianische Bauern. Zigeuner und Zigeunerinnen.

3. ^«1« IO Alinuli ii.
Krank: Herr Kaiser.

WM' ^DE
Ralconsitz I. Rang 1 Mb. 6» Pf.
Logensttz I. Rang t - 30 -
Pargnetsitz .... 1 - 30 -

Parquetlogensitz. . 1 Mb. 30 Pf.
Mittelplatzll.Rang I - — -
Fogensitz II. Rang 1 - — -

Parterresitz
Amphitheater
Gallerte. . .

- Mb. 75 Pf.
- - 40 -
- - 30 -

Kasseöffnung sff. Ahr. Anfang 7 Wr. Ende nach Uhr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Dienstag, den 27. d. M., im Vestibüle statt und zwar:

1. für das Amphitheater und für die Gallerie Vormittags von 9 bis 10 Uhr,

2. für sämimliche Plätze Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.Großherzogliche Theater-Commission.

Donnerstag, den 29. April 1880: 100. und letzte Vorstellung im Abonnement: Clavigv, Trauerspiel in 5 Acten

von Goethe.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 29. April 1886.

109. und letzte Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe

Personen:
Clavigo, Archivarius des Königs.Herr Droescher.

Carlos, dessen Freund.Herr Devrient.

Beaumarchais.Herr Nhil.

Marie Beaumarchais.Frünl. Kuhlmann.

Sophie Guilbert geborene Beaumarchais.Frau Benda.

Guilbert, ihr Mann.Herr Hopstock.

Buenco.Herr Langen.

Saint George.Herr Trieschler.

Diener Clavigo's.Herr Siegl.

Diener des Carlos.Herr Wiegand.

Ein Leichenträger.Herr Henske.

Leichenträger und Leichengefolge.

Der Schauplatz ist in Madrid.

ck«n» 3. ^«1« voi» 19 lliiiutoii.

VE" »

Valconsitz I. Rang 3 Mir. tO Pf.

Logensitz I. Rang 2 - 60 -

parguctsitz .... 2 - 60 -

Krank: Herr Kaiser.

parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang I - 60 -

Fogensitz II. Rang 1 - 60 -

8«: "MU
parterresitz .... I Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kajfeöffnung 6^ 2 Nhr. Anfang 7 Ahr. Ende nach Ahr.

Sonnabend, den 1. Mai 1886: Erstes Gastspiel der Mitglieder des Königlichen Theaters am Gttrlnerplatz in

München, unter Leitung des Königlichen Baierischen Hosschauspielers Herrn Max Hofpauer. Zum ersten

Male: Der Herrgottschniher von Ammergau, Oberbairischcs Vollsstück mit Gesang und

Tanz in 5 Aufzügen von Ludwig Ganghofer und Hans Neuert. Musik von M. F. Prestele.NE" Gewöhnliche Kasseupreise. "WU
Die geehrten Abonennten, welche von ihren Plätzen Gebrauch machen wollen, werden ersucht, die bezüglichen

Bilelte ain Freitag, den 30. April, Vormittags von 10—1 Uhr und Nachmittags von 3—5 Uhr im Vestibüle

in Empfang zu nehmen (otr. Bekanntmachung in den Oldeuburgischen Anzeigen vom 26. d. M.).Im Theater gefunden: 1 Damenregenschirm,1 Paar Glaceehandschnhe, 1 Taschentuch,1 Fächer.

Schulzesche Hvs-Buchdruckerei in Oldenburg.
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